lux 

(&cfd)icl)tc t>et neueren 8*tt* 

S3on 

brutto Gatter un* C^gar SBauer. 

^ 4. 

3ttft$t<m tut* Ättrcfrc 
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wityrenö fcer 3rit irr ßeoolutiün 

bt$ jur Sütflofung ber conjittmreitben 

SJerfammlmtg. 
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<B. 3tmjgnitj. 
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&te (Einberufung ber Äeid)tfflänbe t?cn grantretdj 
im 3a$re 1789 toar ein tiefgefühlte* »ebürfnig ni$t 
nur ber Ärone, fonbern ber 9teid)*jtärtbe frlbft. 2>a* 
burd> nnterfdjieb ft# ^irfe fteid^ftänbefcerfammluna 
ton benen in früherer Seit; gtuar Waren ei wiederum 
nur bie ginanjen, beren fc^lec^ter gußanb ben J&of 
bewog, ju tiefem if>m wfjagten äJttttel ju ftfjreiteu, 
aber Sie ©tänbe !amen biefetfmal nid)t btotf jur S5e* 
nriUtgung neuer Steuern jufammen, fonbern um 
fcefentltd>e SSeränberunaen im (Staatsanwälte ju 
treffen. 9iid)t nur ber bitf bafjin fceradjtete unb über* 
mäfig beladete dritte <gfanb, fonbern aud> bie ©eifl* 
liefert unb ber 2lbel fa$en bie 9totf)wenbigfeit ein, 
bafl, um ba$9teid) au* ber®efaljr eine* fd}mä$li$en 
»anqueronte* ju reifen, mit ber momentanen Setvil- 
tigung neuer Auflagen feine*»eg* gebient fe$, fonbem 
nnr groflc tief etn^reifenbe Reformen bie Sufunft 

itlttAtfl* KW A f ^ «ri l -Uff ^l^rt f f j>»* ^ÄhM^AM SM ^ • f • fi\ \\\ /% t€ 
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serftonb fcie ©eifllichfeit unb fcer AM unter tiefein* 
[jreifenfcen ^Reformen? (Einige Sugrfläiitiitffr, in &et 
5orm, etnigf Ser$tcf)ttei|lungen auf wirtlich emj>ö>- 
cenfce ©remtionen, unb fcie Abfthaflfung einiget fcer 
angenfcheinlichfieu 3Ri$bräud)e unb geheiligter Unge* 
red)tigteiten. ttnfc felbfl fciefe 3u3*flä«*ttiff' wn * 
äkqichtteifiungen würben fcen beiden J>ri*ilegirten 
Ständen *on fcer unerbittlich^ 9tothwen*igfeit nur 
abgerungen, waren teinetfwegtf fcie grudjt fcet (Sin* 
fxc^t, neuer gregartiger 3**"*/ unfc wurDen nufclotf 
fcurth Da*, wa* man erhalten, um fo frfler begrün* 
fcen, ja, Watf man an fcer ©teUe fcetf Aufgegebenen 
neu gewinnen wollte. Sie ©eifilichteit if)rerfeittf |atte 
in einem 3af>rhun*ert, fcatf auf feine fogenannte Auf* 
tlärung, feinen fyttimu* jlolj war, fcatf allertneijie 
gu flirrten, fcenu *a fcie ginanjnoth bte ©liefe *e* 
Seite* auf ihren burdj Exemtionen gesicherten Weid^ 
tf)um lenftc, tonnte |te jtd) gegen eine au* fcen ge* 
bilbetffeu Sölannem jufammengefefcte »erfammlttng 
nicht mehr wie früher fcurch Me Berufung auf fcte 
un»erfefc(id)e Autorität fcer ^eiligen apoflolifchen rö* 
mif^tat^olif^en Kirche fcetthetoigen. Die ®eijltfcf)feit 
^atte i^ren miratulöfen £eiligenfchem verloren unfc 
t>ie SBeihrauc^wolfen, mit fcenen fie fonfl jty einge* 
hüllt, fjatte fcer SBinb fcer 3*ü föön ^ngfi V^tn 
unb öftt»el)t. 3m Slttjjcmeinen toar bad fronjc(tfc^r 
So« jwat erjtotbcliftb unb bigott unb bittet« »ab« 
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einen ganj aufzuliegen £mterf)alt, auf Den flcfc Die 
©eistet* im 9?otf) falle fHi|en tonnte, aber leibet 
jaulte Der dritte 0tanD unter feinen 2>e£utirten 3Rän* 
ner ton ©eifi unD latent, Die Durdjau* unfatyolifd), 
obgletd> fe$r religiös, Den Senbenjen tyrer 3«t er* 
«eben »arm, unD fid) Da$*r ju einet ©infad^eit in 
£infid>t religiöfet @a$ungen hinneigten, tcr Der fxd> 
Der $tunf unD *pom}>, Die *3etrfd>aft «nD Der ©totg 
De* fatyolif^en Sleru* Durdjau* ni$t DertyeiDigen 
founten. 2>al)er fhrebte Der (Heruä fotoofjl al* Der 
2lDel Die Den SRecfer torgefdtfagene SerDoWelung Der 
£>e£utirten De* Dritten ©tauDetf fo Diel alö moglid) 
S» hintertreiben, «nD erfüllte, um auf Die Slbfaffung 
Det auftrage für Die 2>e}>utirten einguwirfen, Da* 
flache SanD mit @d)mäf)fd)nften unD aufreijenDeu 
Iractaten, Die, n>ie Sföirabeau fagt, geeignet waren, 
Da* 2anD&olf gegen Die ©tä'Dte ju bewaffnen unD 
Den Dritten (StanD Durd) innere Gattung ju fc^tuä^en. 
3<>, tuft er J>ro^etifd> autf, if>r werDet gegen 9We* 
J>rotefKren, toaf Die SJerfammlung befcfjliegen nrirD, 
Wenn tyre Defrete ni$t Den Srium^ eurer 9lnma* 
gungen unD Die ©ttngteit eurer $rtoi(egien fiebern. 
3u tyrem 5lerger mugte Die ®eiftli$teit Dem auäge* 
fotogenen SBillen De* Könige enDlid) nachgeben, allein 
fte fudjte nun Diefe 2)tagregel DaDurd) ungefäljrlidj 
gu ma$en, Dag f?e tyren 2)e^utirten auftrug, fefk 
Darauf ju befielen, Dag nur in Setreff Der ©teuern 



* 
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nach ftityfen abgeflimmt tterben fotte, inDem fle fxd) 
für aüe*, tt>a* ihren ©tanb in* befonDere betraf, 
gefonDerte »eratljung unD Prüfung Dorbel>ielt. SButDe 
alle* nad; ftityfen abgefHmmt, fo ging if>r flänDifchetf 
»orrecht werteren, unD t>ie «Wonardjie Derlor ihre 
flänDifche ©lieDerung. Daher gingen Die »uftrage 
ihrer ©eputirten Dahin, Die Monarchie unD jwar Die 
9»onard)ie in if>rcr alten gorm D. h- alfo Die bi** 
herigen brei ©tänDe in ihrer beengen Stellung, 
nad> tveldjer Die @eifitid)?eit Den beiden andern tor* 
anging, aufredjt gu erhalten. Daju gehörte bte ©r* 
neuerung Der StaattfgrunDgefefce, Die £eiltgtett Der 
$erfon De* Monarchen, Die <Srbltd>fett unD ©efchrän* 
tung Der Sljronfofge auf Die erfigebornen männlichen 
©efeenDenten, fotvte Die ©Gattung Der rbmifdtfatyo- 
lifthen Religion at* Der einigen gu öffentlichem 
©otteäDienjl berechtigten etaatereligion. 2fn »etreff 
Der Religion felbft, ganj abgefehen ton Dem geifl* 
liehen etanDe, raupte Die ©eifllichteit i>or ülliem Dafür 
Sorge tragen, Der öerfammlung if>re SBichtigteit jur 
Erhaltung Der öffentlichen jOrDnung nnD ®ittlichtett 
in* ©eDächtnig 3U rufen, Dem einretgenDen ©eifte 
Der 3rreligion, Der nach tf)ter SJteinnng einjig unD 
«Kein Die ©chulD an Dem öffentlichen ttnglücte trug, 
tteil er Die geheiligten SJanDe aller »erhältniffe lotterte 
unD löfie, einen frä'ftigen $amm entgegenjufe^en, 
unD „Die römifchtatholifche Religion aU Die feffcfle 
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mit stttf 5t«fr<#t&a1tung monar$tf$en *utc* 
«tat" auf Sa* einSringimie gu SreSigen. ttm Sie 
Heligion »ieScr ju i&rrr alten 0errf<$aft übet Sie 
©erntet -äuriUrjufnören, foöte Sie 33erfammtnng 
@onntag*gcfe$e erlaffen, natft Senen Sie S$irt$*$ä'ufer 
m im ttntergang Set Sonne geföteffen, 2anj nnS 
@*tet Derbrten, nnS Sic ©title im ?anSe l)ergr|leltt 
HtörSe, nnS Sie* um fo met)r, „Sa Sie CntfieHignng 
Siefe* Jage* no<$ fträfbarcr fei a(* Sie tteSertrehmg 
rein 6itrgerli<$er ©efefe;" ferner fotlte Sie Serfamm* 
Inng Sei» 2»if brauet) unS Sie Häufung t>on St)eatern 
t>ert)üten, Sa nid>t nur in Bieten ©tücf cn alle €tänbe, 
fet&ti *<* geifllicc)e ©tanS »erfrottet unS tädjerlidj 
gemalt, fenSern aud) Sie bitten Ser ^roping 
Die um$erjie$ent>en 93an*en $<btlid) uerfcor&en fürten, 
»agegen fcürfce ftd) in Sufunft *ie ÄlofJeraeifHic$teit 
mety aU bitycx mit Der ®x$\t fjung befcf)äfligen, unt> 
ju tiefem Berufe muffe ein ©tufcienpfan aurfgear&ei* 
tet tut* fcen ©tänfcen vorgelegt toerfcen. &ietf alfe$ ■< 
$teß *en Strom an fetner aRiintmng wfoerren; um 
tyn toixMd) auäjutrotfnen , mußte man fdfjon fjityer 
hinauf unfc t>erfud>en, ob man nid>t feine Äuelfen 
tieltfcftt »rrßotfftt fönnte; o*er mit anfcern Sorten, 
man mußte fcie ^reffen, Mefe greulichen, ter&red^ 
rif<$en Waf^ienen außer Sljätigfeit fe|en, um forgen* 
frei *m* einer fachen Butunft gewiß gu fein. 2)ie 

nämli$ „unaufhörlich an fcem Äuin 
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Der Weligion unD folglich — an Der 8$erfd>le3>terwi9 
Der Sitten;" ia, ^eift e* in einer Sdlma<$t „Die 
SerDerbnig Der ©itten überbietet bereite Die «Jet* 
irrung Der ©eißer!" ÜJian fordert Dafjer Die Serant* 
fcortlidtfeit Der ©rutfer unD <Se|er, toenn Die 93er* 
fajfer fd)änDlid)rr <5d>riften Durd) 9lnon$mität Der 
©träfe entgingen, Die, „falte Die öerfammlung $rcfc 
fretyeit föon al* eine notf>n>enDige golge *erfönlit$er 
greifet anfäfje," Dorf) jeDenfalltf anf Die Slbfaffung 
irreligiöfer ©Triften gefefct werDen nmrDe. ($ro$e*) 
2>iefe ©träfe follte bann mefjr Durd) tyre @d)im^f* 
liefert atö Durd> iljre materielle 0rog c den Derbredje* 
rifdjen @ei|l Der ©c^riftfleller an Der »bfaffung 
lä*ßerlic$er Sucher, glugföriften unD Sageblätter Der? 
l)inDern, alfo weDer ©elDffcafe no# e^renDolletf @e* 
fängnig fein (SKante* unD äJteulan). Seffer unD 
erfolgreicher ifi allerDing* Die Cenfur (SJtefc). ©in 
geifllid>e* <£omite beauflage alle neuen »üdjer, Die 
tym Der Dem 33eginn De* 2>rutf* eingefenDet tterDen 
muffen. SBirb ^attn ein 23ud) naef) genauer ^rü* 
fung unjuläfftg gefunDen, fo toitD t$ Don Diefem 
ComW nebji einer überfd)läg(id) gemalten SBiDetle* 
gung Dem Stinifter eingefenDet, Der foDann Die geeig* 
ueten ©glitte ju machen $at, um Den Derbre^erifc^en 
@d)iift(ieller Dem betrejfenDen @erid>t$$ofe ju über* 
geben. 9iid)t Dae geringjle Darf o$ne Imprimatur 
De* geifilic^en Comite* abgeDruät toerDen. ©ine golge 
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Der s }}re£frei()eit if! notytvenDig Der retigiöfe ^n^iffe^ 
rentitfmutf, Den man fo gern unter Dem frönen 9Ja* 
men Solerair, verbirgt; Diefer 3tiDtjftftliHtffi!tt0 ^at 
eine ®leid)giltigfeit gegen Die ftefeer fjervorgebradjt/ 
Die tvaljrlid) beDauerlid) i|t; ja fclbfl Der Sönig f)at 
Durd) Die SBiDerrufung alter, fd)öner SDiete Die Ören* 
^cu Der toatyren d)ri|llid)en ©utDung weit Übertritten, ' 
„Da* Den Widjttatyoliten fc günpige (EDict *on 1787 
Ijat Den gefammten ftlcru* lebhaft cvfrf)tectt ce mu$ 
notfjtoenDig Der 9?etM|ion unterworfen (£rot)e*), tutcv^ 
^retirt unD gemaf* Der vom Siems 1788 aufgehellten 
*Puncipien moDijtcirt, (S3icomt6 De % N ariö) oDer beffer 
ganj tviDerrufen iverDen. (9Weö). 9liemal* Dürfen 
Äeber Die *|>atronatfd)aft über ftirdjengiiter erlangen! 
9fein, Die <$rißlid)e Xoleran$ f)at if>re ©renken ; offene 
tid)er ©ottcsDienfJ fann Den 9?id)t:$fat()olifen nie top 
fiattet, gemifd)te (Sfjen nie geDulDet toerDenj im 
Öegentljetl füll beftimmt tverDen, Daf; aud) Die ftinDer 
Der Seöer fatfjolifdj getauft werDen muffen, (leiten). 

3nDc$ war man feineetveg* blinD gegen Die 
eignen tfefjler, Die „feit einem ^Mmrtart" Da* 
^Infcfjen Der Religion untergruben. Um Diefe abju^ 
fietttn, toerDen 9?ationa(*, ^rottn^iaU unD ©jnoDal* 
Coneilien geforDert, Die fid> mit Der 2BieDerfjerjiettung 
Der fo feljr gefuntenen geiftlid;en ©itfetylin beföäf* 
tigen feilen. „Sie geifllidje Diöciplin ift feine Der 
Oeneratoerfammlung fremDe Angelegenheit, Denn fit 
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übt einen bebeutenben @tnfluf auf bie Wetigion, bie 
Religion auf bie (Sitte, im* bie ©itte auf ba* bür* 
gerli<f>e Seben au£." 2>a£ erfie Jlationalconeil fofl 
fogleid) nad) bem 6(^(u§ t»er ©tänbe&erfammlung 
einberufen werben. 2Ba* t>ic geifHid)e ©tectylin im 
befonbern betrifft, fc gebort f)ieqn bie 3lufrec§tf>altung 
ber Sribentiner «efdjtüjfe, befonber* bie über bie 
9?eftben$ ber 53ifct)öfe unb bie Häufung ber SBene* 
jt$ien auf einen Reff. 3»>ei «Pfrünben foflten nur 
bann uon einem befeffen derben bürfen, mnn bie 
eine ba&on ju Ijonetter ©Haltung nicf)t fjinreu^e; bie 
^efibenj aber bürfe ber 33ifd)of nur bann auf ein 
3af)r gänjlidj fcerlajfen, trenn er ein ©ed^jeljntyeü 
feiner <£infünfte ben Firmen feiner ©iöcefe überliefe. 
2eiber, fo gefielt bie ©ei(Hi*»eit felbfi, ifi bie ®§re 
be* geifilid)en ©taubeä burdj ttiele tyol)e SBürben* 
träger befiecft Horben. Um biefem @canbal in ber 
<Ef)rifienf)eit für bie 3«^«ft twrjubeugen , foöen bie 
uacanten @teflen fortan nur mit ben nmrbigfien unb 
nüfelitf>fien, bem Äönige burd) einen toenigfien* jur 
0ä(fte au* @ei(!lid)en befietyenben ©ewiffenäratye t>or* 
gefd)lagenen Äanbibaten befefct werben, bejfen 
feit ftd> bur<$ längere 91mt*tl)ätigteit bereite au*ge* 
liefen !)at. 3« biefem 25e^uf ifi eine Sommifjton 
ju ernennen, Ivette bie ©eifilittyen forgfältig htofxtfy 
tet nub bunt) bie gegenfeitig ton tynen geführten 
Äoubuitenlifien tyre 28ürbig!eit jur ©langung $ö$erer 
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©teilen feunen lernen fann. »nberc fcfrlugen bte 
2twf (jebung betf eoneorbatetf baju toor, um bie 2Ba$l 
triebet gan$ in *>ie £änbe t>cr ®eijili$teit felbfi §u 
bringen. 2lud) bie beiden anbern ©täube forderte« 
bie Aufhebung be* ©öncerbattf, nur au* einem an* 
Dern Orunbe, aW bie ©eifilic^feit. 

2)ie SBiirbe be* geifHi^en (Staube* muß in 
rcr ^anjen Sluebeljnung erhalten derben; alle fltt^U, 
$räregatfoe unb Privilegien, bie et al* erfier 9lrtd)^ 
flanb geniegt, flnb um>eräufarli($ > fo borjiigli^ ba* 
9te<$t ber ©elbflbefienetung, benn bie* ifl befonber* 
lief in bem gefammteu SBefen be* geifiliclKn ©taube* 
begrünbet. ©raltirte Sofft unb ©freier Rotten aU 
lerbing* ba* Stec&t ber ©eifWicfcfeit auf bie »Übung 
eine* eigenen ©taube* angegriffen, aber eben behalt 
müf te man fW) mit aller (Energie bagegen fhräuben, 
unb au$ nic^t in bem gleic&giltigflen fünfte na$* 
geben; borjuglid) bürfe man ja nic^t gugeben, baf 
fld> ber niebete Cleru* mit bem britten ©tanbe t>er* 
einige, „jum ©emeife, bag im «leru* »cm $*iltg<n 
SSatee an bt* jum unterfien Saienbruber be* Ätojler* 
eine unauflösliche ßierardjie tvaltet." 2)en nieberen 
ftleru* fur^tete ber $o$e «leru*, t$eil* »eil fty in* 
teUigente 9Jlänner unter tym befanben, toie ©ie$e*, 
©regoire, tyctl* »eil bie Pfarrer im SJerfrältuig &u 
i$m eine fe^r fümmerli^e einnähme Ratten, bie ba* 
burrffc baf ein $$eil ber >$e$nten ben ßa^tteln, unb 
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anDert f^onDl, Die urfprünglicf) füi Pfarreien benimmt 
toaren, Den aDeligen ©tifteen Wergeben motten tt>a* 
ten im Saufe Der 3eit immer meljr gefd^mätert toor* 
Den mx. 9Wan fudjte Daf>er Die Pfarrer ju getoin* 
neu; man tooöte Deftjalb Dm 9D?if braud) aufgeben, 
baf gunDationen, Die nity *on Anfang an Den aDli- 
gen Äapitetn unD Kongregationen befMmmf toaren, mit 
Der Seit liefen juflöfen, awf> tlnaDlige ju fMrfjen 
©teilen julajfen, (nadjDem man Die ©ffc§id)te Dabei 
ju Statte gejogen unD gefunden fjatte, Daff SmiotV 
33etfyie( bewiefe , Dajf felbft Die £offa£läne niäjt Don 
f)ol)cr ©eburt ju fein bxawfytn,) nnD Die ©infünfte „ 
Der Pfarreien Durd) ein gefdjitftetf SrronDtffement Der* 
mehren, Die ©ehalte ffriren unD jtoar Die SanD^far^ 
reien mit 1500, Die ©taDtyfarreien mit 2000 2tw. 
Dotiren, gugfeufj aber Die ©totgebityren aufgeben, toeit 
Deren ©ntreibung mit bieten 3ncont?enienjen Derfnttyft 
fei. @benfö foüten Die 3efjnten *>on Den Älöftern 
toieDer auf Die Pfarreien übertragen toerDen, Da „Die 
Nation fie ja eigentlich au$ nur jur ©Gattung Der* 
jenigen, Die ifjr if>re Arbeiten unD £>tenfie ttriDmen, 
gegeben $abe." 

SJlan fiefjt, bei jeDem ©dritte, Den Die ©eiftfie^ 
feit jur 2tuftebung Der ft^reienDjien Ungerechtigkeiten 
tyut, gefctyrDet fie tyre ganje ©rifienj unD untergräbt 
fie Die StütyfeUer eine* OebäuDe*, Da* auf ge$ei(ig* 
ter 9ie^W»er(eöung aufgeführt worDen war. £ier er^ 
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tarnt fte tnconfec|uenterWeife ben ©runbfa fe an, baf 
bie Sehnten eine SBejahlung für geletjiete ®ienf*e 
ftnb 5 würbe biefer ©runbfafc auerfannt unb würben 
feine Ätfnfequenjen gejugen , fo war baS ©gentium** 
tetht be* «lern* überhaupt etfdjiittert unb aufgehoben. 
Sllletrt baS wollte bie ©eifilitMeit freilid) ntc^t j im 
@egent$etl fte betrautet in ihren Aufträgen an bie 
2)e}>u«rten Den Sehnten als eine 9?ationalfunbation, 
rnt* baljer, wie jebe gmibattou, als um>erle$(tch, un* 1 
*erättßerli<h, ewig. 3$re S^utirten folten auf ein 
©efefc antragen, welkes bie jum ZtynUn gehörigen 
5etbfrü<hte genau befiimme, weit fte burth ben %n1>au 
anberee, frü^er^in unbefannter «ßflanjen, bie alfo in 
ben bisherigen Sijfen nicht »ermerft waren, einen be; 
b eutenbe n SuSfall in ihren einnahmen wfyürt h«be, 
unb fchliejMich gegen bie Aufhebung beS Sehnten vom 
»fttbruth rerlamtren. — ^rn^V .->•>• ^nfc: 

^'«ttfrrtcm gefeit il;re Aufträge in »etreff ber 
DiSctylin bal;in, baf giltalen errietet unb bie93?önd}e 
nüfclich befd&äftigt werben follten. (Sinige SSorrechte, 
We man für bie Stellung beS geifllichen <&tan*t* auf 
betv ^robinctal*2anbtagen verlangt, ftnb ju unbebeus 
tenb, als baff fte weitere Erwähnung aerbienten; uns 
. ift es genug ju wtffen, baf bie ©eifWchfeit immer 
tmb überall Vorrechte verlangt. 2lber nicht unbe* 
rührt barf ber grofmüthige SBunfö für ben britten 
©tanb bleiben j bie ©eifllichceit will barauf 'antragen, 

■ 
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„Dag mxwxlity £ffater*flelleu erhalten ttnnen" — 
Der Dritte ©tanl) felbj! $atte feinen 2>e£utirten auf» 
getragen, Den beamteten il>re* ©tanDe* ßrDen au** 
gutoirten. — (2a Kodjetle.) 

SJtit aUen tiefen Stngeln^eiten , Die ttn* einen 
tiefen »lief in Die efraotiften 3»ftot*e ^er ©eijilic^ 
feit toerfiatten, äugleid) aber aud) geigen, tpie wenig 
fie Den ©et(i tyrer Seit begriff, glaubte Die ©eiftti^ 
feit, fo fciel an tyr lag, eine jeitgemäge Äeform De* 
geijllic^en ©taubem unD Die SBieDergeburt De* religiös 
fen Sebent ^eruorgebrac^t ju $aben. ®* galt nun 
nod) Die 33erjüngung eine* alter*fd)wad}en Steide* in 
Dem 3«ngbrunnen eine* neueu ©teuerstem*. Sie* 
fennte aber niefct anDer* betoerfjielligt werDen als 
Durd> einen Singriff auf Da* fatyolifdjc ^rinety Der 
Stabilität unD De* $ijtorifd)en ftedjte*, Durd> Die 91uf* 
Opferung von ©remtionen unD 33orrec^ten De* geijili* 
djen StanDe*. 3tt>at fudjte man in Jjefuniärer 0in* 
fic^t Den @d)aDen ju Deelen; allein Daran fjätte Dem 
geiftlic^en ©tanDe weniger gelegen fein muffen, al* 
au Der Spaltung feiner 3«imunität. gr »erlebe 
aber Da* ^rinety unD na$m ein neue* nur jur £älfte 
an, fonnte aber Def^alb feinen Äcnfequenjen ni$t 
eutge^en; er »erlebe Da* tjiflorifd&e Siecht Der Ser* 
gangen^eit, unD Da* f)ißorifd)e 9te$t Der 3ufunft 
räd)te Diefen noüjtocnDigen ge^ltritt; unD fretlid) aud) 
ni$t auf Die 2>auer, »eil Der £$ei*mu*, Dem Die 

- 
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fatyolifdje Äitc^e Damall gum £>^>fet fiel/ ft$ m$t 
bebten fonnte, unD Dm tir<$lid>en $rinety, Da* 
er feinetfweg* gefiürjt, notywenDifl au$ in Dejfen 
Äonfequenjen wirter weisen mugte. — 

fcie £al)ier* fafl aller StbfleorDneten Der ©eifl* 
lidtfeit befahlen, Der öerfammlung ju eröffnen, Daf 
Der 8*ifHtc$c @tanD jtdj Dagu Derfie^e / Don nun an 
gleic^mäf i$ mit Den übrigen ©tänDen an allen <&taatt* 
laßen tfjeilnefjmen, ju Den großen, Der Sinquarti* 
runa, Der $olijei «nD »erwaltuna fowo^l im %U&* 
meinen aU im befonDern, unD mit einem SBorte ju 
alten ©taattfau^aben , $roDinjiat* unD eommunal* 
Slbflaben brifleuern ju wollen, ©iefe Auflagen fottten 
in ©elD auf ifjre ©iiter flteicftmäfiö »erteilt unD 
nad) Dem 2$erl>ältnig tyctä @rtrage* beregnet werDen. 
9»an wollte alle pefuniären ©jremtionen, Deren nid)t 
went$e waren, j. 33. Die »efreiung »on Der XaiHe 
Da* ©on ©ratuit fiatt Der SStngtWme aufgeben. 
Dafür verlangte man aber, erßentf „Die 6rt)altuna, Der 
alten gorm Der ©teuer^ebung, na$ welker Der Äle* 
ru0 Die ton tym Derlana,ten ©ummen unter feine 
©lieber felbfi oertyeilte unD erfjob , unD feine ©ütet 

¥ | 

felbfi tatfrte; jweiten* Die Slufeebuna, aller Die ©eifi* 

tidtfeit bitftjer allein betreffenden Auflagen, }. 93. Den 

lOten $fennia,j Dritten* Die »efreiung Don befonDeren 

jDrtefkttern für Sweater, $ojfenrcij|er, SRufit unD an* 

Dere profane 2>in$c a,lei$er ttrtj trierten* Die SMlDung 
«Religion u. &Mt t>. 3r«nfrei<&. 2 
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eine* 3tmortifatu>n*fonfe* jur Jtilgung feer geiffli^en 
©<&ulfe, feie „feem ©tonfee titelt SEafeel }ujief}en f önne, 
mit fie für etaat*befeürfnijfe gemalt fei," in fee» 
jefee* 3af)r ein bestimmter Ztyil feer geif!li(l)en 91b? 
gaben fliegen feilte; fünften*, feie Befreiung feon feen 
fei* jefct »on if)m erhobenen Steuern feei feer ©rwer* 
bung neuer ©üter fewre^ Äauf ofeer feurd) feen £eim* 
fall an feie tofete £anfe; fetten*, unfe feie* ifl feer 
£aut>tyunft feie äufred)tf)attttng fee* Bexten, anä) 
fee* Dom Sleubrud) unfe enfeltcf) fiebenten* — feag feer 
etaat, fea feer seifige ©taufe fortan gleichmäßig bei» 
fteu*rn wolle, feie ©djulfe fee* geilen ©tanfee* na$ 
SJetf er 34 Wittionen £l)aler al* 9?ationalft&ulfe über* 
ne$me. (Sicomte fee $ari*.) , i o ^ w 

9tun fiatte aber feie ©eijllicfjteit nur feegljalb 
öffentliche @$u(feen auf i^re ©üter gemalt, um an* 
ftatt feer »ingtteme fea* Don ©ratuit ju entrichten 
unfe feie <£a£itation ein für alle mal abkaufen, fo 
n>ie, um i^rc Kenten J>erfonlid) nicht angreifen ju 
feürfen; folglich mufte fte aud) allein feie 3ntertffen 
feiefer Anleihen t>on Ü)ren ©ütern bejahen, unfe feie 
gorfeerung, feaf feiefe 3ntereffen auf alle ©üter fee* 
Strich* übertragen werfeen fottten, n>ar feafjer, fo lange 
fie ihre ©üter nicht ju <Staat*feomainen , ofeer *iel* 
mehr ;it 9?ationalaütern maebte, eine offenbare ttnae* 
rechtigfeit ju ©unften .ihrer 0abfutht. 9?un urie* 
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ata *et fltiflH^e ©tan* in feinen Ca$iet* [tU »n; 
mttl^wna ietf Setf auf* («genier ©riinfce ofcer änderet 
3mmobilien auf Da* f)eftigfJe tuxüd, unD verlangte, 
t>aß unter feinem SDortvanD jum öerfaufe oDer ju ir* 
genb einer ©ntäußerung Derfelben gefärttten werben 
follte, too^u ifju Die feit einiger Seit ^äufigec borge* 
taumelten gäHe De* SSerfauf* geifllicbcr @üter befon* 
Der* antrieben. Steinet man nun t)inju, Dag feine 
«intünfte jungen 32 unD 42 9»illionen Spater be* 
rennet werben, unD Dag er ein ganje* £>ritt$eil au* 
Dem ©runDeigentyum ^og, fc tritt Die ttngeredjtigfeit 
feiner gorDerung nod) augenfälliger fjerDor. 3Jlit ei* 
nem SBorte, tote ©eifilidjteit wollte, Dag Die von ifjr 
anflatt Der Auflagen coutratyirte <Ecl)ulD Don Denjeni* 
gen gum größten Steile Derinterefjtrt toerDen follte, 
Die im öerfjältnig I/öfjere Auflagen entridjtet unD ju 
Demfelben Stoecfe, tooju Die ©eifilidtfeit Da* @elD 
aufgenommen, if)re ®üter mit SdjulDen belajlet, pDer 
ü>r SJermögen aufgeopfert Ratten, (Sanj anDerä jlellte 
Die grage, ttenn, u>ie foäter, Die Oüter De* Sie* 
ru* ju 3?ationalgütcrn gemalt n>urDen. s JJfan jteljt, 
Die ©eijili^feit DerfianD , mit Der Stedten großmütig 
ju geien, Wä^renD jte mit Der 2inten auf unDerfdjämte 
SBeife angriff. 

®otf> foirD Diefe @tiye genügen, um ju jei* 
gen, ttrie ganj unD gar grunDto* Die Sßeinung 

* 

fcetet ifi , toie ton itn unguten Stufopfeninjen 

i * 
v 

V 
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gen M Älerutf, Die tym fo fd}led)t geDanft »orten 
wären , fo Diele SBorte ju machen wiflfen. Der Slbel 
protejlirt aber aud) fdjon in feinen €af)iers fofco^t 
gegen Die SSerifairung Der geifllidjen ©üter Durd) Die 
geijtüdjen Beamten, weil Dabei jur gröfern €f>re 
©ottee Der größte im* gröbfle »etrug t)errfd)te, ali 
aud) gegen Die ttebernal)me Der geißlid)en ©djulD 
al* 5?ationatfd)ulD. (Saintonge.) Der SIDel war 
über()aut>t fjö^fi imgiinfiig gegen Den Äteru* gefHmmt, 
tmD vereinigte |id) mit tym foä'ter nnr $u Der Slbweljr 
eine* gemeinfdjaftlidjen geinDetf, De$ dritten ©tanDeä. 

' • (Sinige Stände »erlangten fortan ein Bweifammer* 
ftjftem, unD fonad) eine Trennung De* geijllic^en ©tan? 
De* je nad) Der ©eburt in Die ftammer De* SlDel* 
im* in Die Der Verneinen, andere aber wollten Den 
»iDel in Do^elter Slnjatyl vertreten fet)en, weit tiefer 
SBefifeer, Die ©eifilidjfeit aber mir 9tu(mie$er wäre, 
unD Dafjer ein geringere* 3nterejfe am Staate f)ätte. 
5lu* ä()nlid)em ©runDe fäfen ja bereite in Der Sam< 
mer Der ©eijHictyfeit inefjr 9Mfd)'ofe unD Sefi^er von 
23eneji$ien ate einfache Pfarrer. (33a* *33toarate.) 
5lud) erffärte jid) Der 2tDel jttm competenten 9tid>ter 
in tird)lid)en Di*ctylinarfad)en (Donrtan) unD Der* 
tangte Daf;er auger Dem, was er in ttebereinflimmung 
mit Her ©eiftlic^teit forDert, Die 9ieDuetion Der fiep 
tage Durd) Verlegung auf Die Sonntage (wegen Der 
ftobotDienfie) Die Slufoebung Der ftnnattn, Die (Srtyei* 
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lung Der £>ityenfen Durch Den $rima* cDer Die (Srg* 
bifchöfe nach einem re&ibirten unD reDugirten Sarif, 
Die »bfchaffung De* SWigbrauch*, woDurch Die 3ene* 
foien einer $roDing in andere Derfchlejtyt »ürDen, fo 
feie Die Slblöfuug Der Sehnten nad) Den Äapitutarien 
Dem 3a^re 800. gerner uertangte er Die tlnterwer> 
fung Der Slöjier unter Die 33ifcf)öfe, Die Aufhebung 
Der S&ettelmöndje alt eine* Äreb*fchaDen* De* ©taa* 
te*, Bürgerrechte unD 23ep|fäf)igfeit für Die $rotc* 
flauten unD Die UnterDrütfung Der 3uDeat, „Die t?ie( 
gu glücttiche &]>ctu(anten jinD," al* Dag fte geDutDet 
toerDen lennten (Slfag ). 

Der Dritte ©tanD befchäftigt fid) im (Sangen nur 
wenig mit Den geglichen Angelegenheiten. Stuger Dem, 
wa* er mit Den beiDen anDern ©tänDeu gemein fjat, 
entölten feine Aufträge nur wenige eisent^umU^e 
fünfte. Doch ftnD fie begetchuenD genug unD gewäh 
ren eine erfreuliche <£injicht in Den @raD feiner Sil* 
Dung. SRan verlangt eine DurchgreifenDe Regelung 
De* ©ottesbienfie*, beflere £atechi*men, Diefelben gefU 
tage Durch gang grantreich, Deren Verringerung (2a 
ittochefle) unD Deren 9teDuetion auf Die 4 groff en 0auj>t^ 
feflej ferner Die Einführung Der frangöjifchen Sprache 
in Den ©otte*Dtenfi (SorßaDt $ari*), @ett>iffen*frei* 
heit unD, nur um Der öffentlichen 9tu$e Witten Die ©r; 
flärung Der tatholifchen Religion jur ©taat*religion 
(8We De .$m*)- } Die Wiicfgabe Der ©üter an Die um 
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ber 9t fügten Witten ?lu$gewaubettni / unb bie völlige 
gretycit gemixter ©l)en (*Parte extra muros); bie 
9^e^uction betf 3*$ n tai <wf ben dritten 2$eil feinet 
jefcigen »etragetf, Neffen »uftebung auf 3Boöe, glcifd) 
unb anbete ©cgenflanbe unb juIeM eine beffere (St? 
$te(jung, bieju „fcftalen aBenfd^en, e^rtflen unbgra«* 
jofen $er«nbtlben foll" (fari* extra mnros). We$r 
tonnten feine (Sanier* nic^t entgolten, ba bie 3itfutift 
ja nod) gan$ unb gar in Tuntel gefüllt unb es fo> 
gar jWeifetyaft War, ob man ba* burd)feben würbe, 
wa£ ben ©eputirten aufgetragen würbe, grcilid) be* 
f^ränften fid) Die tüfjneren ©eifhr unter i$m nid)t 
auf fo enge ©renjen, unb waren tyreä ©tege* ge* 
wif, wenn etf rrft überhaupt ju einem Kampfe mit 
Der ©cifl(id>feit fam. £ie gebtlbete SBelt jener ßti\ 
ljatte ba* 3«tereffc am geißlidjen ©tanbe verloren, 
b. t>. fte tyatte if)n nic^t nötffig; if>re 3Wigton*begriffc 
waren ju ätyerifd), ju nebelartig, ate baf fte einer 
fo compacten 8ird)lid)teit beburft f)ätte, wie bie tat$o« 
lif$e Äirc^e iji; fte »erjtanb bie tat$olifd>en Dogmen 
nidjt meljr, bie ber SBerßanb für baaren ttnftnn an? 
fa$, unb tonnte bafjer bie ©onfequenjen biefer $og< 
men nodj weniger t)erftef>en. ffiie Sirene tyrerfeit* 
tonnte fidj aber aud) ttict>t gegen bie Stlbung bet 3*it 
uertyeibigen, benn fte tarnt tyrer Statur na$ nur Min* 
ben ©tauben forbern, unb würbe audj, wenn fte fid> 
f)äftc bertyeibigen wollen, nid)t berflanben Worben fejju; 
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3ttle$t t>aUt aber Die OeifHtyfe» felbji Den ölten mt>> 
Jlif^en ©inn Der Rird>e unD Den regten ©lauben 
»erloren, unb f<$ä|te Die SBidjttateit t^ret Dogmen 
ttttD 3nfKtttttonen , tyw »ullen unD (Eanonetf nad> 
i|ren Revenuen, Die fie §ur ftolse Rotten. Slugcrbem 
«Der $atte fie unter fW> felbfl einen um fo fernerer 
)u Defte^enDen geinD an Der jonfenijHf^en $artyei, 
je ein(eu$tenDer Deffcn ®ruuDfäfee Der flebilDeten SBelt 

JDie* war Der ©tanD Der geifUtt^en äluaelegen* 
beiten bei (Sröffnung Der ©cneralfianDeverfammlung 
am 5- 2»ai 1789, Der am 4. natürlich eine reit, 
giöfe geierlid)teit [boranaing. @d)ou am 2. Ratten 
fid) Die Sbgeorbneten Den gcifUic^en Staube* feiner 
SÄaiepät im «abinet J>rafentirt, mm** ft* ®<mefc 
nen im ©aale SnDnng XIV. empfanden nwrDen nur 
ren. 9tm 4. jo$ man na$ Der RangorDnung Dem 
3a$re 1614 in Die fefHty geftynütfte «ir#e, wofelbfl 
Die ©etjiltdffeit in t$ten fd)toarjen Roben unD teil 
rf)ettb(anett Rietbern mit übergeworfenen Silben Die er* 
f!en s piäfee erhielt. Der »iföof von Wanty (fielt 
eine toenifl erbanlidje Rebe über Da* £$ema: DieRc 
liöion tjl Die ©tärte De* ©taafc. »erjei$lit$ n>irt> 
man e* fmDen, Daf Der ReDner, tt>ie SRirabeau be. 
mertt, tem ©elbtoefeu fo Diel tvie gar nictytrf uer jlanb ; 
er nannte Die Religion Die einjige tmD nnerfd)ityflid)e 
jQuette De* ©taattfjlücf*, tariirte Diefen @a| unanf^ 
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$ötli$, erwähnte Die Saufe eioDtoig*, Die Äranf&ett 
fiuDtoig De* Vielgeliebten gu 9Jle(j, Deelamirte gegen 
Den Suxu* unD DerDammte Die DerDerMtye $$ilofo^ie 
in Die £ölle. SWirabeau fagt, Der »eDner, f)abe nigt 
genrnf^, n>a* et tooflte, feinen Stil, feinen #u*Drutf 
feine SDee gehabt. 2Ba$rfd)einlid) war Wirabeau 
nid)t an ^reDigten getvö^nt. 

9m 5. 9Äai fkllte ftd) eine bi*l)er ungelöße 5luf* 
gäbe, von Deren Söfung aber Da* ©djictfcl De* getfb 
liefen ©tanDe* abging, Die gefofl werben muflte, e$e 
ee ju Beratbungen über Die aufgetragenen fünfte Um* 
men fonnte. £>er £of f>atte, um re$t ffitffig ju 
fahren, Den Stäuben fclbfi überladen, \\d) über Die 

ftönbigen. Sarentin, Der ©tofffiegelbetoa$ret, na^m 
na$ Der nicf>t*fagenben KeDe De* König* Da* 2Bort: 
©eine SRajeßät, obgleich fie $u ©unften De* Dritten 
StanDe* Deffen Do Welte Vertretung bewilligt f)at, hat 
Die formen Der früheren Verätzungen Dennoch (nit^t 
geänDert. 3tt>ar f^eint aUerDing* Die Slbjlimmung 
nach Söffen beffer Den SBiüen Der Station ju erfen* 
nen ju geben, Doch ifl Der SBiUe De* Rönig*, Daf 
Diefe neue gorm nur Dur$ freie 3ufHmmung Der 
3*d<h*fiänDe eingeführt werDe. Der ftönig wollte hier* 
Durch ftth felbfi Den Schein geben, al* fei er Der«b« 
fiimmung nach Äityfen in allen Angelegenheiten gar 
nicht abgeneigt, unD er .fonnte Die* au*jufi>re#ftt wa« 

■ 
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%m, mü er ttmfte, Daf Die 0eifili$fcit unD tcr »Del 
in Diefe 9lrt Der »bflimmung niematö ttrilltgen mür* 
Den. ©aDutd) nmrDe Der ©inflnf Der Doppelten öer^ 
tretung paratyfirt, unb man $atte Dem SSclfe einen 
blauen Dnnfi »orgemad)t, inDem man tym eine Dop* 
pette Snja^t bon SSertretern bewilligte. 9?nr in 9liict* 
ftd>t auf Die Steuern erfannte man Die JRotfjmenDig* 
feit Der Slbjlimmung nad) Äöpfen an, unD Die ®t\p 
li^feit unb Der 2tDel fiellten fi# über Diefe »eförän* 
fung gufrieDen. »ud> Werter, Der in Der (Sinberufung 
Der ©tänDe nur eine finaugiefle SRafregel falj, fear 
Damit böUig einberfianDen; unD Diefe auf Die ©teuern 
bef$ränfte «bßimmung nad> Köpfen ^ätte in Der Xfjat 
genügt, wenn Werfer* Snjid)t Die richtige ge&efen, 
toenn Die Cinberufung Der @tänbe ni($t foeiate »e; 
formen, eine eonfiitution gu tyrem 3»ecfe fge^abt 
ptte. 2)od) Darüber fjattc man Dörfer nod) gar feine 
©nftd^t unD Derfud&te nun, nadfjDem ftd) am 6. Die 
©eifili^teit unD Der 9lDel in tyren befcnDeren ©älen 
wrfammelt Ratten, Durd) tlugetf, Diplomatifd)e$ ©djwan* 
ten Die (Sememen Dagu gu belegen, fid> al* ©tanb 
gu eonfKtutren. $atte man Die* erreicht, fo ijatte man 
Den Dritten ©tanb ni$t metjr gu furzten, gab man 
aber tyrer gorDerung, Die SoUmadjten gemeinfdjaftlid) 
gu prüfen, na$, fo tt)ar gar ntd)t abgufe^en, ttrie man 
ft$ Dann toieber in Drei befeubere ©tänbe würbe tren; 
nen tönnen. 2>ie ®ei|Hid)feit flimmte mit einer SDia* 
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jotttät t>on wenigen (Stimmen für abg* foitT>ertr $rti> 
fung, im* ging fogteid)', Wie *er Sftel, an fciefe Sr* 
freit, ©od) l)ielt jte fcamit ein, als ftc fal), fcag fret 
dritte ©taub feine Slnflatten feiner gonflituirung 
traf nnfc erttarte nad> einiger 3ctt ebenfalls für 
nid)t confHtuirt. Der niedere (ElerttS binderte f[e jum 
Xf>ei(, fräftiget aufzutreten, $um Sfjeil aber wurfce fcie* 
feS ©djwanfen fcurdf) fcen fctylomattfdKn (Hjaracter 
tiefes Stands bedingt. «Ue Wittel *er ©eifittc^ 
feit, um *en dritten ©tan* einer £anfclung gu be? 
wegen, *ie il)n als ©tan* f)ätte rfjaraeteriftren fön? 
nen, blieben erfolglos Daljer bot fxe fidj am 13., 
ermüdet fcurdj it)re eigene ttntf)ätigfeit, als Sermittler 
}Wifd)en *en Ständen anj infcefj war fcie Sftittlerrolle 
umfonfl übernommen, fcenn fcie Martyrien gaben in 
9ti$tS gegenfeitig nad>. Den folgenden Sag fdjlug 
man im ©aale fcer (Semeinen eine SermittlungSeom* 
mtfjton *or, unfc ©gelier verlangte fogar eine fe$t 
formelle Deelaration, in fcer man fcen CleruS Über 
fein 93enef>men tadeln un* i()m an! «neigen follte, &ag 
man fid) feinen Anmaßungen fräfttg ojtyoniren würfce. 
Wan ift terfudjt, liefen fflntrag für ein geifllid)es 5Wti* 
noeu&re ju galten, fcenn, wie SWirabeau fe$r ridjtifc 
einwarf, fcie 9lnbrol)ung einer ©Wofltion Ijief ftd) 
als dritten @tant> befonfcerS fceclariren. Die *orge; 
fotogenen Commifffamen Ratten aber ebenfalls fein 
^efnltat, un* fcer 9lbe(, entfetteten unfc tyeftig, gab 
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fte bald völlig auf. 2>ie ©emeiuen tviinfdjten nun, 
daß der (?leru$ feine SJiittlerrollc fortfielen möchte, 
ofcer fiel) mit ifmen vereinigte, um gemeinfcfyaftlid) mit 
i|)nen an der Wiedergeburt Jvranfreidjtf ju arbeiten. 
SMirabeau ertlarte, dag mau ein träftigereä Wittel 
ergreifen müßte, ein Wittel, da* einen deutlidjen, be 
ftimmten 3n>erf verriete. „2>er geißlid)e @tand,fagt 
er, ifl mef)r tcm^crifircn^ , umfiditiger und auf alle 
tvalle metyr von inneren Spaltungen bedroht, aU der 
^Idel. Unter dem befd)cidenen Jitet von vorläufigen 
Ständen gel)t er nad) und nad) demfelben %\tU J lt ' 
ftM der Sldet, nur mit dem Unterfdjiede, dag er durdi 
feine fef)r bemerfenetvertfye Umfid)t, Wilde und 9?aefc 
giebigfeit tä'glid> die %a\)i feiner £ntlfetru^en vermehrt, 
tväfjrend das fräftige, profeige Setragen des 9ldel* 
die &orurtt)eile aud) der gutmütfjigfkn Wcnfdfen ab* 
tufjlt und die fträ'fte der greunde der greifjeit ftä'rtt. 
Wit dem $ldel find tvir tveit beffer daran, al£ mit 
der @eifllid)!eitj mit jenem if! die Sacfye turj 'und 
fdjnell abgemalt, er tvill nid)t tva$ tvir tvollen, und 
tvir nicf)t tvatf er; diefe aber verharrt auf ifjrer Witt^ 
lerroUe und leider tyaben tvir fie tfjr felbft betätigt ; 
tvir muffen uh$ in einem ganj andern Xon an fic 
wenden. (Sine feierliche und $af)lreid)e Deputation/ 
die in if)re *Rede fdjließlid) Sllle* jufammenfaft, tvatf 
unfere ©egner mit fo großer geinfjeit angeführt l)a^ 
ben, befdjtvörc die ©eiftlidjfeit im 9Jamen de£ ©ottes 
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be* Rieben* unb betf öffentlichen 2Bo(>letf jit& auf 
bte ©rite ber Sermmft unb @ered)tigteit fdjlagen, 
unb mit uns vereint einen neuen Angriff auf beu 
SM )u fcerfud)en. 

5lUein bie ®etjllid)teit forgte für eine bequeme, 
btylomatiföe , autfwei^enbe SlntWort. 3war wollte 
anfängt ber SBifdjof fcon <£$artre4 mit meieren 
Pfarrern ben Antrag ber ©emeinen annehmen, er 
würbe je^cdi übernimmt unb man gab ben £>e£utir* 
tat jue Antwort, man follc fie nur ntdjt drängen/ 
man würbe fid> ja wo$l toerfiänbtgen, man müjfe tyr 
boef) einige Sebent jeit bewilligen, Die* war, waä fie 
wollte; fie Wollte 3*ü gewinnen/ um mit bem Jpofe 
ju uer^anbeln. £er Äönig ertief ba$er auf ben ge* 
Reimen Antrag be* geijHidjen Staubet wetyrenb ber 
$cbent)eit einen 33rief an bie Stäube, worin er ben 
SSunfdj bejeugt, bag bie Gonfewttjen ber eoinmifjion 
tinter bem 8Sorfi| be$ Sftinijleriumtf wieber beginnen 
motten. 8luf biefe fdjlaue äBeife glaubte ber £leru* 
ben Eintrag ber ©emeinen ganj auf bie Seite ofcer 
wenigflenä bie 23erat^ung barüber auf bie lange 85ant 
Rieben §u fönnen. 

2lud) biefe Conferenjen waren erfolgtet; aber bie 
©eifllt^f eit bezweifelte no$ nic$t. Sollte fie bie @c* 
meinen nid>t gu einem d)araeterijirenb<[n ©d&riite t>er* 
leiten tonnen, wenn fie bereu 3Bol>tt$ätigteit$ftnn, be* 
ren 0umamtöt wenn fie alle c^rifili^e 2:ugenben auf* 
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ruft/ unfc fcte ©f meinen im fünfte \>tx d)rifHid>en 
<£$re angreift? 2lm 6. 3uni fd)itft *er beforgte, men* 
fc$enfteunWid)e Cleru* eine Deputation an *en Mb 
ten Stanfc, um tyn in rityrenfcen ©orten auf Me 
furchtbare $f)eurung Ut ©etrefte* aufmertfam ju ma* 
d>en, unfc um fcie (Srnennung einer €ommiffiou ju 
bitten, *ie gemeinfd)aftlid> mit *em eieru* Wittel jttt 
5lb^ü(fe beraten folle. Stber fcer fjinterlifiige <&teni* 
tjatte jtd) terredjnet, fcenn fcie menfe^enfreun^tt^e Satte 
War ju fürs un* verbarg fein grinfenfcetf 2ä$e(n fei* 
ne*weg$. SJMrabeau antwortete, wie if>m gebührte: 
2)te 2>eputirten *e* 8o!t* nehmen fein geringere* 3n* 
tereffe an fcem ©d)icffa(e fce£ SSolf*, alt Vit 0erren 
©eijllidjenj fie warten nur auf tyre ConfHtutrung, 
11m *ann foglei<$ tfe geeigneten Wittel ju ergreifen. 

2)et dritte Staub jäl)lte aber aud) unter fcer 
©eiftlidjteit mehrere, ja titele 5lnf)änger. ©er ©rj« 
bifc^of ^opignan ton Sienne unfc Ciee ton ©erbean* 
an *er ©pt^e oon Dielen Pfarrern mad)ten fafl jefce 
MbfHmmung in fcer Äammer fcer ©eifiti^teit gefäl>r> 
Üd>; freiließ Ratten fie au$ gegen eine grofle %af>\ 
ton Statinem anjufäntyfen, fcie mit einer 0artnäcfig* 
feit auf i^ren öorred)ten unfc 33orurtfjet(en bejfanfcen, 
fcie nur fdjwer, nur fcurdj tleberßimmung ju beffegen 
War. Unter tynen jeidjnete ftd> 2Jtaur$ bereite autf, 
ein Wann, Der mehrere Starre f)in*urc$ immer mit. 
fcrotefürte, verwirrte, $infcerte uttfc fjemmte, Ux, wenn 
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er mit @riinDen nicht*? erlangen fonnte, Durch leben, 
Schreien unD Drohungen feine 3wecte iu erreichen 
fuchtc, immer jum ©Presen bereit/ ftd) in jeDen SSetc* 
waltungtfjweig mifchte, außerhalb Der »rrfammluug 
gegen fie eonftirirte, juerfl gefürchtet, foäter aerhaft, 
unD juleft lächerlich WurDe. <£r f)atte auch guten 
@ruuD gu feiner £wofition, Denn er hatte mit feinen 
$frünDen 800 «Pachtungen jufammengebracht. I>ie 
etreitfräfte De* Clcrutf, Der gegen eine groge «Wenge 
i>on geinDen Der DerfchieDenfteu 2lrt, Den ton ihm 
Durch feinen Stol$ beleiDigten Die Ca^itattflen, 

Die 3anfemfien, Witofofttn unD $rotefianten ju 
tarnten h«N*/ waren auf er 3Raurh iiemlidj gering, 
unD Die gefchirftcfle S3ertheiDigung*$rt war immer nur 
flaue SBiDerfe^lichteit, aber nicht Crörterung oDerSe* 
weiäfühtung. D'eprememl unD SWirabeau Der 3iin* 
gere , Die ihn fyäter untersten , murDen ihm ba(D 
f<häDtich; Der äbbe SBöntetfquiou fuchte ju bewetfen 
unD Ifiüfete fttf) auf Da* fanonifche Siecht, unD $i*M 
hierDurch Die »erfammlung jwar auf, aber Huberte 
fte nicht. Die höh*" ©eifilichteit jählte nur Wenige 
beDeutenDe Männer ; unter ihnen Die <£onflitutionetlen : 
SallehranD, Der mehr Staatsmann al* ©eifllicher war, 
^c^ignan, Cic6 uuD ga?£u)em unD etwa Der Slbbe 
@outte*j aber Diefe tämtften für Die ©ufllichfeit nur 
Durch äJermittelungäDerfuche, unD nahmen im @rgen* 
fa( ju Den übrigen Soften SBurDenträgern Der Kirche 
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an$ an ©egenfläuben, bie tyxtw Staub nit^t in* 
befonbere betrafen, X$eH; bie CSctftltd^ftit miföte 
fid) fonfi in bie tyrem Stande fremden Beratungen 
, wenn e* galt, etwa* fd)(ed>te* ju unterfiüben 
etwa* gute* ju unterbrürt en ; bie übrige 3eit 
würbe t>erj>(aubert. 

Born 28. 3»ai bi* 15. 3«ni Ratten ft$ bereit* 
7 ober 8 @eiflln$e mit ben ©emeinen oereinigt, be* 
gaben jtd) jeboef) ju ben JtbfHtnmungen ber ©eifllid^ 
Uit, um bie Stimmen für bic (Bemeinen ;u ttcrmeb; 
ren. Unter tynen war Oregoire. 

3e|t aber fottte e* jtcf> balb entfaeiben, welche 
^artyei bie berechtigte fei; ber 17. unb 20. 3uni 
nötigte ben Stent*, |id) entWeber mit ben (Bemein cu 
tu tereiutaett / ober aan* fcom Scbautolafc abuttreten. 
Die (Gemeinen hatten firf) al* iBationalucrftimmtuna 
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confKtnirt. Sm 19ten war be^atb in ber Kammer 
ber ©eiftlidrteit eine ftürmifdie ?$eratbuna, unb bie 
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^artyeten in if>r trennten ft<$ völlig. Der <£rjbif$*f 
»on $ari* jlimmte mit 155 Stimmen gegen febeSer* 
einigung ; 127 Stimmen waren für tooUtommene, tut; 
verweilte Bereinigung unb 12 Stimmen behielten 









Iii 







bri; fie wünf^ten $u*pr nod> eine Deputation an ben 
2lbel unb bie vorläufige llnab^ängtgfeit*ertlärung ber 
brei Stäube, wenn fie fieb aueb äußerlich tjereimaten. 
Die* Ijiej? freiließ uumcglic^e* »eriangenj jeboeb 
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vereinigte |id) fcer ßrjbifcfyof von ^ari* unfc fein $(n* 

* ' « * — 

fjang mit Viefen 12 ©timmen, um eine nod) gröfere 
3)tel)rheit gegen fcic tforfcerung t>cr unverweilten $er; 
einigung für ftd> $u Ijaben, nacfyfcem jene 127 trat* 
fonft verfud)t Ratten l>ie 12 für |td) ju gewinnen. 
£>er Üßräffteut uafjm jeVod) nur auf fcte erfle Kf>* 
ßimmung s Jtücfftd)t, unt> ertlärte al* 9fefultat: *ie 
@eifftid)feit werfce ftd) fcurdjau* nid)t mit fcen @e* 
meinen vereinigen. 9tad)fcem aber fcie SWcfjrjaljl fcen 
Saal vcrlafien, ertlärtcn he 3urüctbleibenfcen eigene 
mächtig fcie 5lnjtd)t fcer 12 nad) Ver jweiten 5tbßim* 
mung al* fca* 9?efu!tat ter 2>i|ung. <Bo mächtig 
ifl *er *Kci$ fcer Mittlerrolle für ©eißlidje. Stllein 
alle* war umfonjl, al* ftd) am 22ften fcie 2?f cf>rjaf)l 
frer @ei|ilid)teit, 148 an Ver 3af)l, worunter 134 
Pfarrer, in t>k ftird)c M fjeiligen Sufcwigä begab, 
wo fid) fcic (Semeinen vcrfammelt fjatten. Anfang; 
lid) fjattc man Vte 58arfü^cr(trd)c jum ©ibungäfaale 
benimmt; |te war aber nad) 23aillt) für ju tiein ge 
funken, nad) 23ertranfc fcc OToleville aber von fcen 
Wönd)en für eine Siöung gegen fcen föniglidjen 
Sßiüen nidjt bewilligt worden, lieber fciefe ^ereini* 
gung waren Vie 2lriflofratie fcer @eifili$feit unfc fcer 
9lVel ebenfo empört, wie fcer £of, unfc man mugte 
nun $u einem verjtoeifelten Nüttel feine 3uflud)t 
nehmen/ fcaä, wenn eä fefjl fcfjlug, fco* 3lnfe$en Ser 
fi'rone vernietete. 2ftan bef^tof eine foniglic^e 6i$ung 
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in welcher Der ftbnia mit Den beftimmteften SBorten 

auf Der Trennung Der ©täube bejlqnD tt»D tynen 
befahl, fi# in tyre fcerfdueDenen Wemäc^er 31t bege* 
ben. 3»on Ijattc auf Den religio* mcralif^en £in* 
beut! Der foniglidjen Autorität gerechnet, unD Dem 
«önige Dafrec entfd>ieDenere SSorte in Den SKunD 
grtegt, al* Neffen C^atactet angemeffen unD jeitgemäg 
ivaren. 3toat 'tqar . feie religiöfe Stycn Dor De» Sc* 
feigen De* Äonig* unD Die religiöfe öere$rung feiner 
^erfon nod) immer fe&r grog, aber Da* Äänigtyum 
Ijatte Dod) fc$r Diel von feinem mittelalterlichen 3au* 
ber verloren« uut) Die bchinnte Schu>äti)c Detf £töniaä 

t>atte Ditfen Sauber immer uuträftiger gemad)t. 2>ic 
äRajoeität De* «leU unD Die ©inorität De* eieru* 
ge^ord>teu $tt>ar Dem föniglicfyeu SJefcf).,. aber Die 
Sßajorität De* Clcru* blieb im Saale Der Oemeincn 
juritcf, ju Denen jtd) fd)on in Der Stirpe De* $ei* 
ligeu guDutfg* 8*fM f)attc. 2)a nun Der £of fai), 
Dag Der movalidjc Hinflug Der t'önigU^en Herfen 
uidjt mef)r jiart genug mx, nm Die grec^^eit De* 
Dritten ©tanDe* aufjul)alten, fo foar er genötigt, 
tomit nur enDlid) Die ginanjeit beraten tt>erbcu 
tonnten/ in Die Dölijgc Bereinigung ju willigen unD 
Der Spaltung ein CnDe ju machen. £o$ futtye man 
trofc Diefer Sereinigung Die befonDere ©HeDerung Der 
^©tänDe beibehalten, unD jeDe* Wittel; Die $erei* 

nigntrg fätoriertg ju matyn, toar bi* jum legten %u* 

fteftgion u. ätvc&e tt. $ranfre<<&- 3 
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genWtt »Wommen. 3»an wollte jefct a*ar der* 
einigen, «*er auf andere SBeife, at* die dotautfge* 
gangenen Stritte der ©emeinen fernerhin mögti* 
matten, »m 2. 3uli erlieg der Cardwat 9to#e* 
foueault ein ©«reiben „de* <Eleru4", morin er fa*t: 
„2>ie ©Ueder „de* €leru*" |aben feit f>eute bef^of* 
fen, fM> mit den „übrigen ©tönten" im gemein* 
ftafHtyen ©aale ju wfammeln, «m gemaf de* 
tönigli$en «Bitten* übet „allgemeine, atte Stände 
betreffende fünfte" au beraten, tttbef o$ue »eeio* 
trätyigung de* Weckte*, welche* „dem Ctent*" na$ 
den ©efe|en der SWonard&ie jntömmt, fty abgeändert 
3 w derfammeln und über die befondern »ntfelegen$ei* 
ten feinet ©fandet abgeändert ju fKmme«, da U>m 
diefe* 9te$t durd) die fimiglic^e ©edaration aufbe* 
galten mürde." Dagegen ertlärte flc$ ftglei* der 
(Srabif^of fwiftnan, indem er jede ©djrift a«tii^ 
n>te^ die den der Minorität de3 Cleru* im »amen 
de* Cleru* ertaffen würde, und SRirabeau bemertte, 
dag die Serfammlung ni<f>t beratfen tönne, wenn fte 
©Heder unter fty jä^te, die da* 9te$t a« *rotefiav 
«onen gegen die 2»el)raa$( a« $aben glaubten, ®oi** 
getin, der ©rabifdjof dou »ijr, ein mit dem £ofe ut 
genauer »erbindung flehender 5TOann, *etfw$te da* 
©«reiben „de* Cleru*" dadur« a« dertyeidigen, dag 
er den ttnterfc^ted imif^en einer $roteftatien und f 
einem 8orbet>alte !>erdorf)ob. SWirabeau iti$U jedo«, 
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fca£ fcon einem £orbef)alte f)ier feine 9iefce fein tonne, 
toa „*on einem 9ted)te, fcatf man wefcer aufgeben wolle 
nod) tonne," gefyrod)en würfce. „£ie$ iji wefcer 
eine ^roteflatien nod) ein S3orbef>alt, fonfcern ein 
93efcf)l, *en *ie Minorität *e* Cleru* gegen fcie 
ganje SSerfammlung fid) anmaa$t; aber Wafjrfjaftig, 
fxe f)at nidjt fca* 9ted)t, fcer $erfammlung aud) nur 
fcatf gertngfie ju befehlen " 3Wan befd)lofjj fcafjer, 
fcaä ©^reiben fces Gleruä ohne weitere (Erwähnung 
ju fcen bieten ju legen, unfc am 24fien tarn enfclid) 
aud) fcer Sifdjof ton ^ari* 3uig«e mit feinem Sin* 
tyange in fcie SSerfammlung, fca er bereite t>om S3olte 
mit ©teinwürfen unfc <£rf)mäf)ungen für feinen Wu 
fcerftanfc belohnt worden war. SDWt ihm aud) Jat- 
letyrant). S>it ©eifilidjfeit fjatte fomtt aufgehört, einen 
eigenen Stau* ju bitten; jwar bitf jebt nur, Wie 
fie meinte, formell, aber eä 3eigte fid) fdjon in fcen 
nädjften Verätzungen, fcaf) fie gänjltdj verfielt hatte. 
SHan glaubte nod), fxd> nad) fcer Prüfung fcer 33oü= 
machten, uiclleidjt wieder trennen $u tonnen. 

»ilfcete &ie (SeifMtyfett jeftt in *er Sfjat feinen 
eigentf)ümlid)eu Keid)$fian& mefjr, fo tonnte fie aud) 
nid)t mefjr Sigentfjümer fet)n, weil fie nur afc* üReid)^ 
fianD (£igentf)timer unfc altf (Eigentümer 9teid)tffian* 
flewefen war. (Erinnert man fid» Üjreä 3ugefiän^ 
nijfe* f)infid>tlid> i>cr Sehnten in fcen Aufträgen an 
tyre Deputaten/ fca* fie t>ee^alb machte, um feie 3«* 

3* 
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rütffltyntng Der 3<$uten *cn Den Ätzern auf Die 
^forrtien au uertyeiDigen, fo fte$t man foglei<$/ Daf 
jie felbjl tyre Stellung »crta-nute. einmal betraf 
tetefie Die 3^ntftt al* jü^e ©intime für Die 
^rCeiftelcn 2>ie»f*e, alfo al* StmWetntommen, Da* 
anDere mal al* »efaung, Da jte Die ttm>erlefcli#eit 
De* Seiten al* „WationalfunDation" gu bebten 
befaßt ; uub Do<$ pfiffe fte Die Bexten tvcDer al* 
»mtfeinfommen, no$ al* »eftfcung, fonDern al* 
gigentyum betrauten muffe*/ Denn mit ^et grage 
über Die Sehnten fianD Die Uber Die UegenDeu ®rüuDe 
in Der genaueren SerbinDung. 3n Der 9lbenDfaung 
*om 4. «ugufl |atte fid> Die ®eifilid)feit jiemlid) 
tapfer gehalten , D. Dem allgemeinen 5iaufd)e fo 
wenig al* möglid) nad&gcgeben, tonnte e* aud> md>t, 
Denn if>re fonDerbare Stellung al* (Eigentümer unD 
Do$ toieDer nur al* Steinalter $ätte auc$ leine 
grofen £>tfer erlaubt. De la garn, ®rabifd>of *on 
5Äanf9, trug auf »blöfung Der geuDaUafkn Dom 
K«$lic$en- »efaUjutn *u ©nnflen Der «rmen an unD 
einige Pfarrer vermieteten auf Da* £afuel (acci* 
Dentien); Do$ er$ob Die ©eifiltyfeit föon am folgen* 
Den Sage Sfeclamationen. 9lber 23u$ot frta<^ ^ier 
bereite au«, Daf Die geifMk^cn ©üter Der Wation 
gehörten, unD »arnatoe lief f$on bitten, Dag man 
Die geijllidjen ®üter al* 0#>ot$et für eine Mnle^c 
betrauten lönne. ©er äRarqui* De la €ofie jog 
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fogleid) Die Gonfecjuenjen, Dag fünftig Der Staat Die 
©eifllidjcn unterhalten, Dagegen Den 3^"*™ nnD 
Die Älefler aufgeben unD Die ©iiter einjie^en muffe. 
®er £lcru£ erbet fEct> $tvar, Die 3lnleif)e 1)t>pot\)cUs 
rifd) Durd) feine ©iiter $u wjicömi, Dod) fdjlug man 
fein Anerbieten aus, unD lieg Diefe Jyrage r*or Der 
0anD ned) fallen, Dagegen fam am 10. Slugufi t>ic 
SBcratyung über Den Bunten auf» neue an Sie Ja* 
gesorDnung, als StDier* Die uneutgelt(id)e ttWSfung 
Deffelbcn i>crfd)lug. ©refloirc, Sie^e»,*) Der fyäter aud) 
Die ©üter DcS £lcru$ in einer eigenen <2d)rift ver? 
/ tljeiDigte, Montesquieu unD Sanjutnate bejlritten t»ic 
Wtfelidjfeit t»er freien ttblöftmg „weil Der Staat Da* 
Durd) nid)ttf getoonne, fenDern nur Der ©runDeigen* 
tljiimer; Der Staat aber trofe Dem Die ©cifllid)feit 
unterhalten D. f). liefen SJuSfalJ in ihrer (Sinnabme 
Herfen mügte." Der ge()tttf betrug nad) 9?ecfer xnu 
gefä'fjr 25 Millionen Stjaler unD ruinirte Den Sieferbau. 
SWirabeau erflärte jeDod), Dag es unmöglid) Der 

- 

2öille Der Serfammlung fet)n fönnte, tyn tvivflid} 
ausliefen, Da er fo bebeutenD tväre, Dag man if)n 
gu einem ganzen Drittel Des reinen Ertrages Der Den 
ihm beladeten ©runDflücfe beregnen fennte. „Der 
Sehnte if* fein (Sigentbum, unD e* iß Daher gar 
nid)t net^tvenDig, i^n ju erfefeen. <Sigentf)um fann 
verlauft iverDen, Der (Herne aber (jat DaS Behüten* 
©tepe« ^atte 10000 Store Kenten üon spfrfinben. 
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recbt nie^ vertäute tt tonnen. !£ie ßkfdrichte «tat unä 
im (SeaentbeÜ 3lufbebunaen/ anberen ä3erbrau<fi ttttb 
tfjeil weife Secgiitigungen t>cffe(*en 5 fo(gli$ tfi bet 
lehnte nur eine iäbrHdie 9htfenie§una/ nur einfache/ 
unb jwar wiberruflt$e 25ef.$ung. 3a ntc|t einmal 
95ffi4ttttg im eigentlichen @iune, fonbern nur eine 
w tiefer $lrt fceä otfentlicben (Staatäbienfteä beftimmte 
«teuer, womit fcic Station tic jenigen bejat»lt, öie für 
bie ©ttltyteit unb ben ttntewtyt forgen." SKe 
li^feü war jnm 2$til üb« b«* ©Ott: „bellen" 
nid)t toenig aufgebraßt, Ja fie mit intern 3ugeftänb* 
nif jn ifjren Aufträgen nieftt auf birfe SBetft ©tw|l 
gemalt miffen mottle, unb unterbrach ben »ebner 
but# Durren. £ier war etf, tag SJJiirabeau in ber 
£tye ber 3?ebe ba* comnnmi(tif^e $tinety au*ft>fa<|: 
€tf giebt nur brei Strien |u ertfliren, betteln, fle$teu 
wib bejaht werben. £0$ fefcte er fogleidj l)tn$u; 
bie <Sigentyumer ftob bie erflen, bie von tyret &e< 
Haltung (eben. „Die @eifilid)leit, fä(;rt er fort, muf 
aber aut be;afr(t werben * um ,,anftant>ia leben unb 
bie Xugenb ber 2Bo$ltf>ätigteit ausüben ju tonnen.'' 
Sie muffen gut bejaht werben; aber fie muffen ntdjt 
eine ubermäfige, barf 2anb tuimrenbe »e§a$lung altf 
(Eigentum fördern, SBenn man fief) darauf beruft, 
baf Der Sehnte eine Jtationalfunbation fei, fc »et* 
fölägt ba* gar ni$t*. 3m OegeafyeU, weit er btetf 
tfi, tann er aufgehoben werben, unb anbere <6inric^ 
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tunken tonnen an feine ©teile treten. 3a> wenn 
man fiö) fcfyon auf 9ied)t$titcl berufen will, fc ift fd)on 
in ben Kapitularien ftarl* betf ©rogen it>re 5luff)eb* 
barteit begrünbet; aber tiefer ttmflanb trägt gar nidjtä 
jur Sadje bei. £ur$, bie Station fcf>afft ben geiß* 
ticken Bunten ab, weil er ein $u fojlfpieligerf SHittet 
jur 23efolbung ber ©eijllidjteit i|l, unb minder fojb 
bare SBittcl fefjr leicht gefunben werben fonnen. 
3n tiefem 5lugenblicfe geigte Stieearb an, bag mehrere 
Pfarrer brieflich auf ben %ef)\\ta\ vermieteten, unb 
bereu Seifpiel rig bie SSerfammlung mit fort. £>ieef 
war bie Söfung ber $xa$c über batf (£igentl;um ber 
©eijtlidjfeit alä Staub; eine gewijfe 9lngaf)( ton 
@eifUid;en, bie beä fiänbifcfyen 9ted)tetf al* (torpo* 
ration entbehren, fonnen freiließ fein ©igentfjum be* 
jifecn, auger bem, watf fie etwa al* Privatleute erer* 
ben ober erwerben. 2Sie ber Clerutf etyemal* al* 
(Sigentfjumer <£tanb unb altf @tanb <£igentl)ümer 
geworben war, fo berlor er jebt mit feinem Cigen* 
tf)um bie 23ered;tigung, einen 9ieid)jtanb gu bilben, 
unb mit feiner Stänbigfeit fein ©igentf)umäred)t. 
5lber nid)t nur feine Stellung im Staate unb jum 
Staate würbe tyierburd> eine ganj anbere, fonbern 
aud) feine Stellung jum *ßabß nnb gur ftirdje ber* 
änberte |id) böllig. £)er 3ufammenf)ang be* (Eleru* 
mit 9tom iji cbenfowofjl ein fpiritueller al* materieller, 
Weil bie gefammte fatyeltfctyr fcirctyc einen .Crgauitf* 
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mus bilbet. (Sin eigentßumolofer, vom öolte bester 
(£leru* verliert feinen 3 u f Ammcn ^ an d m 't ^ cr Ä'irc^e ; 
er braucht ftc unb fk if)n nidtf mefjr. 9?un war 
freilid) bic 5*age über ba$ (£igentf)um*red)t auf bic 
liegenden ©rühbe nod) nid)t gclofi, aber |tc war bod) 
bereit* fo weit in iljrer Softmg torgerütft, bag cj? nur 
eine ©elegenljeit bedurfte, um jic 51t entfd)ciben, unb 
brc Sörud) mit Rom trat fefton jefet entfdneben her- 
vor. *lm IL Sluguft feWc (tamu* bereite bic s 2luf* 
tyebutfg ber 91nnaten burd), woburd) fo große Sum* 
men in* 3lu*lanb gingen. Gr fefete fic burd), obgleich 
t?er Srntbicus ber päbftlid)cn Banquierä einen treffe 
lid)en Sluffafc über bic Herleite, bie bem 2öcrf)fe(^ 
fjaubcl au* tiefer pefuniären Serbinbung jwifdjcn 
Jranfreid) unb Italien erwüd)fc, ber Sßerfammtung 
etnfcfyicfte. gerner feilten bic SDitycnfcn utc^t mefjr 
ton 9tom cingetjoft werben , fonbern bie 23ifd)öfe 
Wurden angewiefen, btefe £>iapenfen ben ©liebem 
tfjretf Sprengel* umfonjl ju ert^citen. JDte 2lnnaten 
ber bacanten Pfarreien, bte *pater*pfennigc, bie Meente 
ber tobten 0anb unb bie anftlidu'n 9tad)läffe, turj 
bie mannigfachen ^nftituttonett/ um ©etb ju gewinnen, 
tourben abgefctyafft; biefe (eöteren 23efHmmungen be« 
trafen befonber* bie Kapitel, 9lrd)ibtaconcn, $lrd)tyretfs 
btjtcr unb 9Kuttert>farreten. Snblidj foütcn mehrere 
S&enefijien nur bann auf einen ftopf gekauft werben fön* 
uen, wenn tyre ßintünftc nirf)t über 3000 2for. betrügen. 
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Somit mar bereit** bie gefammte ©tteberung betf 
Ctlcvuy }c\vcl)\ unter ftd), atä im 3 u f rt wmenhange 

mit bem .Überhaupte ber Sird)e gelocfert unb tf)ei(; 
weife gan$ aufgegeben; ja bie SxfHmmuug über bie 
Sitycnfen tonnten fogat fdten altf ein Eingriff in 
bie geiftlid)e ($erid)t*barfeit betrachtet werben. £ie 
SSerfammlung verjianb eben gar nicht mehr batf SSefen 
ber fatho!ifd)en ftirebe, tpeif fie höhere iüuferifd)c 9fe^ 
tigionebegrijfc hatte, bor benen bie £>erpallifabirungen 
unb »ertlaufulirungen lex ftlerifei if>re Sraft terlo* 
ren. £ie religiöfcn berbfxnnlicften Cbjeftc ber fotf>o^ 
lifdjcn 28e(tanfd)auung Ijciücm ]id) in bie türmt, }ä$e 
2Bolfenfd)id)t, bie ibren 23erfianb umnebelte, in ben 
£(;eiemutf aufgclbfl. £>er ©ott biefe* ©tauben*, jene* 
6tre supremc — nein! ber brauste in ber Xtjat 
weber einen t;immtifd)cn noch einen irbifdjen #of* 
fiaat, feine ^ralatrn, bie oon goldenen Seüern fpei* 
feten, fein ©erränge, feine *}>a(äjlc unb feinen ©tatt* 
^alter; biefer @ott braudrte tugendhafte, befcheibene, 
bttrd) inneren SBertt) vcrehruugtfwurbige unb nebenbei 
fef)t tolerante ^riefier, unb folche wollte man i|m 
eben jefct t>erfd)affen. Ü)iefe reformatorifche, religibfe 
2enben$ barf burchauä nid)t au$er 3ld)t gelaften 
werben, benn man mürbe ftd) fcf)r irren, wenn man 
ber Serfammlung Waturatismuä ober äJiateriatitfmutf 
tinterf (hieben wollte. Shtrbe bod) bei jeber ©elegen* 
$eit fogar rin Sebtum befdjtoffen, unb eine £>epu* 
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tation her &>ttiti>e m ten '6fienüi<beti ^roicffiottett 

obgrfanDt! .-, 

ift bier nic^t De« £>rt ju |ria,en, baf ftlbft 
Der SWatertalÜmu* je«« 3«it ficb no$ in rdtgwfen 
@d»ranfen bewegte, aber tö i|i nctf>n>cnDig , Darauf 
au[metr|om )u mactien, t»a| in oft *>er|ammiuna, ocr 
2fjet*mutf anfangHd) tor$errfd)te unD nur nad) wnD 
nad) eine mc^r natutattfUf^e gäriunö annahm. T>i* 
8fr$anDhmaen übet Die Weckte De* SJienftyn ttnne» 
ate 23en>ete Dawn Dienen. Der ©traf »triw fu^fe 
Die (Srttäruna, Dafl Der 5Dienfd> Diefe* oDcr iene* 
9?e<^t Don »atur, lux$ Die Statur $abe, ju termei* 
Den, inDem er Dorftylua, Dor Die <8r«ärung Der 
9flenfdKnre$te Die Sorte: „im Warnen De* feanfc 
ftfäen 9Jclte unD De* $ö*f!en Sßefen*" ja fe#en $ 
SlnDere tooWen tyr Dir gel>u ®rbote DorauefdjWen, 
g. Der gatjUaKirabeau, »eil Diefe ja Dir SBen* 
fd)enred)te im Seime f$on wirf lief) enthielten, Drangen 
ober nid>t Durd) n>ei( Die *ebn ©ebote von einer me( 
)u foejtetfen ©ott^eit gegeben toorDen waren. 3n* 
Deg wurDe Der 9orf#(afl De* ©rafen »irieu nod) 

nidht anae ttoninifn Drtttt titöit entaeanete tbntf Die 

©egenmart De* $ö$fl'en Siefen* Derjhfje Don 
fclbft, unD fcraud&e Da$er gar nid)t befonDer* ermähnt 
ju töcrDert. ©er SMfcbof toon Stöhne* antwortete afcer 
Dagegen nrieDer, bei Der SSeröffcntltdjung eine« neue« 
«efeftcDw „würte e* »oil fe$r HfenD f^"'" & 
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unter bie „5legibe ber ©ottt)eit" ju ßellen. ©elbf! 
ber JBifdjef War, wie man jiefjt, über ben breieinigen 
©oft nad) feiner OTeinung f)inautf, ober wagte we* 
nigften* nid)t anberä ale ein Steift ju fyredjen. 
£>etfmeuniers fefete enblid) ftott : „in ©egenwart," „un* 
ter ben 5lu$fpi}ien be* bödmen Söefen*." 

@an$ naturlidj war einer folgen &erfammlung 
ber befonbere Sult f)öd)ft gleid)giltig; benn bie 23er* 
fcfyiebenfjeit l^cr lernen, bie befonbere Suite jur 
gotge Rotten, war tfjnen um fo gteidjgittiger, je 
g(rid>giltiger fie bie Dogmen fetbji betrachteten, jßb 
barf ^öc^ffe SBefen mit '»Dtuftt ober o$ne SRufif, in 
SJtejfaewänbern ober proteflantifdjen *priefiertleibern 
weljrt würbe, biefe tlnterfctyiebe, biefe anfertigen 
llnterfd)iebc, beim nur biefe Würben ja nod) bewerft, 
tonnten unmöglid) fernerhin bie ©ntjie^ung ber 93ür* 
gerredjte, Verfolgung unb Txuti jur golge fjabem 
9m 22. 2tuguft fam e* jur 58eratf)ung ber borge; 
fd)lagenen $ara graben 16, 17, 18, welche bie j^rei; 
fteit ber Meinungen unb bie Achtung uor beut offene 
lidjen Kult betreffen. JDie Weinung ber ©eifHidtfeit 
über biefe fünfte l)at ftd) bereite in tyren Aufträgen 
toflflänbig [gezeigt; fte wollte mcfjt* geringerem, al* 
bie (Erneuerung be$ (£t»tcte^ Don 2ubtotg bem 93ier* 
Ritten, bie llnterbrüdung unb Wo mögtid) bie Surf* 
rottung aller Sefcer, Weit bie dmfHidje Xoteranj un^ 
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G$utf nctyme. * f i i 

De \a SÖorte f>ieCt eine 9tefce über fcie Xoicxa\v y 
toie bei fciefer SBeratftuna toie ÜSerfammlitna aant btt 
fonfcer* befeelen mtiffe. Sin befallener ©laube fc^ 
fcie araufamfte Xtirannei. (£r erinnert au Vit Ötaiu 
benät>erfolauna,en unfc fco* S3tot, &a* toer öerfdjie* 
Den^ett rrltfttöfer 3»e inunant wegen gefleffeu iß." @e* 
fefeaeber muffen in ^Betreff fcer 9teltaion fcöflia neutral 
fet)n, unfc um 2lufruf)r fjinbern, fcie $ldjtung fcer 
toerfebiefcenen Rütte befehlen Sie weltliche 3Kad>t 
$at fid) um Dogmen nic^t 311 befümmern, un& fcte 
Religionsfreiheit iji ein fettige* ©ut, fca£ jefcem 
9»enf$en jufemmt." . . 

nid)t gef^ro^en werten, *enn Die Xo(eran) ift nid)t* 
als Xnrannei uufc areift fcie itreibeit Dentenä an# 
tt>ri( fte Wf <Eiifttn.$ cinrr Slutorüät torauefebt, feit 
tolrriren, Die Multen f ann ofert nid»t. «rbciflni« ifi 
Diefe ivraae aar niebt an ber >^eit# fcenn wir wollen 
eine ©rttärung /; ber Weckte" Deö Wengen abfaffen, 
ttitb toafter t?or allem feben» ob t>ie t?oraefcbtaaenen 
Sirtitel wirflidj Redete put). Der erfie »rtiW tautet: 
boS ©efe| f)at feine 3Kad>t über ?>ehnH^e «erbrechen, 
Diefe gehören üor t>as* ^orum ber 9te(tgion unb 5Wo^ 
rot; Da^er muffen betoe geartet werten. Diefer 9x* 
titcl entölt eine ^id|t, aber fein 5ie$t; e^ 
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aber ein Kcd)t auä tiefer ^>jlid)t tyxiw. 9Jiemanb 
barf in feiner Religion geßört merken. 9hm gtebt 
e* aber vermiedene Religionen, und wird fte immer 
geben, weil die 9J?enfd)en verfd)ieden deufen; man 
fann aber ferner Niemanden Ijin^em ju Kenten, unb 
muf} folglich and) feinen (Kult ad)ten, unb barf he? 
fen nid)t unterdrürfen. „:£ie £oleran$, um mid) 
l"d)cn diefe* flereoti)pifd)en Söorte* $u bedienen, Ijat 
nod) niemals böfe grüdjte hervorgebracht, und da 
®cü frlb|1 bie s }>rotejlanten hülfet unb nicht nur 
bnlbet, fonbern, Wie erf fcheint, für ben öerlufl bet 
ewigen ©eligfett, bie ihnen, wie wir alle wiffen, gan$ 
fid)ev uerfchlojfen bleibt, durefj ein angenehme* ßeben 
auf ber ©rbe ju entfehäbigen fucht, fo tonnen wir, 
bie wir im* bloß mit biefer SBeJt befchä'ftigen, ihnen 
getroß freie 9teligion*ubung gehalten unb dennoch in 
Sufje fthlafen." 

9Jitrabeau unterßüfete darauf ben Antrag ton 
£aftellanc und Souche, t>ic ben 16. mit bem 18. 
»rtttel verbinden wollten. 2er 2lrtife( 18 lautete: 
Sein Bürger, der den eingerichteten Äuftuä nid)t 
frort, darf beunruhigt werben; bte verbundenen 8lr* 
titel Würben nun folgendermaßen abgefaßt: Kein 
SDienfd) darf fetner religibfcn Meinungen Wegen be* 
unruhigt und in ber Slueübung feine* Kultur gehört 
Werben. VbM d>«hmat fdtfug altf Wittel jur 8er* 
einigung pjifjxgerweife vor, man foUe über religiöfe 
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«egenfignbe gar ntyt *er$anbefo. 2>er Siftyf *on 
»utun jetgte Dagegen, baf W*f* WiW 17 nnD 18 
i*f feine SBeifc , tote tttan fle Dreyen unb WenDen 
uiod>te, Wetye aw*Drü<ften, unD aUerbing* War tyre 
gaff««9 trogef$i*t. JDer »rtitel 17 lautete j. 
„t>ie <Sr$«Mttng De« »eligion fordert einen offene 
H<i>en Äult." SJJan war eben gar trfty fc weit, um 
über Den reinen 9tenf$en fpxttyn ju tonnen ; Darum 
mifd)te man fo unselige Dinge in Die €rtlärung 
Der 3Renfd>e*red)te. ©egen Die »bfaflung betf bon 
SWtrabeau unterüfatrn s ilrtifcle lief ftd> tubef buretyaue 
tti$t* treffeube* einwenDen; unb 9Rirabeau bejfe« 
normal* bie *Rebnerbu$ne, um i|n uqett alle *»* 
griffe ju Derzeitigen. Die Religion, fagt et, ift eine 
$flid)t, fein #e$t; untf tötttmt e* nur ju, tyre grei* 
$eit jw ertlffren. ©afjer weif id> nkfrt, wa* mm 
an Der gaffung De* «rittet* 16 nacf> feiner MbänDe* 
tung Dnrdfr CafleUane au*jufe|en findet, unD man 
f>at aud) bisher noef) nichts faltbare* entgegnet. 2>te 
2Ba$r$eit Deffelben ift fo ebibent, baf Ha* @egen< 
t$e« ttnftnn wäre. SWan f>at gefagt, Der ftult ge* 
$öre jur äufleren $o(ijei, unb tonne ba$er Don Der 
©rfeUf^oft geregelt, geäubert oDer au$ unterbriiett 
werben. 3$ frage, foredjen Die, weldje fo reben, 
aW- «a^oöten oDer ®efe*gebee? — »• ^ : iuym* 
SWtrabeau Dergaf $ier, wie fafi afle 9Jlenf(^en 
nur einige fe$r wtytige SBa^eiten; erflen*, Daf 



Digitized by Google 



47 

man fcen SJtenfdjen ton feiner Religion nidjt trennen 
fann, weil etf tyx wefentlid) ifl, *ag jte *en gangen 
3J?enfd)en einnimmt; jweitene aber, *ag ton ©efefcen 

in einem folgen 3 u f an ^ l% n M)t ^ e ^ e f c * n fann, 
unt» fcrittentf, fcag in fcer fatfjolifdjen 2Beltanfd)auung 
fcte entfdjicfcenfle Xtjrannci an fcer Stelle ©efefeetf 
haltet. (Eben fo falfd) war aber aud) fcer Sinwurf 
feiner ©egner; fcenn gehört fcer Sult Wirtlid) unter 
Sie *poli$ei, fo ifi er eine bürgerliche 3nfHtutio* unfc 
feine göttliche £inrid)tung, ifi *em3rrtf)um unterwor* 
fen, fann gewedjfelt werben unfc foie Sirdje fjat ter* 
fyielt. SWirabeau 'wirft itynen fciefe <£enfequen$en aud) 
vor, unfc antwortet, fcaß, wenn fte alä ftatf)olifen ge* 
fprod)en fjaben, fte frd) al* fd)led)te Äat^oliten au** 
gewiefen fjätten. 9tur fcarin verfehlt er etf wieder, 
fcaß er ton fcer *poli$ct uufc jene ton fcer djriftfatfjo* 
lifdjen *poli$et ffred)en, fcie nur fefcerifdje Kulte regeln 
unfc unterbieten foll, aber ftd) wof)l fjüten würfce, in 
fcen fatf)olifd>en Sult irgendwie eingreifen ju wollen. 

Sprechen |ie altf ©efefegeber, fuf)t SJtirabeau fort, 
fo ff redten fxe wie 9?cro unfc Domitian, fcie nad) eben 
fcemfelben ©runefafe fcie (griffen terfolgt f)aben. 2>ie 
Suite begeben in ©ebeten, heften, #t)mnen u. f. w. ; 
e* ifl alfo gan$ abfurfc ju belauften, fcie *ßoli$ei 

fönne fcie Oremus unfc Kyrie eleyson regeln. 53er* 

- 

Ijinfcerung fcer Störung, Spaltung fcer 9cuf)e unfc 
iOrfcnung bei fcen Semfein, la* ifl fcie Aufgabe fcer 
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^olijei; aber fie Darf fteft nieftt in eure ©ebete mtfefteu. 
3ftre ganjc SWacftt befielt Darin, Daf fie eueft euren 
SÄttburgern &u fcftaDen ftinDert. 

23ir tonnen ©cfellfcftaftcn, (Eirfel, ftlubbtf, gm* 
maurerlogen unD Äivdjeu rta bitten, w* unD wie wir 
»ollen, unD fcte Sorge Der «polijri ifl nur, Dag wir 
Die öffentliche 9tufte nid)t flören. SWirabeau verflieg 
hierbei freilieft tvieDer in Doppelter >3infieftt gegen Die 
tatftolifefte SBcltanfcftauung; erfien» fielen Die ftireften 
nieftt auf Dem Niveau Der vom ^abjt verflueftten 2o* 
gen, unD jwettene ßört Die $lbftaltung Deä fcfcertfcften 
©otteäDienfietf allerDing* Die öffentliche Stufte. „3Äan 
forid)t, fagte 'JRirabeau, oftne Slufftöreu von einem 
ftmftftenDen Ruit. £crrfd)cnD? £>ietf SSort toerfiefte 
id) nieftt. Soll Da* 2ßort „fterrfcftenD" fo Diel fteifjen, 
al* „unterDrürfenD," Dann i|l es ein tyrannifefterf SBort 
unD mug abgefeftafft werDen. ©oll Die „fterrfeftenDe 
Religion" Die Sieligion De* gürßen bejeieftnen, fo ant* 
worte id), Der gürfi ftat fein Stecftt auf Die ©emifien. 

Die „fterrfeftenDe Sieligion" Die „Religion Der 
SWeftrjaftl?" SMogc Meinungen aber, wenn ftc aueft 
von Der SJieftrjaftl geftegt werDen, ftaben oftne gefefc* 
tiefte Stbjlimmttng nieftt Da^9tecftt &u fterrfeften. 2>ann 
müßte etf aueft eine fterrfeftenDe ^ftilofo^ftie geben 
tonnen." • 

Siacftftcr Riegen noeft meftrere auf Die SteDner* 
büftne, Die SlmenDcmcn* ftäuften fteft biet jum ttnfinn, 
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tmt fett öärm flieg hv$ jum ©fanfcal. Slabaut U 

St. ©tienne, ein 9?eformirter, verlangte greifjeit für 
i>ie3ufcen, „jene* ^roferibirte, umfjerirren&e, traben* 
fcirenfcc un& in fcen Staub getretene &olf," fonnte 
aber nid)t fcurdjfcringen, unfc fcer 93ifd)of fon 2t)fc*a, 
fyäter S&ifdjof von ^aritf, nafjm fcie *}>roteflanten in 
Sd)u$. (£nMid) füllte fcer *Urtifel (Tafleüane'tf ange* 
nommen werben, erfuhr jefcod) in feinem 9tad)fa$c 
eine $lenfcerung, tvcfcurd) feine gan^e Sraft toefentlid) 
befdjränft nntrfce. (Sr lautete nun: 9?iemanfc !ann 
feiner religiöfen Meinungen tvegen beunruhigt n>erfcen, 
wenn fceren 93ianifeflation nid)t ettva fcie öffentliche, 
gefeblidje £rfcnung jlcrt. !©a$ Ijief in fcer Xf)at fcic 
teberifdjen ftirdjen r»erfd)liefen ; 3Wirabeau beflagte fca* 
fjer, *aff fcie Jßerfammlung fiatt in furjen, fetyarfen 
SBcrten fcie 9ieligionefrei(;eit au^ufpredjen, fcurd) ifjre 
fdjwebenfcen 9\eüeu*artcn fcen Saamen fcer 3nto(eran$ 
autffhreuc. Wie Ijätte fte aber aufcer^ alt in fd)U>e* 
bentoen 9le*cn$arten bie öalbtyeit ityxtö *prinetyetf au$* 
knieten tonnen! fte machte, cijnc e* $tvar autfjufyrc* 
d)en, *>ie fatfjolifdje Religion jur Staatjjreligion , in* 
fcem fte fcte (Spaltung fcetf fat()olifc$en Cttltu* über; 
nafjm, unt) fteütc fo felbfl fcie Äefcer unt> fcic Ruften 
juriitf ; fca fte aber auf fcer andern Seite fcte freier 
unfc aU 93?enfd)en fcen Äaüjolifen gletc^flcUcti 

tvoüte, fo geriet § fte mit ftd) felb)l, mit fcrr fatfjolt* 
fd)en Stirere unD fcem Solfe in Streit. Sie teufte 

^cltäf ort u. SivriK V* Svaufmdj. , 4 
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felbft ncd) nicfjt, wa* fte wollte; tonnte die graben 

nid)t löfen, weil e* ifjr an einem befttmmten principe 
mangelte und weil ]\c fict> vom SJolte uerlaffen faf), 
fo oft fit fxd> der Söfung ifirer Aufgabe näherte. 2Bit 
der (Srflärung der s )Wenfrf)enrcd)tc war wenig getrau, 
wenn fca* 2>olt den 3"*™ ^roteflanten |tc nid)t 
bewilligte. 2)ie Serfammlung war nod) viel ^u xtiU 
giö*, und da* SSolt nod) viel ju bigott, alä dag man 
trofe der 2)?enfd)enred)te den 3"den den Butritt jn öf* 
fentlid)en Remtern tyatte $uge|lef)en dürfen. ßrft 
in der folgenden 25erfammlung f)attc |id) Oer 
ri$ont fo weit gelichtet, da£; man darauf antragen 
tonnte, entweder alle ftulte von ©taatswegen $u be* 
$al)len, ober nad) ameritanifdjer SBeife die ßrljaltung 
de* beliebigen ©otteadienfie* den ©laubigen )u über* 
laffen. — - 

3nde£ muffen wir Wtrabeau, dtefem neuen ftiv 
djenoater, wie if>n ein @ei|lltd)er fp'ottif^ nannte , in 
fo weit Öered)tigteit Wiederfanden laffen, dag wir il>u 
altf den tüd)tigften Sortämpfer in geifilidjen Angele« 
genfjeiten in diefer 93erfamm(ung anerkennen, biä er 
don 9tobe$pierre julefct abgelöfl wird. Sin <ginf$rän* 
fungegefeb in religiöfen Singen, fagte er, ift nur fcon 
dem 9led>te de* Stärtereu dietirt, unfinnig, weil e* 
von vermieden begabten 3Renf$en einerlei Slnjlcfyten 
fordert, und unmoraltf$, weil etf ju f>eud)c(n zwingt. 
Soldje ©efefee machen dumm, denn fie machen den 
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©eifl $um ©f laden und geben den *ßriefiern eine 3««- 
betrüge in die 0and, wodurd) fte die SWenfdjen in 
einen unüberfd)reitbaren ftreis bannen, ©iefe ©efefee 
find der ©efeUfd)aft fdjädtid), denn fte ftnd der Sauer* 
teig de* jyanatiemud, weil fte auf Dogmen ein grö« 
fere* ©ewidjt le^cn ^ die uns? trennen, altf anf die, 
die un£ verbinden; fte find gottlob, denn man erfreut 
fidj damit, $wifd)en (Sott und den 9)tenfd)en $u rre* 
ten. 3a, entgegnen die freunde einer berrfdjenden 
Religion, wir wollen if)nen ja if)re ©ewiffentffreil)eit 
laffen; — nun ja, ibr lafU ibnen da$, waä felbft 
der graufamfte Xtwmn i(;nen nid)t nehmen fann. 
^Iber üielleidjt tonnte man der s 3Jforal und der ©efell* 
fdiaft fd)ädlid)c Dogmen predigen? im ©egentljeil, 9te* 
tigionen, die neben einander befielen, reinigen ftcf) ge* 
genfeitig, weil fte natürlidK Nebenbuhler find und an 
©üte einander übertreffen fudjen. Serderbnif; ifi 
melmefjr ton einer Ijerrfcbcnfccn Religion $u fürdjten, 
und fredje £>octrinen lägt daä S3olt nur im geheimen 
predigen. £a$ $olf ifl der fd)ärffte (Eenfor. 5lber 
begünftigt nid)t die 3ulaffung mehrerer Religionen 
den ^Indifferentientu*? 9fein, die 6rfaf)rung beweift 
da* ©egentf)eilj indifferent ift man gegen eine Reit* 
gion, in der man erjogen tf! und die man md)t £riU 
fen fann, weil man nid)W f;at, woran man fte £rü^ 
fen tonnte. (Ein auf Möge Autorität gegründeter 
Olaube tf* o$ne fefie SBurscl und man findet dafjer 

4* 



52 

% 

in Sandern ton gemifd)ter Religion unterrid)tetere 
©laubige. Und tvenn wirtlid) 3nditferenti*mu* die 
golge davon wäre, warf fd)a^cte da*? Der ^udiffe* 
renttemutf iß im (Gegenteil fe$if uüfelid), er übetfliebt 
Sie unnüben Gontroverfen der 23ergejfenf)eit, beraubt 
da* 23ort £>rtf)odo]cie feiner magifd)en Kraft, und da* 
einjige Hebel, da* er nad) ftd) }ief)en tonnte, wäre 
etwa, daf; man auf Tugenden mef)r ftef)t, ale auf 
Dogmen, und ttc Wengen (latt in fromme und flotte 
töfe, in oute und Wieste einteilt. Die ^rotejlan* 
ten find vernünftig, gewerblid), greunde der bürgert 
djen greifet, i()r Sleru* beftbt feinen Gfjef, fondern 
bildet einen gebildeten »ürgerjknd, der für die ©W 
ten und die ermutig forgt und dafür befoldet wird. 
— Die* iß Wirabeaurf eigentliche* @lauben*betennt* 
nif ; er ijt ein Xfjeij*, der fty )« aUen ©ecten de* 
Gf)riftentf)nm* gleid) indifferent verfjält; jugleid) aber 
ifi die* ©lauben*befenntni{jf da* der (Gebildeten feiner 
3eit überhaupt, woju die ^fjilofo^en juerß gehören. 
Außerdem aber neigte ficf) die ganje {atifrnifKftye $at* 
tf)ei der ©ei|llid)teit $u diefem »etenntnifj, befonder* 
in s Md(\d)t auf den SBorjug, den fie der Tugend vor 
der Crtyodorie jucrlannte. 2lud) die Serfammlung 
jaulte unter ifjren Mitgliedern mehrere 3anfeniflen; 
unter diefen ifi Gamu* der feurigfle und tf)ätigjie. 
SBa* die religiofe ni^t janfeni|Kfd)e jO^ofition gegen 
die ©eifHic^teit betrifft, fo fjatte jte, wie bereit be< 
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merft, frin ©ewufltfcin ton ifyxcx Xrennung *on der 

fatyolifdjen 8ird>e, da ftc die fatyolifdje Religion 
fd)ted)tweg für ^ t c Religion anfaf), und man ()iclt 
daf)er fälf*(i^ fem 2Bider|land t)cr @eijllid)fcit nur 
für erfjeudjelt um irdifetyer 3nterc jfen willen, 2lUer< 
ding* bewogen diefe 3'nterrffen die (Meifllidjfeit n>of)( 
jum drohten £$cü ju ifjrem 2Biderf*ande, aber tiefer 
SSiderfiand trinke if)nen durd) die Religion ebenfo 
fefjr $ur »Pflicht gemalt, a(* durd) die trejflicben 3in* 
fen und fjundertfältigen Jrürfjte, die üjnen der SBein* 
berg de* £errn trug. Sßir muffen aud) gegen die 
geinte der greifjeit gcred)t fein, und dürfen durd)auö 
nid)t den $al)lrrid)en ©Triften, t»tc wahrend tiefer 
3af)re erfd)ienen, beiflimmen, da fxc der geifllicfyen 
jOppofition nidjttf a\$ ^3abfud)t, ©eij, £ed)mutf), Stolj, 
2>errätf)erei und 9?iederträd)tigfeiten aller *Urt $u Wo- 
tiueu unterfd)ieben. !£ie Sirdjc war fd)on und wurde 
fpäter nod) mefjr verlebt, und die altfat{)olifd)e <£tu* 
pidität und 23igotteric l;atte daf)er gett)i0 einen fef)r 
bedeutenden 2lntf)eil an diefer £M>ojttion; der (tlerue 
War gewiß nod) bigotter und fcorurtfjeiltfttoUer, alä 
fd)led)t und intereffut. 23on fatf)olifd)em Standpuntte 
auä War der die 23erfammlung bef)errfd)ende X^ciö-- 
mu$ 3ttf(ia,ion, ifjre £oleran$ Eltfjeiemutf und ifyre 
Singriffe auf daä geifllid)e „<Sigentf)um" Saerilegten. 

Slber nod) war die Serfammlung unendlich $ag* 
fjaft in U;reu Eingriffen diefer *ülrt. 2>ie Religion, 
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fagtc man im ®cifi ct?angclifd)er ü£infad>f)eit , bewarf 
nicht de* übertriebenen Sujrutf, der in den Sirchen 
herrfd)t; die Andacht werde im ©egcntfjeil dadurch 
nur erdrüdt und ein geringer Xheil reiche $u der dem 
©ottesdienf* notwendigen s )>rad)t l)in. Am 29. @e£* 
tember bcfchlicgt man daf)cr „ t»ic ©cifilid)rcit ein$u* 
laden," mit dem lieber jluf; der Nation ein ©efdjent 
in machen. (Sä iji fehr begreiflich, dajj man ftc^ t)tcr 
durch das freiwillige Anerbieten der ©ciftlidjrcit, wo* 
durch fxe ibre (5igentf)umsred)tc fcbüöcn wollte , $u 
einer gorm der 2ßegnaf)mc verleiten ließ, die ©egen* 
fiände dcsCultutf, da* eigentliche, befondere ftirdjen* 
gut altf (Sigentljum T>er ©ciftlidjfeit crfd)icncn licp, 
worüber der 2taat nid)t disponiren tonne, obgleich 
bereite die ä^nlcnfragc erörtert und fo unguis 
füg für die ©eifUichtcit entfehieden worden War, denn 
man fanntc den Söerth von *princtyicn noch nicht, und 
war ftch auch deren noch gar nicht bewußt. 

©benfo lief man ftch M ( <ner noch wichtigeren 
gragc, feie uun ihrer Söfung nahte, durch einen ©eifl* 
liehen jutorf ommen ; doch Imttc cx^ f)icr weniger ju be* 
beuten, da SJlirabeau durd) fein Xalent die grage bald 
in daä rechte Sicht fefete. Am 19. belobet machte dec 
Stfchof Don Mittun den berühmten Antrag, die Äir* 
chengüter ;itm Jbeit aufzuopfern, und die Stgenthumä* 
frage wurde jefet fo gründlich befprochen, dag die 
Öcifilichteit umfonfi nochmals ungeheure Anleihen an 
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bot, bamit mon biefe #™ge, bie ben Gleru* völlig 
vernietete unb bie ©eijllidjen ben V r ^t r P a «tifd)en 
Pfarrern gleid^flellte, fallen laffen möd)te. 2>er Si- 
fdjof felbfi fagte, man muffe bei ber C s 3cfat;r be£ 
©taatäbanqueroutetf $u einem großartigen Littel feine 
3ufiud)t nehmen, ba$ aber bod) fo wenig alä möglid) 
baa £igentbum£Sred)t irgend ,3*manbe* angreife unb 
verlebe. 9?un fei aber ber £leru* nid)t in berfelben 
Sßeifc (Eigentümer al£ bie ^Privateigentümer; unb 
bie 9tation l;abc ein r/ getviffe^ ^erfügung$red)t " über 
feine ©iiter. 3a t «id)t nur über bie ®üter im 211U 
gemeinen, fonbern bie Nation tonne aud) t»ic S3enefi 
gten otyne ftunetionen gan$ aufbeben unb alfo in bie? 
fem Mugenblirte t»ie vaeanten unb mit ber 3cit bic 
varant tverbenbeu Senefaien tiefer 21 rt eingießen; unb 
nid)t nur bieä; fonbern ]\c föune aud) bie Söenejijien 
ber lebenden Jöefteer einfd)ränfen unb (id) bereu be^ 
mächtigen, tveil nur ein 2i;eil tiefer ©enefaien jur 
#£r^altung ber *pfrünbenbeft$er l;inreid)e, ber andere 
überfjau^t von jetyer $ur (Spaltung ber Sirdjcn unb 
für bie Stauen bejlimmt getvefen fet..-r- V- --^fr 
2>a$ man in ber Revolution bie Sßorte ber Äirdje, 
bie ju alä 23orJ)ofkn jur £>cchmg iljrer £eiligfeit im- 
mer im SJtunbe führte, enblid) einmal ernfl naljm, 
führte notywenbia, ju einer ttrittf , burd) iveld)e ber 
innere Siberfyrud) iljrer ganjen ©rfdjeinung $u Xage 
tarn. £>et britte X^etl betf ©iwtommeud uhu für all? 
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gemeine 3werfe benimmt, aber für diefc gewif? nur 
äuflerß feiten oder ticlmefjr niematt Wirflid) verwendet 
worden. 9?ur jur Spaltung war da* ßintommen 
beflimmt, aber nicf)t ju einer fd)Welgerifd)en, üppigen 
Sebentfweife ; gleid)Wof)l war Heppigteit in den STo^ 
flern Tagesordnung und Mc Schweißerei präfidirte 
an den Safein der Prälaten. Sie Jlritit der refor* 
matifdjen ^evolutionSma'nner befiand in der ©infei* 
tigteit, mit t»cr man einzelne ©prüd)e de* Svangc* 
lium* geltend mactjte und mit ifjnen gegen die, foll 
id) fagen, l)armonifd)e? ^neinäbildung aller biblifdjen 
©prüdje, gegen die fatf)olifd)e ftird)e }tt gelde jcg. 
©obald man freilid) nur da* (Sine Clement, da* in 
tyr mit dem andern auf* innigjle t>erfd)mo(jen war, 
al* da* allein geltende anerfannte, und nur Die* au* 
der 23ibe( t;erau*la*, wurde jene tatbolifd)e Harmonie 
$um grillenden 9)?igton. Den« wa* fand man in 
der 33ibel ? eine unbegrenzte 9?äd)jienliebe und ©anft* 
mutf) gegen ander* teufende, Siebe ^umgrieden und 
jur greifet, Abneigung gegen die (Srlangung weltli; 
djer 9)iad)t, greife an der 5trmutf), ©enügfamteit 
mit dem 9totf)Wendigften und (Ermunterung 51t allen 
Tugenden de* gefellfdjaftlidjen Sebent. Uni) wie fand 
man den £atf)oliei*mu*? SJtan tonnte in tym ton 
liefern ©taudfeuntte au* allerdings nur da* ©egen* 
tfjeil don alle dem crblicfen, da* um fo IjäjJlicfKr er* 
fc^ien, weil e* mit dem ©dangelium l;eud)elte. 
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®er SMfcfiof t»ou Sutun war inbeg toett ent< 

fcrnt, bei feinem eintrage \u jener efcangclifdjen (Sin* 
facfytyeit }urüctyigel)eu, bie man fpä'terfjin geltend machte. 
£ie Kation, fagte er, ttirb alfo (Eigentümer ber gonb* 
betf Elerutf unb ber %d)\\ti\\, t>ie tiefer ßrben ifyr 
„geopfert" f)at. dagegen hürb |ie bie bem Glems 
„beßimmten $tvei T)rittl)eil feiner ©innatjme befläti« 
gen." 2>a* Ginfommen betragt 150 üSWiUionen St- 
ure*, folglid) bleiben bem Glerutf 100 Millionen, mit 
benen man bie ($eijllid)en fortan in merteljäf)rlid)en 
Kenten bejahten toirb. ®ie 3efjnten muffen jtboc^ 
nod) eiuigc %tit fortbejafjlt »erben , benn bie Station 
braucht (Selb. Der Bernte beträgt 80 Millionen unb 
bie Garanten unb einjujietyenben Senefijien werfen 
eine (Summe uon 20 Millionen ab. SWit tiefen 100 
SRtUionen tonnte man bie Öeiftlid)feit für ben ^lu- 
genblic! bejahen, unb gewönne fo ganj freie £anb 
über bie Äirdjengüter, bie man, ba i()tc ©intünfte fid) 
auf 70 Millionen belaufen, auf jtoei 3JitUiarbcn t?er* 
anklagen unb ben ©taatägläubigern alt £t)potf)ef 
$uftd)ern ober verlaufen tonnte, moburd) man bittet 
in bie 6änbe betäme, bie btütfenbflen Kenten ju til- 
gen unb ba* Defizit ju betten. Seinem $iane ge* 
mag tourben nid}t nur bie 3ntereffen ber geifilidjen 
©d)ttlb üoüflänbig bejaht, fonbern 35 Millionen 
600,000 fiibre altf Kefl fonnten fogar fd>on ben er* 
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ften gonfctf fcer in fccn geifllid)en Auftragen beichten 
3lmortifationefajfe fcer geißlid)cn Scfyull) bitten, &ie* 
fer ^Man, fo fdjeinbar er war, wurfce fcafcurd) unmb\3* 
lid), Weil augenblickliche fiülfe t^urcftaii^ notf)U?enfcig 
unfc fcte 3^ n ^ncintrcibun9 gan$ un& gar itnflattf>aft 
war. — 3»fcc{l war V\c <5igentf)um*frage t?on fcem 
2Mfd)ofc teineeweg* gelöfi; im ©egentbeil, frie befon* 
fcere Slmortifationefajfe legitimirte fcas (Sigentbum, er 
hatte fren SJcrtfltif *er fciiter fowobl al* fcie Aufgabe 
fce* Behüten aU< ein £tyfer frargeftcllt, fca* t»om Gleruä 
frer Nation gebracht werfce, fcie jwei £>rittbeile fceä 
gcifl(id)en Sintommene alv 6igentf)um reclamirt, unfc 
l?on einem „gewiffen ^rfügungsredrte" ftcfproc^cn. 

k 2lm 30. ßetobet hielt fcejjbalb s JMirabcau eine 
glänjenfce 9tei>e, nachdem Ibcuret fciefc Angelegenheit 
wieder aufgenommen, SWaurD umfonft, (ie $u befeiti- 
gen unfc 8lbbe Stontetfquiou umfonfi fcen (fleruä 
üertbeifcigen gefud)t fjatte. „®ie gigenthumsfrage fceä 
Eleru* iß trofe mancher wichtigen unto trefflichen 9tefcc 
noch nid)t erfd)b>ft. ßiuige haben nur fca* öffentliche 
^ntereffe ju 9tatf)e ge$ogen; allein fca* öffentliche 3>n; 
tereffe beweifl gar nid)t fcie ©ereebtigteit fcer 33erle6ung 
free (Sigcntbum* einer großen 9tn§ahl von ©liefern 
fcer Kation. Kur fcaä ©cremte tft aber nüMid). Die 
andern haben Don fcem ßinfluffe gefprodjen, welken 
fcaä vorgelegte beeret auf fcen öffentlichen itrcfcit a»*< 
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üben wird; von der großen l)t)£ot()efarifd)en Sicher? 
Ijeit, die wir den ©taattfglä'ubigern übergeben tonnen, 
von dem Vertrauen, weldjeä wieder ^civcctt tvitr^r^ 
während eä \xd) von £ag $u Xag tinferen £effnun* 
gen me^r entzog. fci c ©in^ieljung der ftir; 

d)engüter eine Ufutyation, fo tann jtc tein Vertrauen 
erweefen, und unä folglid) feinen Kredit verfdjaffen; 
wcnigjlenä feinen dauerhaften, weil die 2>erlefeung von 
einem einzigen, aber bedeutenden ©igenthum datf ©i* 
gentium aller bedroht. £>er *puntt i|l vor allem $u 
untcrfud)en, ob, wenn der Sleruä aufgeföjl wird, die 
ftirdjengüter nicht dennoch als ^Privateigentum $u be* 
trachten find. T>\ct gilt denen, die gefagt l)aben, dag 
der ©lerutf nur als Stand ©igenthum (jaben tonne, 
und dag folglid), tvenn er nid)t mel)r Stand iji, feine 
0üter der Nation zufallen. Slndcre haben gefagt, der 
Cleru^ tonne feine ©üter nid)t verfaufen, folglid) fei 
er nicht ©igenthümer und folglid) tonne die Nation 
von feinen ©ütern Seftfe nehmen; allein diefe fyabcn 
nicht bedacht, dag auch der QSejtfc, die 9?utmiegung 
ein 9fed)t ifl, da* man unberechtigt nid)t antaflen darf. 
SBieder andere l)abcn die ©üter de£ ©lerutf in ver* 
fdjiedene Birten geteilt, und die Jundationen altf ©k 
gentium der Nation betrachtet; allein c$ tfl diegrage, 
ob nicht t^re ©runder frei über ifjr Vermögen distyo? 
niren tonnten, und folglid) die {jundationen nicht 
ewig befielen müfien. — Sie Regierung und die 



ftirche, fagt ein aller Staatsmann, fjafccn fcae 9ted)t 
über alte Stiftungen ]n fcitfponiren, fcie 23crtvenfcung 
ihrer gonfcä ju verändern ofcer fte gan$ einziehen. 
S)er öffentliche 9?ufecn ifl fca* oberfle ©efeb unfc t»arf 
fcurd) fcie „abcrgla'ubifd)e 2ld)tung fretf längfl verfiel 
benen Stiftertf nicht leiten." 3d) unterfcheifce fcrei 
Birten t?on gunfcationen, fcie fcurd) fcie Könige, fcie 
fcurch Sörperfdjaftcn unfc fcie frurd) ^rtimtleute gefftf? 
teten. £ie gunfcationen * fr Röntfl* tonnen gemad)t 
Ivetten fein fcurd) 3^f*^9»"9 Staatefcematnen 
ofcer 23erh>enfcung fcer öffentlichen (Sinnahmen unfc fcer 
Auflagen; beifce Wale nur im Stauten fcer Nation. 
£>af)er fann ftd) aud) fric Station jum (£igentl)ümcr 
ihrer eigenen &\\kx erflären, t»ic von fcen Röntgen in 
i^rem Stauten jum £icnfl frer ftirdje gegeben worden 
ftnfc, fcenn fcie Sönige put» in allen öffentlichen ßatito* 
tungen nur fcie Organe fce* SSolftf. ^affelbe gilt ton 
fcen tmrd) politifdje Äötyerfdjaften gegifteten gunfca* 
tionen. „$Bcnn e* wahr ifl, fca$ fcer &taat frie 23er* 
Richtung hat, fcen ©ottesfcienfl }tt erhalten," nun, fo 
ftnfc ^ic frommen Stiftungen nur ;öjfentlid)c Stutfga** 
ben, Steuern. £>afcurch, fraß frie Stifter au* gröms 
mtgteit eine größere Steuer entrid)teten, als bei gleich* 
mäßiger 93ertf)eilung auf fte gefallen tvare, f>tnt»crtcn 
fte Mo*, fcafl eine gleichmäßige Steuert)erthetlung ein* 
geführt ftmrtoe, aber fte f)infrcru une jefet nicht mehr, 
eine bejfere (Einrichtung ju treffen. SBarf endlich fcie 
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fcutd) Privatleute gegifteten gunfcationen betrifft, fo 

greift man ebenfalls fein (5igentf)umtfred)t an, fcenn 
Xofrte Ijaben tein ©igentljum. ferner aber ift fcer 
Glerutf tvefcer fcurd) ein 9?ationalgefcb als @tanfc ein* 
gefefet, nod) l;at er fcurd) ein Dtationalgefefe fcie tfäljigs 
fett erlangt, $u be|i(jen, 311 erwerben unt> iwrd) fad) 
felbß 311 bejletyeu; er fonnte folglich gunfcationen nur 
annehmen unier (Semärtigung, fcafj tym eine* £age£ 
feine Stäufcigfeit un& feine (£igentyum*fä'f)igteit ent* 
jogen werben fönne, lad i)ie Stifter tonnten ifjre 2e* 
gate ebenfall* nur unter tiefer 53efcingung fcem G(e> 
ruö jufdjreiben. Sie mußten roiffen, fcajji fein (Sefeb 
il)ncn fcie etvige Gatter if)rer Sefiimmungcn garantirte. 
— 3)?an fann fciefe Jyrage nod) von vielen Seiten 
betrachten, fo 3. 58. tonnte man fogar fagen, fcie ^rie? 
(ler ilnt> nid)t fd)lcd)tu)eg $Wufeniejjer, fonbern 51uj^ 
fpenfcer; unt> |inb t»ie fiirdjengüter jum öffentlidjcn 
fruit, $ur (Spaltung unb SBefcienung i>er Altäre be-= 
fiimmt, fo gehören |ie uicl)t fcen Wienern ber 2lltäre, 
fonfcern fcem Holte, ba* foiefc aufteilt; fcenn, fca t>er 
Slltortienp eine öffentliche gunetion ifr, fo jinfc alle 
©lieber fcerf (Elcrit Staatsbeamte. £>er (tlerutf OCTi 
rid)tet fcen ©ottesbienf* ebenfo im Tanten fcerf Solftf, 
fcer Nation, aU fcer Soldat im tarnen fcer Nation 
ba^ &aterlant> tertfjeifcigt, unb ber SJtagißrat bie bür* 
gerlidjen ©efdjäfte beforgt. gerner aber, alle *Ketf)t^ 
gründe bei Seite gefe|t, leibet felbft bie Religion unb 



tie SDtorol turch tie retten ©ütet te* Clerutf. (Eine 
gleichmäßigere SBertheilung ter &itd)engütcr würte 
bem ßujrutf Itter wehren, tie eigentlich nur tie Surf? 

feiler t»on 5lrmengeltcrn jtnt, unt ter 2i$en$ t>ercr, 
weld)e tie 9te(tgion unt 5ö?oral vertreten unt tem 
SJoltc immer attf SBeifpiel jfttlicher Feinheit toran* 
leuchten feilten, diejenigen, welche tie 9totf)n)entigs 
feit eine£ reichen (ilerutf behaupten, tamit er geartet 
werte, mache ich einfach darauf aufmerffam, ta$ tie 
(*3eifllid)feit in benachbarten Kantern, obgleich fit arm 
ijl, um nid)t* weniger gead)tct iftj ober uertient ne 
etwa weniger Vertrauen, ftnt ihre Sitten fdjledjter, 
if)re ©eifler Weniger aufgewedt, ihr (Sinfluff geringer, 
weniger wofjttljucni) unt ^eilbringenb? — &ie Station 
ifi alfo ol;ne alle 9fed)t$Krlefeung ber wirflidje Sigen* 
tfoümer ber gcifllichen @üter. £iefee *princty muf 
anerfannt werten, benn e$ ifl burchauä nid)t gleich* 
gitttg, ob wir bie ©üter mit 9ied)t, ober nur te* 
öffentlichen 3ntereffe$ wegen einjiehen. fßon pcxxu 
etyien ^ngt tatf SBo^l unt tae 2Bef)e ber Golfer 
ab! Bugteid) fortere ich eurf ) auf, tamit Äiemant 
an ter ©rojjlmuth te* franjöftfchen Solttf jtteifele, 
tie ©eidlichen, „tiefe fo notf)tt>entigen SUitglieter ter 
©efeüfchaft" gut ju bejahten." 

SJiirabeau tonnte aber troö tiefer 9iete tie SSer* 
fammlung nid)t ]u ter Srtlärung ter Nation al* 
Sigenthümer bewegen/ Weit tie 9Rehr}af)( jufrieten war/ 
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lvntn mau yia) oft lOoenont o>u|tUu)TCU ge^cuuDer 
nur fattif^ in feen 23ejife tyrer ©iiter gefegt ^attf. 
Die ©iiter laden itjr milder am £er$en al* fea* ^ritu 
cty. 2>a$et naf>m man $ur Diplomatie feine 3u* 
fta$t, lieg feie ftorm mife nafjm t>te @ad)e. Defjljalb 
erfd)ien abet/ fea jtc al* (£igentf)ümer mit liefen 
©ütern f$attete, tyr S3enef)meu nrifeerrecf)tlid) unfc 
al* ein Serflog gegen tyre eigenen betrete. 

Die Decrete, feie Wirabeau nun borlegte, waren 
in folgenfeen Sorten abgefaßt: „$He geifllid)e ©Ufer 
fie|en feer Lotion $*r Diäpofitton, um auf angemef* 
fene »rt feie «offcn fee* Suite*, Ue er^tan« feer 
©eifltic^en unfe feie ttntfvfttfiMg feer 5lrmen unter feer 
$luffid)t unfe nad) feen befonfeeren Seftitnmungen feer 
^rofeinjialtegterungen &u befreiten." 2) „Äein Pfarrer 
fearf jn feinet SSefotfeung weniger erhalten, a(* 1280 
Stores freie Segnung unfe ©artenbenufeung. 

2Birabeau tonnte feine Stefee titelt feoüenfeen, 
obgleid) er ftc gauj aufgearbeitet $atte. (Einige $unete, 
fett er no$ berubren wollte, ftnfe infeef ju wichtig, 
al* feaj? fie übergangen tverfeen dürften. 

Suerfi ma<&t er auf feie @efa$r aufmertfant, feie 
au* großen politifd)en Körperhaften, feie at* mora* 
Ufd)e *perfonen betrautet loitrfeen, uftfe fealjer SJeffter 
ufcrfeen tonnten, für fea* @leid>getotd)t aller e>ta<it** 
träfte ertoiidtfe, unfe fiellt feen ©runfefafe auf, feaf feer 
(Staat fea* 9*ed)t |abe, Äör^rrfc^aftett fi$ bilfeen, 
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oDer nid)t bitten $u (äffen; Denn „f)abe Der ©taat 
Diefe* 9fed)t nid)t, fo erfenne man an, Dag bic Siör* 
pcrfd)oftcu nid)t Elemente De* Staate ftnD." £>ie£ 
l)atte 2)taurt) neljittlid) behauptet, Der il;m einwarf, 
ftörperfd)aften fönnten ftd> offne Goncurä Der ©efefce 
bilden, allein Durd) Den SBilleu Der Sinjelnen. 9)ti* 
rabeau geigte dagegen, Dag eine Bereinigung von 
^erfonen nod) feine Corporation t(l. 

£a Der Staat nun Da* 9ied)t f)at, Die SMlDung oon 
Körperhaften &uju(aj[en oDer $u gittern, fo folgt 
Darauf, Daß er aud) beflimmen tarnt; ob Diefe Kör* 
perfcfyaften (Eigentümer toerDen Dürfen oDer ntd>t. 
Waurt) warf ityrn Dagegen ein, Dag feine Äbrperfcfyaft 
ofjne (Eigentum befleißen fönnej 2J?irabean fragte ifyn 
aber nad; Den Romainen De* SWilitair*, Der Wagt- 
ftratc, Der £oneile. (EnDlid) aber folgt auv Dem 
^\ed)te De* Staate* auf Die SilDung Don 8örperfd)af? 
ten aud) Da* Stecht, Dag er Diefe Körperhaften ttneDer 
auflofen fann, „Denn co giebt feinen legialatiDen 
s 2lct, Den Da* fcüolt ntdu jurüdneljmen tonnte, unD 
Die erfdjaffenDe 2)iad)t fann aud) gerflören." 2öjJ nun 
Der Staat Den £leru* auf, wo bleiben feine (Eigen* 
tf)umvred)te ? 3Jf aurt) behauptete, Dag nad) Der. s 2luf - 
Hebung De* (Eleru* Die Hirzen Don Denjenigen Jun^ 
Dationen, Die fyeeieü für tyre (Spaltung gefliftet fcor* 
Den träten, (Eigentümer blieben. SWirabeau antoor* 
tet, Dag Die Stirnen nur Durd; Da* ©efefc (£igen* 
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tf)umtffäf)igfeit al* moraliföe ^Jerfonen ermatten , unt> 
folglich *urd) *a* ©efcfe tyftett Neff gotyigfeit tt>ie*er 
genommen tverfcen fönne; cv fpringt jefrcd) fog(eid) 
von liefern Angriff auf *a* f)iftorifd)e Wed>l nutzer 
ab. 9Jicmat* fagt er, f)at *ie &ird)e <Stgentf;um** 
redete gehabt j fcatjer ifl rl gar nid)t nötytg, *er £ör* 
perfdjaft fce* eieru* Dtcfe 9ted)tc fcurd) einen neuen 
legislativen 2lct 511 nehmen; *a£ ©efefc f)at *em 
<£leru* nur erlaubt, für fcie Nation 9?eiri)t(;ümer ju 
fammeln nni> Sd)enfungen aufzunehmen, bitf bte 
©efel!fd)aft fo fiarf fetjn ttnirfre, fetm eteru* ein (Sin* 
fommen $ufxd)ern ju fönnen, otjne ferner *ie grei* 
gebigfeit einzelner frommer Stifter von Sird)enfon*$ 
in Slnfyvud) nehmen $u Surfen; „unt> e$ ifl jebt t»te 
f)'od)f]e Seit, *aß fciefe 2lrt *er Sorge für Den @ot> 
te^ienf! abgefd)afft tvirfc, *a fte bereit *em Staate 
fdjafclid) geworden i|l, tveil fcie fromme £(;orf)eit fcte 
Stiftungen bi* jur Slbfurfcität gehäuft f)at." SWaurt) 
ivarf dagegen wieder ein, fcic ©efeüfdjaft, fcie SRc^e* 
rung eine* Staate* Ijabe jtt>ar fcie £errfd)aft über 
*ie ©üter fce* fianfce*, aber nid)t fcatf S>omtnialred)t, 
un* fcerrürfte anf fciefc SSeife fcie gan$e ©adjlage. 
3n*ej? 2Wirabeau rürfte aüeä tuie*er $ured)t, intern 
er fagt, e* IjanMc f\d) erfien* m$i über *a* ©igen? 
tf)um*red)t fcer ©efellfdjaft al* foldjer auf fcarf «igen* 
t(;um tyrer ©lieber, unfc feiten* nid)t von fcem 
©igentf)um*redjt l>e* £önig*,-foni>ern Don *em 
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Station auf eine fef>r große 3a&l don Oülcrit, die 
unter dem Slamen don firondomainen und ftirdjen* 
güiern in ifjrem tarnen für ]\c verwaltet würben. 
«Uber, fagt Waur^, t)cr Sleru* war altf 8örfcrfd)oft 
ja bereit* vor l'cr ©ründung de* 9ieidj* in granN 
retd); folglid) tyat il)m die ©efelfft$aft weder feine 
(£ri|len} al* ftinperfd)aft gegeben, nod) da* ©i* 
gentf)um*red)t uevlieljen, foudern er l>nt bcit*e^ gehabt, 
ofyne die Nation $u fragen, und die Lotion l)at alfo 
aud) fein 9ied)t, U;m beide* ju nehmen. 2luf biefeit 
Sinwurf antwortet Wirabeau nur damit, daf er den 
Ctlerujö auffordert, fid) alle ©üter, die er oor der 
©ründung de* 9teid)ä fdjon inne gehabt, rut)ig ju 

behalten. | f| |Wta#i 

£>amit war nun die groge grage entfd)ieden, 
wenn aud) nnfjt formen. 2d)ou am 19. 2>eeembet 
Wurde der öertauf uon fatf>olifd)en fiirdjengütern bte 
jum betrage Don 400 Millionen beftyoffen.*) ger* 



*) CS* ift notwendig l>crüorjuf)eben, baf man nur 
fat()oltfci)e JUrd)engüter einbog, tbeil* weil man in bei; 
S3erfammtung aud) über bte 2Cecfer der proteftan* 
tifdjen ©cifllidjcn im Gslfafj gefprodfoen $atte, tf>et(S weit 
s ba£ So if den $rotej*anten barauö ein SBerbredjen madjte, 
bafj man ii>re £ii:d)engüter nidjt ebenfalls einbog, maä 
natürlich aU SBeoorjugung dargestellt werben fonnte, 
obgletd) an SSeoorjugung gar nid)t su benlen ift. Sin 
manchen Orten traten ftdj cat^oltfcbe unb proteftantifdje 
Stationalgarben fdjroff gegenüber. 

» 
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* * 

«et gab etf feinen Stent* mehr, fonSern nur <see(- 
forger unS Sie fafholiftfe Sirene unS Sa* ^abfhfjum 
ftf)ien t>öUig aufgehoben. Die fteaction jeigte ftdj 
fogleichj in Sen ^revinjen fugten Sie S3tfd)öfe Sa* 
$olf gegen Sie (Tonfxtfcation Ser geißtid)en ©iiter 
aufzureihen, unS Sa* gigenthum*red)t lex ©eifilichfeit 
mit lex Religion felbfl auf* innigfte ]u terfnü^fen. 
Schon brad) man auf Sen Sanjrtn Sen ©tab über 
Sie SSerfammdmg unS Sie greifjeit. 2Vr Sifdjof 
fintier uon Sreguier fdjrieb an feinen Sprengel: 
„granfreid), Sie fd)önffr Romaine Ser fathotifd>en 
ftird)e, ifi ferloren, Sie frönen Xage Se* ©tauben* 
unS Se* bürgerlichen grieSen* ffnS Safjin! £>ie *Re> 
ligion tj! abgefd)afft, ifjre Liener (inS ju befotSefen 
Seamtrn fcon Räubern hrrabgrfunfrn. Srepticitfmu* 
unS (Egotemu*, Sa* if? Sie 2J?orat Se* $age*. 2»an 
«ritt, Sag Sie tjartnäefigen, toiSerfycnftigen Diener 
27tofe*, Sie TOufjameSaner unS Sie lafier^aften Slt^rtflcn 
unter — €$rtfien (eben! — 

2öa* Sie 3uSen betrifft, t?on Senen Ser toürSige 
23tfchof frricht, fo war ifjr ®d)icffa( noch fefjr fd^an* 
fenS, Senn Sie SSerfammlung hatte $u>ar Sie 9Wen* 
fchenred)te verfünSigt, aber Sie 3uSen tvaren innren 
klugen eigentlich feine SWenfdjen, weit fte Senn Soch 
feine «hripen ftnS. 3war flachen ftd> einige Wän* 
ner in Ser Serfammlung günflig für fte au*, allein 
fte Srangen nicht Sürth, unS felbfi Sie 91rt unS SBetfe 

5* 
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wie jte fid> auAfixatyn, jei&te, bafi fit \>on b«i 
3)tenfd>enred)ten ft^r wenig »erjhmben. SHr &abci* 
bereit* jefefcen, wie 9tabaut be <2t. (Stiemte bie öer* 
fammlung burd) bie (Erregung ^c^ 9ttttriW flütifK^ 
für t»ie 3uben fiimmen wollte. 5lnd) am Sd)lu£» betf 
3a$re# taumle t*te 3ubenfrage einmal wieder , auf, 
würbe aber fe$r balb wieder fallen gelaffen. Stogüe 
forad) ebenfalls für bie 3uben, »ewbel aber geigte 
bie ®efä$rlid>teU ber ßrtlarung tyrer bürgerten 
gretyeit unb SBäfjlbarteit ju bürgerten Slemtern, 
Weil bie öorurtyeile be* 8o(tt ju tiefe SBurjeln 
ten. 34 ftye m*t für bie geigen, fogte er, unb 
jielte bamit auf ben glfaj?. 9M ber »tfd)of t>on 
CKrmont frva<$ gegen bie 3uben unb »eaumeb trug 
auf Vertagung an, ba man erfl wiffen rniiffe, ob bie 
3uben ju 5lemtern würben gelangen wollen, unb ob 
fie reif unb würbig Wären, ju Slemtetn gewählt ju 
Werben! <cc religiös War bie Serfammlung nodj. 
Die »>örtugiefifd)en unb foanifaen 3uben erfciclfen 
jwar fdjon am 28. 3<M""ir 1790 33ürflerred>t unb 
bic 3ubenßcuer würbe am 20. 3uli abgefdjajft. 2>ie 
$arifer 3«ben aber blieben uo<f) unter ^tqrili^cr 
SIuffid)t, Ratten mancherlei >Jurü(*fe|fttng $u erfa$* 

4 

ren unb nannten fid) felbjl ein „ßbjeet ber 8lbmini* 
jiration." SKirabeau erinnerte bagegen jwar an bic 
2lbrejfe ber 3ubenf$aft t>on $ari*, in ber e* ^tef : 
„^neuerer w» granfrei$! ©ewif, ij>r wo« n*$t, 
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baf? wir Wteber anfrören fdfen, ©ärger ju fein 
na$bem wir feit fe$* Wonafen ben Sürgerl>fHc$ten 
fleißig- linb treu obgelegen $aben;" aflein umfonft. 
3* HHei filteren »treffe fagte Me 3ubenfc$afr bafl, 
*« fte BfFrntlic^e Synagogen fjaben bürfe, bamit 
eigentlich ftym tyre Bürgerliche» autfgefrrodKn felj; 
ober wären fie nur in Den ©tynagogeu Bürger unb 
aufer$atb berfelben feine? 3m (SegentyeH, fagen fie, 
rtttr iii Den ©tpiagogen unb ßirdjen unterfd&cibeii 

Wc Sürger unb auf erhalt Der ©tjnagogen unb 
£ir#en ffefjen ft$ nttr SBenfdjen unb TOenfdjen, alfo 
ftur Bürger unb S&ürger gegenüber, ©ie Beraubung 
beä Bürgerrechten müßten ftc ja altf eine ©träfe ba* 
für arifef}en, bafl fte altf 3*rttw geboren worben 
wären. — Ütamit glaubt™ fie, alle* gefagt gu $aben ; 
«ber e* ift ganj faljty, baf bie SDienfcfren auflerfjalb 
Der ftfr^engebanbe ntdrt in ber Kirche ftnb. < p * 

SBä^renb etf nun in ben ^protnn^en bereite ju 
gäfjren begann , nnb $te unb ba ba* Solf, tl)eiltf 
bewaffnet, tyeiW unbewaffnet, ftä) bereit* jufammen* 
rottfte, um Weligion, »ftar nnb Xfjron ju bertyeibi- 
gin, Da bie gretyeit $um ©turj ber Religion geführt 
fjatte, war bie treffe auferorbenttief) Ujätig, um bem 
SinflufJ ber OeifHi^teit entgegen gu arbeiten ; befon* 
ber* gaben il)tn bie bur<f> ben 9tekf)ttjum Ijeroorge* 
brauten fiafler Derfelben reiben Stoff ju Satiren, 
ÄomoWen unD ^am^tet*. <£o ersäht bie Schrift : 
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U* ©<f>log ber Suitferieu" Wß*** .ft»*«* **W 
Döthen ton ben ton »ü$trie$e»ben ^omabe* *nf* 
teilten Dienern betf Sltar*, bie auf i^rrn £ufifd)löf* 
fern £arem* itie bie Surfe» 6f(afen unb £>Mi*tett 
in SWannsfleifcern felbfl in Vit Stobt mitbrächten, 
toenn fie f$on einmal jur girmunft ijnb Schilt»«* 
ber ©läubije» herein tommen mügten. $<m ä$«Ilt 
$er Mrt mar bie jätete Schrift: bie Üeufd^eit beä 
enthüllten (Eleruä. Romane itfadbten auf bie ©efab* 
ren unb Sünben betf Coli bäte aufmertfam, i|nb e* 
tiefen fic& fd>on manche Stimmen Ijören, bie e* ab* 
gerafft »iffitn »odten, »eil e* »ufabe» in 
, braute unb unnatürliche Sünben erzeugte. <2elbfl ber 
Clem* ton $ari* ging *it ber «bf^affnng be* 
eolibate* um, unb ein £fcü beffetbe* #elt förnMkfc 
Itefcutatorten, tun ba* für nnb wiber grünMid) §u 
erörtern; in biefen D^ntatorten $^§te jufc nitltt, 
ton bei aflet^ über biefen ©eflenflanb gehaltenen, baf 
ber ältere 2$eil ber ©eijUufru fitr bie ®|e mar, 
atä Littel aeaen bie 95runft, unb ber iünaere bie 
S^e terwarf. Der Slbbe Cournaub terforad), Iwenn 
ber »orf^lae bur%in d e, eine SBadtfommenföaft «te 
bie be* Bbra$am. — 

Da* Statt ton $ari* unb ben a/ögeren Stäbten 
tertnityfte feine 3bee ton ber greift auf bftf innige 
mit ber ton ber ®ottyeit, bie baburdj in tyrem 
fe§en bei i$m bebeutenb ftieg, unb eine »efümmt- 
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Ijett erfjieft, bie fie feit langet >$t\t entbehrte. (Sott, 
W ©ottyrtt »at e*, bie tym bie fctei$eit flotte et# 
«mpfeft tofftnj bie ©bttt)eit $atte e* mit bet gtei* 
f>eit gefegnet. Die $?tttfd)ettre$te traten an 
©teile be* fcfcanaeliumtf, tmb ba* b'tfcfcfte SBefen 
ftgutttte In afleti SJotWtebeh. Dabei ernannte tnan 
We »atf>olifd>e ftir^e mit bet gröften JRafoetä't eben* 
falte an, obet man toetttyrt* nnb betete tfietme^t iti 
betr f4t^Hif(|rn »freien ats ob tiefe jut <g$te „be* 
ijcc^iTen Züf|rn0/ cem „vyoii cer (5 Tf *9 f " etnujiei 
tflMM totfreti. 95on bet ftirdjfe (if| man bdfltt bit 
gähnen treten, «nb feie grauen beehrten bie ^eilige 
©enofeba, bie ffcttoirttt *oft $attt jnm ©ante fiit 
ben ©Itg itfet We ÖafHife mit einet frierttym $to« 
jeffxon. pr Me hu 3«« OefaUenen nmtben feiere 
Itye toMenämtet in ben *hrt$en abgehalten, wnb bet 
$tbb£ gau^et, bet fpätere ftebnet be* «efele social, 
ein „janfentji, fties Bet einet wtt\]t o\t\tx vxxi ote 
©efallett*« g[fiMWc$/ «ftb fegnete fle, „weil ffe bie 
im $e«t9iÄ Cttöityettam wtyeiftoie gteft)eit teafiffrt 
ftttai." „3a, fagte et, bie «tifbfratte ffaf btn 
©of>« GMfte* ah* Ätenj 4ef$tag*n" «nb nd<fü bem 
3ontnat „bet Resolutionen ton $ati*" nanntt et bit 
®*$etf fog« „bie SRitbütgettn be* tfrnf<$li<$en 

. , • • • . « ' • 
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2>er Cleru* $atte Den «nfteafl erhalten, fein* 
©üter, Den 2Jrautfd)a| Der 9?euohition, in Der türje* 
gtifl ju beflatire«, tyre 2a$e nnD tyrrn SBerty an§u* 
geben, Damit man Die $eeianeten ©dritte ju tyrem 
»ertaufe tywn tonnte; allein Die* Uff jt* ni<W fo 
föneU ma$en, unD mar au« i» *t *W ««W 
leidjt, Da if)tt »rn>ift|f^aftun« fe$r unorbentttö> ge* 
ftyrt worden mar. 9lud> toünfate man einen 23er* 
gug, um fty DaDunf) utelletyt no$ ju retten. Wetfet 
fa$ ftdrDafcer in *er ^califuung feiner tyrajecte 
^ebeutenD aufgehalten, *lf Der Stftof Don etermont 
einen «uffcfcwb Der 9?e<$nung*(e§»ng 3" m 
3»ärj forderte, unD aW felbfl tiefer lermir ntd>t 
eingehalten timrDe. ttnterDef befaäftigte H Die »er. 
fammüing mit Der Stegulirnng Der geifttidKn OrDen, 
nähern fton am 17. Deeembee Dom ge*flli$en 
2lu*fd>uffc Der Antrag auf ttnftebung gemacht mor> 
Den mar, unD am 5. gebruar Die SBerfammlung be* 
Woffen hatte, Daf in jtfcer ©emeinDe „nur ein 6au* 
Deffelben jOrDen* fan foltte." 9»an gebrauste Die 
leer fie^enDen Käufer *u SWauufaftttren, gabriten unD 
©feidjern. - 

2lm 6. gebruar trug lEretlharD auf eine Con* 
fHtution Der ©eijilichfeit, unD Die SefKmmung $rer 
©ehalte an, unD man übergab Diefe Arbeiten Dem 
fletfHic^en epmite. Sparen Die @eifHi<$en feirflUh 



r 



V 

Digitized by Googl 



73 

- 

(Staatsbeamte, fo mugte natürlidjerweife aud) der 
©taat das 9fed)t f)c\bcn, die 9?ecf)te, *Pflid)ten und 
die Stellung diefer 33eamten nad) feinem principe 
$u beßimmen. SBaren aber die ©eiftlidjen tic oom 
93olt für feinen ©otteSdienft angepeilten 23eamten, 
fo Ratten alle Se|i^er von Sinefuren und 23enefxjien 
ofjne gunttion, fowie t»te Sloflergeifllicben (ein 9ied)t 
mefjr, il>rc ©Haltung vom Solfe ju verlangen. 5lm 
11. gebruar lagen der SSerfammlung daher folgende 
fragen vor: 1) ob die religiöfen £rden aufgehoben 
Werden follen, 2) weldjeS Sdjirtfal diejenigen 9feli* 
giofen fjaben werden, die nid)t in Ujren Käufern und 
in tyrem £abit bleiben wollen und 3) Weld)eS ©c^itf* 
fal diejenigen erwartet, die iljre ©elübde bewahren. 
Der ÄleruS, fonfl eben (ein greund der Sloßergeifb 
lidjteit erljob fld), da cS einen gemeinfd)aftlid)en geind 
galt, audj gegen die $lufl)cbung der ftlöfkr: 2)ie 
©elübde find unwiderruflich, und die Staatsmacht 
hat ntd)t daS ^edjt, fEe aufgeben; doch unterböten 
fie, wie man fd)on hieraus fief)t, die Stöger mefjr aus 
fird) liehen 3ntereffen, weil die ©iltigteit geifilidjer 
©elübde geleugnet wurde. 9iöderer, 9iod)efoueault, 
spetion, d'^llgier, 23arnat?e, ^o^er und ©arat der 
ältere hingegen, fugten 31t beweifen, dag die ©elübde 
nid)t nur Widerruflich wären, fondern fogar, dag es 
ein Unftnn wäre, fte überhaupt §u leiflen, und der 
Unftnn tonne auf gefe$lid)en ©djufc feine Slnfprüctyc 
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machen, gide, von falben Rindern für da* Sebcn 
grleiflet, |ini> völlig nichtig. £>a$ war ju viel für 
den 2Mfd)of von 9fanct), er fragte, ob fte Satf)olifcn 
Wären; ftc bf{>atH)teten nun freilief) ifjren gatfjolicitf* 
mu*, weil fte wenig vom fiatyoHrMmu* vetflandat. 
ändere, vorjüglid) einige ©clel;rte, verteidigten die 
alten, in der $l;at ebemal* verdienflvollen Congrc* 
gationen vom fälligen SKaurutf, die Slbtei St. ©er* 
main de ^>re$ und ©t. ©enevievc, unter denen be* 
fondertf die vom f>eiligcn 3»auru$ in früherer 3eit für 
die SBiffenfdjaftcn mit einer 5luädauer und einer ©e* 
nauigteit gewirft f)atte, die Sewundrung verdient. 
Unter den Verteidigern diefer £rden mar auefj der 
2lbb£ ©regoire, einer von den aufgeflärtetfen und 
der neuen SBendung der Singe jugettjanßen SWännern. 
(£r forderte außerdem noety einige 9iiitfjicf)t auf die 
3ur 6rjief)uug und ftrantenpflcge beflimmten Äloflcr. 
£>cr Älcruä war indefjl bei diefer ©elegenfjeit weniger 
eifrig und mifcfyte fxct> nur Wenig in die Beratungen, 
da die Älofierfrage 3War die Religion, aber den äleruä 
durd)au* nidjt berührte. 2Wan bemerkt dafjet, dag 
diefeämal ganj andere Redner )tt ©unflen der 9?e* 
ligion und der Slöfftr auftraten, altf fonfl, wenn eä 
galt, die ©üter und da* (Sintommen und die Vor* 
rechte deä Sleru* ju verteidigen, ©er ftleru* und 
die ftlöfler waren ftd) altf 9?cbenbuf)ler vertagt unfc 
man beneidete fufj gegenfeitig um errungener Vorteile 

* 
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willen. Endlich befchlog man folgende* ©efret: 1) die 
23erfammlung erfennt die Sloßergelübde nic^t mef)r 
an und t)tbt demnach alle jDrden auf ; 2) die 3Jtönd)e 
und Tonnen fönnen autf ihren Slofiern ^erau^fle^en, 
nachdem fte der betreffenden üMunicipalüät davon 
$ln$eige gemacht haben, 3) oder darin bleiben, und 
diefen (wof)l meijlentheütf 3?onnen) werden fodann 
einige £äufet jur 2Bof)nung aufbehalten werden Hebet 
die Erjiehungä* und Äranten^äufer feilte befonder* 
befttmmt werden. £>iefe* ©etret wurde jedoch nod) 
nicht ^ublicirt, weil man feiner Sad)c nod) nicht 
recht gewig war, und gelangte erfi nach einiger 3eit 
$ut Slueführung. £ierdurd) faf) man fxd) aber in die 
9fotf)Wendigfeit verfemt, den ehemaligen Älojiergeifi* 
liefen ^enjlonen $u geben; dabei machte man auf 
Sttirabcau'tf SJorfdjlag einen Hnterfchied in der ©roße 
der ^enfionen jwifd)en den 3)tönd)en der reiben und 
denen der armen Älöfier, obgleich (Eamutf janfeni|lifch 
die ©rundfä|e der etangelifdjen Einfachheit geltend 
machen wollte. 

llnterdef h°ff* c ®eij!lid)feit immer noch durch 
Verzögerung und «Unerbietungen ihre ©iiter wirfliefj 
ju behalten; ^atte fte eä dod) durchgefefct, dag 93Jira* 
beau felbfl fich genötigt fah, in jenem Decrete die 
geißlichen ©iiter nur („ unter die 2>i^ojftion der 9ta* 
tion jur Erhaltung der Kirche" ju fkllen. Sugleidj 
glaubte fte wohl/ dag die ton ihr hergerufenen 
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ligiöfen Setoegungen im Sitten un* in fcer Bretagne, 
fcie ftd) an fcie ari|lofratifd)en ^Bewegungen anfdjlefien, 
fcie Serfammhtng einflüstern unt> 51t Untcrtjanfclun* 
gen geneigt machen nnirfcen. je|t tt>ar fcurd) fcie 

(Srflärung, fcaj) fcie @üter fceä (t(eru$ fcer Kation jut 
©i^ojition flanken, immer nod) fcer ©d)cin fcetf (£i* 
gentfjumä erhalten, unfc fcie Eingabe eines Xfyeiletf 
fcerfelben tonnte nod) immer a(tf ein £ffer betrachtet 
werben, greilid) tvaren in fcer 23erfamm(ung fct)on 
©runfcfä'fee auägefyrodjen Worten, fcie fcer ©eifilidjfcit 
fcas (Sigentljumäredjt an it;ren ©ütern nabmen, aber 
fcie ©eifitidjteit glaubte immer nod) fciefe ©runlfäfee 
befugen 31t tonnen, fca (xc erßen* factifd) nod) im 5&t* 
ftfe war, jmeitrn^ fcaä SSolt auf ifjrer Seite batte ober 
5u baben glaubte, dritten* fcas Sknvaltungaredjt ifyr 
nid)t genommen worden n>ar, vierten^ frie $erfamm* 
hing mit fcen au$gefprod)encn ©runfcfä'fcen nid)t Srnjl 
gemalt f)atte, uni> fünften* enMid), treil fte einen 
nnerfd)öpflid)en öorratt) t>on 23orfd)(ägen befaf?, fcie 
mau fcer SöerfammUmg madjen tonnte, fcamit |ie niebt 
genötigt toäre, fcie geifllidjen ©iiter toirtlid) 31t rcr* 
taufen. Der Slbbe Waurt> fd)(ug eine 2u.ni$fkuer 
t?or, auf fcic febon in *en geifUidjen Aufträgen f)inge< 
tt)iefen worden tvar, ttnirfcc jefcod) mit feinem Sor* 
fdjlage jurüefgenuefen, *a fcer 2lbb6 ton Satfcfce tfjm 
jum Jrofec t?orfd)lug, fca|jf fein ©eifllidjer ein £infom* 
nun über 1000 Später fjabeu foltte. gerner wollte 
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der Qkxnö durd) eine 5lrt von (sternfammer t>te 
- Staattfglä'ubiger )u feine« 03unflen aufopfern, allein 
alle feine ^lane fotogen fcljl, und die öerfammlung 
defretirtc nod)mal$ den Scrtouf t>on Sirdjengütern bitf 
jum belaufe Don 400 Millionen. 

£iefe* ©efret gab da* Signal jum Sluffiaude 
gegen die öerfammlung; die C3eiftlid)feit und t)er 
Sldel begannen nun teveinigt von Xutin au* die füd* 
Udjen ^rotrinjen durd) Cmiffoire und Schriften me* 
tljodifd) }it bearbeiten; Montpellier, 9time*, und 
3J?ontauban fam eä bereit» $um Stampf. Qiefonderä 
Sie gaflenjeit wurde da$u benubt, um da* SSolf auf* 
jutviegeln, und Sari eamety Nagte de*i)alb die Oeifi* 
lid)feit fcor t>er 9tationaluerfammlung auf* tyeftnifle 
an, erregte aber den Unwillen derfelben auf eine foldjc 
SBeife, daß der Sifdjof von (Elcrmont mit einem 
großen Slnljange die Serfammlung gan$ 31t t?erlaf[en 
droljtc, und der Redner $ur Ordnung gewiefen wer* 
den mußte. Die fatl)olifd)e Religion, die feit langer 
3eit einem großen Steile de* üßolfe* gleid)gültig ge- 
morgen war, erhielt natürlid), da |le angegriffen wurde, 
ein neue* ^nlcrejfc, und gewann alle diejenigen wie* 
der ju treuen uni> fclbji fanatifdjen »n$ängmi, die 
bi^er den Sult mit ©leid)giltigfeit betrachtet Ratten, 
weil die @ewol)nl;eit feinen (Eindrucf gefd)Wäd)t und 
unmerflid) gemadjt t;atte, die e* felbß bi*l;er nic^t 
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* 

fta«e frt>. 

Dm Scrtmf fcft ©üt« W«t nun 3h>or fcffttttrt/ 

«fit mau niwpir j^hikh vrinriij 1911 111191 

ouaetibHdHd) »oüjte^en ju fcürfen, bamit We ©itter 
ntt^t im greife $u gctvalttg fdnfen. Die @toM 
rfc föhtfl fcafjer Durd) Sailty *or, fie wolle Vit jur 
f>ecfuug Der 400 3»ill. Sit>re^ beflimmten ©titer fct* 

jUiii ^onvuyt »*pn auu j/iiuivuin on fiu) »uujcn^ wiii 

f^r nad) tut* nad) an *prit>atc abjtttaffen; wn* gfoat 
fcoUe fte tiefe Summe in 15 jObfigatiene n , jefce ju 

wiiuiv'iieii in fünf ^aijren wn .oay* y* <O a 9^ a ^ 

Sagtest. Die »brisen 50 OTiflicnen tttörten bann für 
Me Witye *wl ven «reWt *er @taM $ari* jufaOen. 
Sinjlivfilen mieten faptm unter *em Warnen „SJltt* 
niripaleffieeten" ju 4 Vtccent ausgeben toerttoi/ 
ivOgii nti) uei cicjer 99p o»9 f ' fl *Mw"" wicocrijni flewijf 

ff$c leitet ttfofer jlnben Härten. Die andern 200 
SWillioncn tonnten feie anfcern gröferen Staate unter 

fcenfflbnt Sftefcinaitnaen übernehmen tiefer Öorfcblaa 

Der flutet Me flffanateh $erbeifityrte, toar natürlid) 
ein £)*(u)f.of in *a* 0er) t>e* aeiflü^en etanbe*; 
man ftHrai$ ^eftig «6er He @efa$ren *e* $a*ier$e{* 
fcetf, ton' Sa» unb Neffen Sonqueroute unb *erbrei* 
tete unter Dem Solft Die fd>recf(ict)f}en ©erntete. »oft 
f>r«d) Die ©eifHi^fett auf Den Äanjeln gar nid)t 
anDer* tum Der öerfammtong, aU Don Zaubern unD 
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Sifc$enfd>ändern und machte t* ju einer <Sünde, wenn 
jemand wagen follte, 8ird>engütcr an ftd> $u faufen. 
£>er Sonig wurde inl>ef genötigt, **n 23efd)(ug der 
öerfammlung über den 23erfauf und die Anfertigung 
don Sffouaten in folgender ©eftalt 31« fanetionirenj 
1) die Nation erblitft iu allen denen, die auf legale 
SBeife mit dem Glecu* eine Slnletye abgefdjloffeu 
ijaben, Staategläubiger; ebenfo in denjenigen, welche 
die auf die Gniter de* (Tlem* lautenden 2lf|tgnaten 
in fanden l;abenj 2) die gcijllidjen ©üter, weld)e 
traft de* &chct* *om 24. Deeembrr derfauft Werden 
follen, find befreit iu>n der legalen €d)uld der ©eifb 
lid)feit, die früher auf tynen lafiete. (2»ougin* de 
Roquefort $atte of>ne (Erfolg dorgefd)lagcn, den Öläu* 
bigern der @eifitid)feit eine @l>eeialf)t)t)otf)ef auf iljre 
@ütcr mit dem £orred)t auf it;ren Slnfauf ja geben). 
3u gleicher 3eit wurden die ©üter au* den fänden 
der @ei(llid>feit in die der ©emeindeu und SWunieu 
palitäten jur Serwaltung übergeben. 

£>ie ©eifllid)feit felbji aber wurde den der 23er* 
fammlung immer auf da* 33e|le bedadjt, fogar nod) 
beffer, al* £allet)rand in feinem *piane gefordert Ijatte, 
und fjätte, wenn fie nid)t nod) größere SBcrlufle ge* 
l;abt, und mit der Art und SBeife, wie tyr da* 
(Sinfommen jugewiefen wurde, einderßanden getoefen 
wäre, wof)l $ufrieden fein fönnen. 2>ie 3af)l der* 
felben foUte auf 48000 befc^ränft, dagegen aber foUten 
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die ©eifllid)en gleichmäßiger bqafjlt tverden. Dem 
(£qbifd)of von s }>aria wurden 50000, und dem die** 
maligen fogar 100000 Store bewilligt; fotpie über* 
^aitpt alle ©ci|llid)e, welche die Revolution vorgefun- 
den Ijatte, nocl) die #älfte derjenigen «Summe erhalten 
follten, um die il)r frühere* (Sinfommen da* fortan für 
itjre Stelle bewilligte ©ef)alt überflieg. 

£>a es |id) aber bei dem £>orfd)lag de* geijilt* 
d)en Slweffdjuffed durd) (tf>nfl"ct über die ©eljalte der 
©eifilid)en und die ftefien de* ©otte*dienfle* , nad> 
welkem die Summe jur (Spaltung de* öffentlichen 
Kultur der ©eißlidjen und Sird;en ftd) auf 133,884,800 
fiidre* belief, wieder um den Bauten und die ©üter 
Rändelte, fo ergriff der (tleru*, SWaurty und der Sifdjof 
von ^auei), diefe bequeme ©elegenljeit, um normal* 

gegen die ©tnjie^ung feiner ©üter $u detlamiren.*) 



*) SRad) tiefem 23orfd)lage follte eine allgemeine 
©teuer jur (Spaltung der ©eiftlicfyfeit im SBetrage »on 
133 SDlittionen erhoben, die Jtirdjengäter gänjlicf) etnge« 
jogen unb ber 3ebnte völlig abgerafft »erben. SDie 
23ered)nung ber 2Cu$gaben für ben ßultu* mar tiefe: 
©ejalt ber S5tfd)öfe .... 3000000 Ciore*. 
\ * Sanbpfarrer . . . 46234800 * 
t * 3ulagen .... 6000000 » 

* s ßanbütfare . . . 9650000 * 

* * ©tabtyfarrer u. Jßifare 3000000 * 
Äoften ter SBo^nungen . . . 9000000 * 
9)enfionen ter SRöndje . . . 15000000 * 

£atu«: 91884800 £tore6. 
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!©er (SSrjbifdjof bon jammerte: Wo bteifcen 
etttc SSerfore^ungen, baf nnfer (Eigentum unberleb* 
lid) unb ^e^etttdt fe$n foüte, .al* ityr nn* im Warnen 
be* ftriebentfgottetf ju eud) einludet? 2Bir fönten, baf? 
bie Äirdje ©gentfjümer tft , wie je^cr anbere; bag 
biefe ©itter Weber bon ber Kation, nodj ber Warton 
gegeben Motten ftnb. *2Wan fjörte unä nidU, man 
fogte, bie Wation fönne übet bie Oüter be* Äleru* 
oerfügen. 5lber bie Watton bityonirt nidjt b(o$, nein! 

■ 

fie fjanbett al* @igentf)iimer; il)t t>abt aber bie 33e* 
jeidjnwng @igentyiimer bann felbfl verworfen, al* 
tyr unfere Orünbe gebort, folglich fönnt ifjr andj 
nic^t aU ©gentyümer fcerfa^ren, unb alfo and) nid)t 
»etfaufen. 2lUe eure Söerfäufe jtnb nidjtig, wenn fte 
nidjt na<$ bem cioiten nnb fanonifdjcn Wed)te ge* 
föeljen. «id>t einmal ba* 9ted)t ber Slbmintflration 
über biefe ®üter tommt eud) ju, nnb feilte madjt 
man eud) gar ben Sorfc^lag, bem Äleruä alle ©üter 
gn tanben. SWan fann e* untf ni$t $um SSerbredjen 
rennen, baf wir eure eignen betrete gegen eud> an? 

wenben; gewig, wir würben ru^ig fe^n, hättet i$r 



Transport: 91884800 Sit>vc§. 
?)enfionen ber Tonnen . . . 18000000 Store*. 
'•' * * abgerafften ©etjh 

UQhlt . . . 12000000 * 
(Spaltung ber Kollegien, <3emu 

nare unb Qoipit äUt . . 12000000 
• ' - ©umma : 133884800 Sü>re*. 

Religion it. Strebe & Sranfvei*. 6 



Digitized by Google 



82 



nur eure 2lnfid)ten, eure 83efdf>(iiffe ntdjt getoedjfett. 
2Bie fott fco* SSolf gegen eine Serfamrntung Ser* 
txaxxtn fjegen, fcie mit ftd) fetbfl im Streite ift uu* 
if)re eigenen Defrete nid)t a$tet. SBir fordern fcafjer 
t>ie 23oU$ief)ung eure* ©efrete*, toonadf) fcie Slotion 
nur fctc ®ityofttion über fcie geglichen ©uter gewon* 
nen i)at (Ei f)ant>elt jtd) ^ftrbei um fco* 2lUer$eu 
ligfle, um t>te Religion, um fcen ©enuf eine* ©utetf, 
&aä fcem Älerutf gehört. — SDtan fcer^anMt über 
fcen ©rfotg fcer 9lf|ignaten, über eine Sföaafregel, Vit 
fcer Station fcie Religion nur alä eine laßenfce 9tuf* 
Jage jeigt, ober erji muffet if)r rotffen, ob i$r ©ütet 
im Setroge t>on 400 SWiaionen! wfaufen durftet. 
S^r bürft e* uicf)t, unfc fciefetf Unrecht; batf i^r be* 
gingt, intern i$r fcie ©eifl(i$teit beraubtet, serffört 
^onj allein fd)on ben Credit Der 5tfjtgnoten, »eil e* 
Die 9ieclamationen aller guten Sürger hervorrufen 
toir*. 3(i ©taot wirtlid) in Der äufjerfien Stoty, 
fo wirb aud> fcer £leru* fco* gröfte £tyfer nic^t 
freuen, aber fcie Nation fcarf tyn nid>t ben ginanje» 
aufopfern. SBir fctylugen eine 5lntei$e fror, wofcurd) 
fcie 93efcürfniffe befriedigt unb fcaä @igentljumäred)t 
ntd)t uerle&t worden märe; i()r $abt unfere Sorfd)läge 
jurütfgetvtefen. Sfnfcef fm& die Sefcürfnijfe gefHe^en, 
Vxc 3öffe aufgehoben, fcer Rondel iji gehemmt unfc 
la* »o(f ja$lt feine (Steuern me$r. 3efct fdjtägt 
man gar eine neue ©teuer oor gur Spaltung 
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Sferutf, irren (Stiftung ßflttj unmöglid) ifl nnfc um 
fo gefdl)rli($er wäre, wenn man fte Dettetiren tonnte, 

Da* 3Raag Der Auflagen Da* 9»aag De* 3Rig* 
Dergnügeu* tfl. — 

©r bot darauf Der äJerfammlung im Kamen 
„De* etcrujö" Die Slu*fü$tung Der fo oft ftyon ange* 
botenen Slnletye Don 400 SWidtonen al* $M>ofycf 
auf Die ©üter De* Clerurf an, Der Daoon Die 3nte* 
reffen jaulen unD fte Durdj fureefftDett Serfauf nad) 
tanonifd^en Kenten tilgen nmrDe. 3m $aUe r Dag Die 
93erfammlung feinen ©ebrauefc t>on Dem guten SBiüen 
De* (Eleru* machen will, forbert er eine befonDere 
2>eclaration*acte Darüber; Dag Die ©eifllidjfeit gegen 
Die ®in$ie$ung Der ©üter ^rotefiirt nad> Den ©on< 
eilen unD Stedten Der aUgemeinen Äirt$e, unD nadj 
Den Kanons unD ©efefeen Der franjöftfcöen Äirdje. 
Die ©eiftlid)teit tonnte nod) immer nidjt glauben, 
Dag gefd)e$en würDe, wa* bereite gef$e$*n war, unD 
fte ftradj immer nod) al* <S>tatö, obgleich fte tyr 
ftänDifdje* 9ied>i fd)on in Den erflen Sagen Der 9ie* 
Dotation eingebüßt ^atte. Aber fte muffte freiließ auf 
tyrem Wedjte befielen, unD tonnte c* wagen, weil 
Die 33erfammlung fef>r geseilt unD audj im ©anjen 
nur fe$r jagfjaft in geifJtic^en Angelegenheiten Der* 
fahren war. 

* 

Spuret antwortete Dem 23ifd>ofe natürlich, Dag 
et im Warnen einer ft>rferf<f)oft feine äneebietnngen 

6* 
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gemacht, Die gar nicht beffef>t, im Warnen Don 3nDt* 
DiDuen, Die nicht* beft|en, toorauf fte eine Stnlei^e 
machen tonnten; Dann machte er darauf aufwerte 
fam, Dag t}\tx nicht ton Der Steligton Die 9teDe fe$, 
fonDern Don Den zeitlichen 3nterejfen Der ©eifllichfeit. 
„0at euch Die Religion ^ier^er getieft, fo $at fte 
nicht euch gefaxt: @et>t, nehmt ju unD geDeifjt! 
foWDern: ^reDigt meine 3Jtcral, meine ©runDfäfce! 
Sollte Die Religion euch eure (Spaltung fiebern, fo 
hätte fie gefagt: ©* iß geregt, Dag Der *prießer Dom 
Mltar lebt, unD wir, toir fyaUn mit einer frönen 
tteberfefeung Der SBorte gefagt: Der öffentliche Seamte 
tmig Don feinen ütmt* Wartungen leben. £>b Der 
öffentliche »eamte mit Dem ertrage liegenDer ©rünDe 
oDer mit ®elD bejaht mirD, ifi für Die Religion fe^r 
gleichgültig. SJenn er nur überhaupt anflänDig De* 
jaljlt toirD, fo f)ahtn toir unfere Pflicht DolfftänDig 
erfüllt. 2Bie alle* öffentliche (Sigenthum, fo fleht auch 
Da* Äirchengut $ur Verfügung Der Station in fchtme« 
rigen Seiten ; Dag toir un* Deffen beDienen, betoeift 
Die SBahr^eit Diefe* ©runDfatje*, unD Die 2lu*übung 
Diefe* Siechte* »errafft un* Die einfielt Darein, Dag 
e* ein Stecht iff." 

übbe 3Wonte*quiou Derneinte Die Berechtigung 
unD berief fleh auf DorhanDene ^ofitiDe ©efefce. „£>eff* 
nrt «nfte fononift^fn ©ffefccj fie finfc fjriüa uni 
ewifl, wir lit »digton frlbfl." „3$t »ertrt finita, 
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bag unfre ®üter brn Ernten geheiligt ftob, unb i^r 
itjcr^ct olfo fagen muffen, bafl wir t>er£fli#tet ftgb, 
btefe ©uter für fte ju ehalten." „Stire ©erecfctigteit 
ttnb alle eure $rojerte befielen in nidjt* al* in prendre 
et vendre." 3&r $abt gefagt, baf tue 91 e (ig ton 
bftn ©taate uot^wenbig ift, folglid) mügt tyr 
eure 0anblungen na$ tfjren ©efefcen einübten; unb 
fagt bo$ felbf», wirb in Sutunft ein SJater mit grett* 
ben feinen ©ofjn bem geifilidien ©tanbe übergeben, 
wenn bie ©eifHic&feit tyren 9ieic§t§um verliert; wenn 
er nid)t me^r ju i$m fagen fann: bu biji gut, bu 
bifl e^renboll untergebracht. 2Äan fagt aud) ber 
Sieferbau würbe burtf) Den 93erfauf gewinnen, aber 
mit Unrecht, Denn Die (Erfahrung leljtt, bag Die 3Jtu* 
nictyalgüter fd)led)t bewirtfjfdiaftet werben. — 3n 
btefero lebten $untt begebt ber »bbe" eine ab^tlic^e 
gälft^ung, benn bie SMunietyalitä'ten unb Gommunen 
tauften ja bie ©üter nur interimiftifdj, um fte an 
^ribatleute nad> unb uadj abjulaffen. 3m ttebrigen 
ifi feine 9tebe aUerbing* burcf> batf fd&wanfenbe Se* 
nehmen ber Serfammlung motibirt, weil fte bie fa* 
tyolifdje Religion gur ©taattreligion machte, unb ftd) 
bod) bie genfequenjen biefer Sieligion ntd)t gefallen 
laffen wollte. ' 

greilicty bertnteb man e* auä juforedjen, bag bie 
tatfjolifdjc Religion ©taatdreligion fe^j inbeß eigene 
lic^ me$r infttuetmägig, al* auf ein $rinet> geftütf. 
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5OTan fliehte bie Strfammtung Sftet* ju ber Stierten* 

nung ber fatyotifdfjen Religion ju bewegen, tmb al* 
bie* m<f>t glüefte, fitste man f?e triebet ju ttebertrei* 
Hungen $u bewegen, bie Weber in tyrem GtyaraWet 
(a^en, nodj be* öotfctf wegen bamal* moglid) waren. 
®tc SJerfammlung war fciel ju btylomatifd}, um fW> 
ju ©rtremen Unreifen ju taffen unb fud)te iljre ©tärf e 
in ber SSermeibung beflimmtet ®ntftf>eibung, braute 
aber baburd> bie festeren religibfcn Unruhen felbf* 
$er*or, weil fte ber ©eifilidtfeit Seit lief, Da* »c« 
ju bearbeiten. ' ^ »v*? ^ .^\' r Vtht fc 
®om Oerie, <£artl)äufer, Saeobiner unb ©cbwä'r* 
mer verlangte, wie früher ber SBifdjof *on Wanc^ 
tag man, um ben ©freiem, welche bie öerfamwu 
hing irreligiöfer ©runbfä'fee beftyulbigten, ben 3Wunb 
ju flogen, ein Defret ^ublicire, ba* bie fatf)Olifd>e 
römifdje, a}?of!olifdje Religion jur Slationalreligion 
erfläre, unb nur ben QuUut biefer 9teligion öffentlich 
«utoriftre. Äart Äamety, ber bie ©efafjr biefe* »n* 
traget fel;r wof)t einfaf), weil man bereite in Sangue* 
bce einem 5Religiontffriege entgegenfa$, forberte, baff 
man bie ginanjen über einer tljeologiftyen nic^t 
au* bem ©eftcfjt verliere. „Die 9lffembl6e furztet 
bie Auflage i$rer 3rreligiötttät nic^t, benn fie befolg 
immer bie 93} oral be* ©uangeliumä." Stber ber 
Antrag 2>om Oeries wirb ton bem SSifdjof *on 
eiermont unb ©ou^il be ^refeln unterflüfct unb fd>on 
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follte er angenommen werben; fcod) l;atte man nod) 
ta* ämenbement l)in$ugefügt : alle ^id)tfat(;o(ifen ge; 
niesen tie 9*ed)te, fcie tynen burd) bic t>orf>ergel)eu; 
t»eu betrete betviaigt Worten fint». £>bgleid) nun 
tatf Defrct auf tiefe SBeifc ganj unfkttfjaft war unt 
Der ä$orberfa$ ten 5»ac()faö widerlegte, fd)ien man 
tod) fo $iemlid) tamit jufrieten, weil e* eben nid)t* 
befaßte; allein e* war eben teafjalb um fo gefällt* 
d)er unb f)ä'tte tic ftäm^fe swifdjen ten ^rotejlanten 
unt »atyolitcn nur nod) blutiger gcmad)t. £arl 2a* 
metl) ^rotejltrte taf)er: „2Scnn man fd)on einmal von 
ter Religion forid)t, fo fage id), f)at nidjt gerate tie 
äkrfammlung fxc^ auf da* (Sdangelium gegrüntet? 
auf tie ©leid^eit, Bruderliebe unt 2»enfd)enliebe? 
£ie f)at, um mid) eine* biblifd)en «Hustrucfä 511 be; 
bienen, tie ©tollen ernietrigt, unt tie &d)\vad)c\\, tat> 
&olt unter ifjren <5d)ub genommen ; ftc f>at gum gct( 
ter 3»enfd)f)eit jenen @£rud) realifxrt: tie erjieu 
werten Die Seiten fetjn, unt tie Seiten tie (£r(lenj 
tie bitfljer ten erften 9iang in Der @efellfd)aft Ratten, 
werten tyn nidjt meljr tjaben."*) Einige in ter 

*) <3d)on als bei bem SScgtnn ber gemeinfdjaftlidjen 
©jungen bie ®eifllicf)fett ber $erfammlung präftbiren 
mUte, mufte fte biefe 3uuicffefcung erfahren. 3uer|t 
prajibtrte ein «Bürgerlicher fBaiüx), bann würbe ein tfb; 
liger gerodet, Orkane / nad) biefem ein ©eiftltdjer, 
3)opignan. 
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SSerfammluug murrten laut unb Stod&ebrune toottte 
tyn fjinbern, fortjufafjren ; inbeg lief er fty ni$t ftö< 
ren, unb bemertte nun Wieber ganj fäief, bag jefct 
bei ber religtöfen Aufregung ein ©efefc über bie 9?e* 
listen nur Unzeit jiiften tönne, fiatt einfad) jebe 
2lnmut$ung princtyiefl jurücfyuweifen. lieber gamett)* 
SJlctton entjianb inbeg in ber Serfamnilung bie 
tigfie Mufre^ung, man terlieg bie ^Mä'fce, bebro^te ft$ 
gegenfeitig, unb war an eine ruhige Sbßimmung 
gar nidjt gu benfeu. ®iefe Steligionäfrage brachte 

■ 

alle in Slufruljr, unb bie Slrijföfraten unb ©eifllicfjen 

* * * 

bearbeiteten über 9?ad)t ben ^Jobel, bem fte bie ®e* 
faf)r, bie ber Religion brof)e, aufä Sebljaftefle fä\U 
berten: ©ie 9ted)te $atte fid) am Sbenb 200 an bet 
3a^l bei ben <£a£u}inem fcerfammett, um, wenn ba* 
9Wigtoneebict nic^t burcfyginge, eine ^roteftatien an 
ben Äöntg unb ba* SJolf ju beraten. 2)a^er war 
am fclgenben Jage ein Solfätjaufe t>or bem @i|ungö? 
faale aerfammelt, ber ba£ 2)etret über bie ©taate* 
religion forberte. 2>er 33aron be 9Jlenou wiberfefcte 
ftd) aber ber ©rlaffung; er für feinen Z$ril fe$ burd) 
unb buref) taü)olifd>, erjfatyolifd), aber feine religiöfe 
SÄeinung gehöre jebem einjelnen SWenf^em 2>te fa* 
tyolifdje Religion fönne nur eine l)errf#enbe Religion 
genannt werben, weil bie 3J?e^rja^l fte betenne, aber 
nid)t Otaat^religicn. „3^r (9eifUtd)e, glaubt tyr eure 
Steligien, bie nad) ben SBcrten be* £errn bie Uferten 
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Der 0'rille nid)t iit»cvtvint>eti treibe«, Durch ein 3>efret 
jur einzigen machen $u fönnen? 3>d) fdjlage tev: t»ic 
SOiajeflät Der 9ieligion iß 311 groß, altf Daß man fic 
$um ©egcnflanD einer 23eratf)ung machen fönne. 2ßir 
glauben nicht, Daß man unferc Siebe jur fatf)clifd)en 
Religion in 3wetfe( gießen wirD, waljrenD wir eben 
Den <£utt alä Datf ßbjeet Der erfien <2taat?au*gabe 
befjanDeln." ®om ©erle nahm feine Kotten nun 
jwar jurücf, Die 9tuf)e war aber Deshalb noch nid)t 
wieDer JjergeßeUt; @eifllid)e unD Slrißotraten ließen 
Diefe grage noch gar nicht fallen, fonDem flritten mit 
0eftigfeit für Die Annahme De* betrete. D'©j>reme; 
nü behauptete, jeDetf gebildete 2So(f habe eine 9?atio* 
nalreligion; ja Datf 2>efret muffe fogar in weit bes 
fttmmteren unD nicht fo falben 3lueDrürfeu abgefaßt 
fe^n, um Dem 33olfe einigermaaßen ju geniigen. 3n 
fetner Wrinung befennt fich aud) (ilermont* SoDive, 
unD D'ßftourmet fchlägt ^interliftiger SBcife Die Elan* 
fei beim Schwüre uor, Daß man feflljalten wolle Die * • 
von Den Königen bcfdjworenen Sonfittutionen Der 
StäDte unD ^rot?injen. @o hatte 3. 58. ÖuDwig XIV. 
üor (Eambrai gefd)Woren, Daß niemals 9?id)ttatl)olitcn 
hier öffentlichen £ult unD Kirchen haben follten. Wlu 
xdbtan fprang nun auf unD rief autf: SBenn man 
Die @efcf)id)te jum 3™fi cn aufführt, fo bitte id) nid)t 
gu Dergejfen, Daß fax t?on Der 9ieDnerbühnc au£ 
jene* tfenfkr gefel;en wirD, aus welchem Die >3anD 

» 
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eined franjöftfcfyen SOTonarcfyen Durcfy einen ©cfyuf Da$ 
Setzen ju Dem ©emefcel in Der Ijeiligen äJärtyolo* 
mäitfnactyt sieben fjat. flud> Diefer toar Durcf) fd>änD* 
lic^e $artljeimenfd>en, Die jeiHi^e 3ntereffen mit Den 
Sntereffeu Der Sirene toermifetyten, »erführt. 3Jie$t 
foge id> ni^t ; l>ier brauet e* feine weitere »eratyung 
mei)r." ^Jfaur^ aber war unerfd)ütterlid>; er bctlagte 
ftd) Uber Die 2$ertoedjfelung Der Weligion mit Dem 
ganatitfmu*, foraA Den Dogmatif(f)en 3nteteffen, Die 
freiließ eigentlich nid>t ©ad&e Der SRationaloerfamm* 
lung mären, ttmrDe öfter* geflört, befeuerte f\$, fu}t 
fort unD fd^fttd enDlidj oor ju erflären, Daf Die ta* 
tyoL rem. apofiol. Äirdje Die einjig l>crrfd>enDe fe$, 
unD Daf tyr ädern Die geteriidtfeit eine* öffentlichen 
Cultu* jufomme. SWan f>örtc jcDod) nnr wenig auf 
t$n unD er erklärte, Daf in Der SSerfammlung leine 
Autorität me^r $errfd)e. S)ie 5»oticn De* 2»enou 
entyfafjl ftd) jeDo$ Der Serfammlung Durch if>ren 
Dtylomatifchen (E^arafter gu fef)r, altf Daf fxc ftd) nicht 
lebhaft ju il)r ^ätte Eingesogen fielen muffen. Snmh 
eine StenDerung in Den SBorten, Die Sarochefoucault 
übernahm, erhielt fte folgenDe ©eftalt: Die 9Serfamm< 
lung, in Kücfficht Darauf, Daf fte Waty über Die 
©etoiffen toeDer ^at noch fyäbtn !ann, Daf Die 3Jla = 
jeftät Der Seligion unD Der tiefe »efoect, Den man 
it)r fchulDig ifi, nicht erlaubt, au* tyr ein £>bjett Der 
SBeratyung ju machen, enDlich, Daf Der Äatyolki*- 
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tmtf ber Berfammhmg nit$t in Swetfrl gqogen wo* 
ben »ann, n>ä$renb ffe bett fatyoliföen Culta* pr 
erften Ätaffe Der öffentlichen ausgaben rennet, unb 
fo i$re anhing »er ber fatyolifaen «Religion auf bie 
einjige ©eife, tuie e* einer ^ationalberfammlung 
jufommt, beriefen l>at, befdjliegt, baf fte über ba* 
borgefdjlagene Detret (Dom ©erle'*) Weber beraten 
tanu, ttoef) beraten barf. Saum ijl aber biefe* De* 
frei borgelefen, alt ber 8arm t?on neuem beginnt, ber 
©raf SKirabeau, be gaucign^ unb b>(g^emen« fid) 
aufbieten,' mit aufgehobenen £änben einen ffib auf 
bie fatyoltfäe «Religion abbiegen, ber tnbeg ntc^t 
berfianben »erben !ann, unb ber ®faubal enblid) 
eine fol($e 0ö$e erregt, baf TOaur^ fe$n tyiftol au* ' 
ber £afd>e jie$t, unb ber ®raf SWirabeau bic 0anb 
bro^enb an feinen Degen legt, alt f\e bor ber 2^ur 
be* Serfammlung4faaletf Don bem »olfe mit pfeifen 
unb 0o$ugefd)rei empfangen werben. 

Da e3 auf biefe SBeife »ei <9eiftlid)teit unb bet 
SIrifioftaNe nidbj aelana, Die »erfammluna einem 
Setrete ju bewegen, wobutd) feie falbolifdje 9teligion 
jut ©taaWreliaion erttätt nmtbe, fo »erfm^te matt 
nun, jte gu «od» fl töfecen SettnUtaunam hin ficht Ii* 
bei «proteßanten ju wmöflen; and) mit bem Äönige 
unterbanbelie man befall». «4 füllt« ben ©eiflHcben 
iirtfleleim befehlen werben, bem Seite mitautyeiien, 
baf ^wieftonten Den nun an ju allen Slemtan 3n* 
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tritt galten foflten, wnt) Daf felbf! Der «öuig ein 
$rotefiant fe$n fönnte. 2>iefer ©runbfalj follte ne£m* 
ltö> Dur# getiefte Stagnationen in Der SJerfamm* 
lung angenommen foerDw, unD man erwartete Die 
bejlen grüßte Daoon für Die @a<$e De* 5lDeI* unD 
Der ©eijlliAteit. <S* tarn aber gar ni<$t Dagu. 

ttntertef ma$te Der janfemfltfx&e £$eil Der 
®etflli($feit in »erbinDung mit Den tyeifttfaen $iit* 
glteDern Der »erfammluug bereite groge »nfialt gu 
Der am Beginne De* 3a$re* Deeretirten Conflitution 
Der GMfHtyteit. €amu* Dorgugli$ beforftrte Diefe* 
reformatorifdje SBert. 2>er $farret Don Cuifeau* 
»eilte bi* gu Den ityofWn guriiefge^en, um Die toalpe 
reine ttrfir^e gu ergrimDen nnD befdjrantte Da* gelD 
Der Äirdje eingtg nnD allein auf Die 3Jioral unD Die 
innere &i*eip!in. 2>abei ffüfcte er ftc^ auf Sonette 
unD toie* mit SibetfDrücben unD citirten Sanou* alle 
<£inft>rue|e gurütf. @igentlid> meinte er, fe$ Die ©eifb 
lt$teit gang mit Unrecht überhaupt in Der SBerfamm* 
lung ifjrer ©itter toegen, Da fte feine befeffen $aben 
foate. »i* je« fe$ toenig gefc$e$en, um Die ©eifb 
liefert gu tyrer urforüngUdjen Ctttfactyrit gurudgu* 
führen, Denn obgleid) föon Die »erfammlung Derfefe 
ben im 3fa$re 1614 Die 9lbfd>affung mehrerer Der 
größten 3»ifbräu^e geforDert $abe, fo fc$ Do$ fac* 
tifd) gar nid>t* geänDert toorDen. „£>Der ift ttrirtlty 
Da* etfie Drittyeil Den 5lrmen gegeben toorDen? $at 
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man §föeitc £iittf)cü $ur (Spaltung tcr Sirenen 
bennfet? Sinfc fcie Pfarrer tvirtltd) beffer bqatyt toor* 
fcen?" £)er Gierig l;at olfo feit 130 3af)ren 70 
Millionen jä^rltd) mef)r, alä er foüte, genejfen. ©er 
2lbb6 ©outtetf, fcer ebenfalls fd)cn lange „über fcte 
3Wif»bra'nd)e fcer äird)e feuftte," verlangte eine befferc 
©intljeilung fcer Pfarreien, fca fdjon ftarl frer ©roge if>re 
Cüintyeüung bätte geändert foiffen wollen, ttnfc fie je£t 
nidjt beffer fct> al*? fcamal*. ©cringe ©ehalte j«r 
Sebenänotyfcnrft iverfcen fcie <2>itten fcer C3eifHid)feit 
beffern; fdjon Jyleurt) fagte, fcag *ie ©eifHid)en tu^ 
gent>f)aftcv waren; a(* |te verfolgt wurden, ate fca jte 
©üter befa^en. 'Wt** 
©er 5lbbe VÖ^marfc ivie* jebod) fcie 9lnj>riicf)e 
fcer Serfammlung anf evangelifd)e 5lrntutf) fcer &c\p 
lid)feit fcatmrd) }urütf, fca£ er bemerfte, in fcer Äinfc 
fjeit *er Äirdje toären allerdings ülrmutfj, SSerleug* 
nung aller trfctfdjen ©üter unfc SRärtyrermuty toie 
a£ofiolifd)en Sugenfcen getoefen/ unt) fcen armen ge* 
fcrütften ©Hatten Ijättc ivol;l eine Religion gepredigt 
werben muffen, t)ic fte in ifjrem gegenwärtigen ttn* 
gtüde trößete unfc if)nen dagegen fcie Hoffnung anf 
jenfettige greufce gab; — aber in einem blitzenden 
Weiche fann fcer ©eifitidje fcurd) 2lrmutf> nur $eradj> 
tung ettperfeu! £>ie Söttet fmfc in fcer Äinfcljeit fana* 
tifd), in fcer Weife fromm, wenn fie $u »erwerben 
anfangen, @op$iflen nn* ©fester «nfc fcie wfcorte« 
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nen ungläubig. £>$nr Seidjtfjum Würbe fid) olfo bie 
©etfilid)fett md)t galten fönnen. ©ine begaste 9te* 
ligion iß eine ucvacfjtetC/ unterbriiette; werben bie 
©rifHi^ew bejaht, fo werben fie Sntriguen anjettetn, 
um ©ehalte ju erhalten ober f)ö(jere ju gewinnen. 
Da* tri tiefer @eiegen$eit normal* »erfu<$te Stnet« 
bieten ber ©eifilidjfeit, eine «InCetye bon 400 2»tl* 
lionen, ^ttre^ b><£t>marb tmb ben 23ifd)of fcon ditXf 
mont nnterfKifrt, nwrbe gar ntdjt mef)t angehört. 

Der $(an ber bürgerlichen ConfKtution für bie 
©etjUWrit war im Allgemeinen biefer: Die ©eifc 
itytett beftt^t fetner nur au* Stftyöfen unb $far* 
rem in genügender 3af)(, und jwar wirb für jebeä 
Department ein »iföof ermaßt, «nb bie Pfarreien 
werben glei^mägig begrenjt, «nb fo biel altf ntöglidt, 
einander an •Seelenjafjl gleich gemalt werben. Die 
2ßat)t Der ©eifiütf)teit gef#e$t bur<$ Die ©emeinben 
unb bebarf ber päbjHtd^rn Sefiätigung nid)t. 

Der »iftof Don »t* ma<*te foglet<$ am 29. 
Stfai, aW bie SonfHMion jur »eratyung tarn, eine 
3»enge Don ©inwenbungen. „Die Äeligiou" fagte 
tXt ifi unberle|lit& unb bon e&rifht* nt$t ben 9Ra# 
giffraten unb Äönigen übergeben, fonberu ben Styofiefn 
unb »ifööfen. 3^ »0» 8trc$e änbetn, ba bo$ 
frine weMi$e 2»a$t ba* 9te$t ^at, ft$ eine £err; 
f$aft Uber fte anjumafen. Unter an^alteubem 3Jtur* 

' ren ftfalua et ein £Rationalf0iiri(tum bor« betn allein 
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übet actßttcfie $nae(eacnheitcn ein ltrtftcH lutäme 
Sreityar* et^tiff fcaranf *a* SBort nnfc forac^ juorf* 
im $lUgcmetncn büuiber, bie ©runfcfä(je Der 
frieren föle^ten »egierunö afle Älaffr n Der «ürger, 
aud) Die ©eifi(id)feit wfcorben Ijätten. ©em fc$led)* 
tm einflttf *e* £ofe* fet> Sie @rifHM>trit feine** 
to&- entsannen, im* eine golge fcatwn fr}, bag 
fletfiUdK Slemter ofjne 3wcf errietet, unnü|e äJlen- 
faen fttrfHt« utt^> nü&li$e f$le$t befolget »orte» 
wären. <S* frä^t ft# nun, ob We Serfammlung lat 
9ted)t fyat, bie fcom <jeifllid)en Gomtte *oraefd)(acjenen 
betrete anjnne^men, uni> ob fciefe fclbfl mtylid) (in*. 
9?ii|lic^ fwi* jie flefctf ; Die ©iöeefen unfc Pfarreien 
waren bisher entweder ;u aroß ober ;u flein; ein 
«rmer, alter Pfarrer mit 200 günre* ®e$aU 7 aüc 
eine Pfarrei ju beforflen, Me »dt über feine Kräfte 
gitig, unfc neben i 7 m er$ob fid) Der fürfili^e $atafi 
eine* reichen Ittwtarä, Der auf feinem Äo^fe ßtn* 
fünfte Dereiniate, Die für jwei 0twfcert befiimmt im* 
hinreichen*» finfc. ©aß Die llnortmuna SSertheifciaer 
findet, tfl nic^t ju terttuntoern, Denn fclbfl Die ©tla* 
*cret findet ja i$re Sertyeibifler ; bie Senefigten oljne 
gunftionen werben aber ^offenttty feine SBertyetbteer 
fmben, ba fie gar ju abgef^maeft finb. ©ie gei^ 
lieben (Eo II eaien fxnt) ebenfalls befanttterntaafien aan; 
unnüö, uni nur üc bifdjöflidjtn Sapitrl tönnttn ttw« 
*ui«$ *« »ttttmt a»f i^re alle Stimmung t>tt* 
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tfjeifcigt tpcr^cn. 0eut ju Xage aber erfüllen fit eben 
i|re alte SejHmmung ni$t me$r unfc fln^ in t>cr 
3lcl)tung fo tief gefunten, t>ajf man fcie £räg$eit unb 
fcte Söolluft unter toem üBiltoe eineä ffanonifutf &or* 
jwfletten pflegte. 

23aä fcte 5otm fcee SBafjl betrifft/ fo erinnert 
£reil$art> an *ie 2ßa$l t>e* erflen anfiel* 3»att$ia*, 
fcer nid)t *on toen 9()>cfteln allein, fonbern von allen 
0$ laubigen, an ber j^al)l, gen?ötl)lt tporbeu t©ar» 
@o lange biefe 9trt ber SBa$l beflanb, ^at bte ftirc^e 
(xd) immer tüchtiger S3ifd)öfe }u erfreuen gehabt. 

«päbfien auaging, wurden die 23tf$cfe faul, Ratten 
einen &tt t>oz ifjrcm kirnte und wägten etefl« 
Vertreter, unb felbft fciefc Stellvertreter sollten nur 
bie @l>re ifjre* Slmteä unb überliefen iljre Arbeit 
fd>le$t befolbeten ed&reibern. „@t>ri$t man t>on 
«abalen bei »olte»a$len? £ »ie profane 3»otiDe 
befiimmten bie jtittyern SBa^len! bodj icf) n>erfe einen 
©Fleier über bie »ergangen^«." Die 9tüfcltcf>fett 
ber S3orfd)läge lägt jidj alfo nid>t in Sbrebe fteUtn, 
unb e* frä'gt fid> jefct blotf nod> um unfere a3erccf>^ 
ttgung. Die toeltti^e 3»ad>t |at aber ba* 9ted)t, 
bie ©renjen ber Diöcefen un& Pfarreien gu fteftrat* 
men, benn bie gei|Hi$e 9Ra$t befty nur in geijll* 
djen, nid)t in weltlichen Angelegenheiten bk ©eridjt^ 
barfeit ©eben Äarl fcer ©rofje tbeilte alä weltlitber 
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2Jtonarch da* SReich in 8 ©iöcefrn; feinem Seiffiel 
folgten die fpäteren Könige, und noch in unfern £a* 
gen wurde ein groger geifflicher .Orden von der weit* 
liefen ^egierunij aufgehoben, ©arauf erinnert er 
die ©etfilid)?ett an die s DJoral, und fragt jte, ob fte 
durch ifjre 2Biderfe|lid)teit die Religion in ©efaljr 
bringen wolle, ob |k, wenn t>te SÜöcefen eingerichtet 
und die Pfarreien begrenzt fetjn würden, die ©eiß* 
liehen nid)t ordiniren, inffalliren und den h e ^^ en 
2>ienß der ftirche vcrnachläffigen mürben. — 

Die ©ei|ftid)tcit tonnte freilief) fefjr Diele* da< 
gegen fagen, denn der SSerfiof gegen den gefammten 
Satf)oliciemus durch diefe gcijlliche (Eonflitution ifl ju 
ftchtbar, alä dag nähere Begründung jum 33eiveife 
uütt)ig wäre. &er Pfarrer 2e (Eiere verteidigt dir 
Rirdje, und nennt die u>eltltd)c s J}?ad)t ihren Serfolger. 
Sie Sirene ift nict)t einem weltlichen Herren untenvor; 
fen, fondern die weltlichen Regierungen tonnen (ich 
$ö$fifn* ^roteetoren der Sirene nennen, und muffen 
demütig erwarten, biö die Äirche \t)xc 0ilfe in 3ln? 
fprud) nimmt. Sari der ©roße vollführte nur das, 
Wae die SMfchofe verlangt h a ^ n - Wur die geißtid)* 
SERaty fann wägten, denn nur ftc verfielt, wer gu 
den verfct)iedenen Remtern tauglich ifl* SBoltäwahl 
Würde unvermeidlich jur Simonie! führen, und dir 
ganje Sonßitution jum ^re»bt)teriani£mu£. 9tobe** 

gierte entgegnet dagegen, die (Seitlichen find nicht* 

tKcliafott u. Sircte v. $ranfrei<ö. 
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aU Beamte für Den ® otte*Dte«|l. 5tüe öffentlichen 
»erntet $aben Da* ©o$l De* ©taat* jnm 3»c«c, 
fot^lt^ fann e£ Remter oljne gunctionen nic^t $ebem 
Daf)et jtnD aud> ©qWtyümet abraffen, Denn 
fle ftn^ nut Dnt$ Den Kiel nnD eine VMig ni^tige 
©u^rematie Don Den Btetyümetn DetfäieDen. 3Ule 
öffenttt^en Beamten mnf Da* So» tollen, fUgU* 
mug auc^ Die «eijtti<f>tett Don tym gefräst »etDen; 
tmD Da Die äffenden »eamten $um 2Bot)(e De* 
»ott* eingefe^t finD, fo muf ftd> tyr (Behalt na4 
Dem off entlidjen 9tu$en rieten, unD Darf ni^t ja 
ifjrer 5Beretd)etttn$ Dienen- (£amu* forDett mit 2eb< 
fjafti&teit Die 3tona$me Det »ettete, uerttttft Die 
Bttritttoeifnna auf Die XriDentiner »ef^lwffe unD 
päh$li$tn ©cftete, Da „Diefe StU$et Don geilem 
ffro|en", unD $ef)t bei {eDet ®elegen$ett Di* &ut ttt* 
titd>e jnritctj fo j. ». finDet er Die ffla$( Dur$ Da* 
»0» im $ei(. «typta», ioo e* $eiflt, Dag Die ©eiffc 
li^en Durd> Die Stimmen De* Sott* unD jSeuguiffe 
Det (Seifllic&feit getollt ttmrDen. ©onlatD, $fatrct 
t)on Joanne aber geigt, Dag Die »otf^läge im ©eifi 
8nt$et* gemalt finD, Die $ietat$ifd>e »erbiuDnng 
Det ®eiftlt$teit mit Dem Obet^au^t Det 8ttd)e auf* 
l>eben unD fiatt Det £ietat<$ie eine geifilidje Slnarcfeie 
jut golge $aben wiitDen. 0tan!tei# getatye auf 
Diefe SBeife in ein @<$i*ma, nnD Dom ®$i*matifcr 
jnm «e|et fe$ nnt ein einjiget ©d>ritt. 
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t>tx Stbbe Ifjomasi ifl üb» tiefe SKrte fo ent< 

jüctt, fcafjl er ben ©ruet verlangt, SWajfieu aber, ein 
SJiit^licb beä geglichen s ilu*fd)ujfe*, tvcifl bic An- 
flöge ©oular** ^urücf, ba ber 9luefchu{? jum 2f)eil 
auä Qmfllichen ^ufammengefefct fct>, bie eben fo gut 
ate er »erfHinben, was bie Äirdjc verlangte. Der 
Pfarrer hattet betveiß, bafi nur bie alte Einrichtung 
ber Rirdje wieder erneuert foorben feto, unb behauptet, 
baj} bie bisherig* 3J?ad)t ber Kirche in weltlichen 5ln* 
gelegenheiten, wie jum Söeifpiel über t*ie SlVoirenjung 
uon Pfarreien, il;ren ©runb nur in ber Duldung 
gefunden f^be, bie ber Staat tf>r hätte augebeih** 
laffen. £er Sr 5 bifd)of bon s 2lir tt»iU bie Eapittl 
tjertbeibigen, weil )ie öffentliche ©ebetc gelten, Wirb 
aber von Sallet jurüefgewiefen, weil man eine h u f$ 5 
rige *Pfalmenabjtngung burd) bezahlte SStfare feine 
öffentlichen ©ebete nennen tonne. Der Pfarrer ®out< 
te>$ verwirft aber titelt nur bie Sr$bifcbofe, <£a£itel 
nnb nufclofe SPfrünben, fonbern behauptet auch/ ^af 
bie Sifchcfe nicht* fe^en, ate Pfarrer, waä er au* 
ben Scangelten narijtvcift. 

Untertief ^rotejliren bie grjbifchbfe t>on (Eier? 
mont unb 9lir gegen jeben eingriff ber weltlichen 
SKacht in geifiliche Angelegenheiten, nnb ber (Srj* 
bifchof toon 2$bba jiebt ben Sribentiner (Eoncilbefchluf 
% an, nach welchem bie SBifchbfe nach ber Söeihe erji 

noch btt Verleihung einer ©feeialgcrichWbarfeit über 
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einen befKmmten ©Grengel beDürften, um angesät 
»erDen ju fönnen, unD Dag folglich, bei einer »rn* 
berung Der ©ptrnget Dur$ Die tvtltftye SÄadjt Die 
»ifoöfe tyre <2tyecialgeric^barfeit über Den früheren 
gefefcmägigen Strenget behalten; toorau* IjerDorgefje, 
Dag Die tortttic^e TOadjt Die Sprenget tmb Diöcefen 
nidjt ändern tonne. (Eamutf entgegnet, Dag Die Sm 
fty'oft tyre SBetye für Die ganje SBcU erretten. 2)ie 
8ir$e ift im Staat, tinD ntyt Der etaat in Der 
8tr$e. Die Oeifiltyteit fommt in Den Staat unD 
errietet Säumer in Den ©täDten unD na<$ Den 
£olittfd)cn Abgrenzungen, Dte fte borftuDet. 9?nn Reiben 
tvtr 83 bifd^öfli^e ©täDte unD »iöeefen, unD Diefe 
muffen folglich befefct toerDen. £aDurd) toirD Die 
geifilid)e TOa^t nic^t angegriffen, fonDern i$r *iel* 
metjr ein Territorium gegeben. SBa* Den angeführten 
XriDenttnerbefdtfug anbetrifft, fo ip er neu nnD erfi 
im 3a$re 1695 in grantretc^ angenommen tporDen; 
er tfl aber nid)t nur neu, fonDern työrigt, Denn t$ 
if* ttnftnn, Dag ein bereit* orDinirter ©eiflti^er 
einer nochmaligen befonDern 5l^robatton unterwerfen 
mug, um ©ünDen erlaffen ju Dürfen. 

9tat$ Den SriDentiner Sefölüffen über Die ep« 
jiatgerid)t*barfeit folgte aUerbing*, Dag Die in Die 
neu begrenjten Pfarreien gewägten Pfarrer unD Die 
in Die neuen Btetyumer eingefefcten fflif^öfe fceber 
JÖeridjte $ören unD abfoloiren, nod) £ityenfrn oDer 
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atibnt jur gtifllit&cn (SericfjWbarfett grfjörige Ütcte 
flüttia wrti^fcn tonntrw, weit Mf ©ertfltf&arfeit noc$ 
in dem SJejty demjenigen Pfarrer* blieb, ;u dejfen 
Pfarrei oder £>iöeefe die betreffenden £>rtft$aften ge* 
Rotten. Diefer Sridentinrr »efc&luf fand ittdeffen 
fefjr Diele ©egner, tonnte aber nur mit einer unta» 
tyolifdjrn ffloffe befielt werten, indem man die edan* 
ödtf^e Serufung für alte SBeft geltend ma$U. @d)on 
tjatte man da$er die SBatjl ton 83 »tfdjöfen 
faloffen, al* »öderer noc$ die »efiimmung don 
9Retrot>olitanbi*t$ömern in Anregung braute, weit 
die ©rric$tttng den »iföofftyen in den Sparte* 
ment*, die gan} unabhängig ton einander wären/ 
dem göderatidfefiem a ^ günfiig fe$.*) 

Wandern aber einmal die 2>iöeefenbefNmmungen 
defretirt worden waren, fanden die übrigen Srtifel der 
Eonflitutton nur wenig @$wierigteit. 9lur die $Baf)U 
befHmmungen gelten nod) einige %t\t auf, die 2trti* 
fei waren 1) don $eute ab fennt man nur eine Art, 
die geif}(i$en {Beamten, Sifdjöfe und Pfarrer ju er? 
nennen, ne$mli($ die ffia^l; 2) diefe SBafjlen werden 
durd) die 2Weljrf)eit der ©ttmmen entfe^iedenj 3) die 
2Ba$l der »ifdtffe gef$ie$t durd) da* ton den De* 

tr fort v wi 1 w^^^^i 1 J c^5£ ^ w c^ir ttf £ SS^^^l^ 

■ 



*) 9Bot)l bas erflemal, baf ba* SBort göberattömuö 
in einem übten ®tnne in der 33erfammlung auäge* 
, fprodjen würbe, . .. . 
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codc t w \w « mm /-w 1 1 ^ ä cc^ uciwö t?cvt o ti ^ t c wm^ 
fonfi, Daf ^te 2Baf)l allein Dürfet} Die ©eifHidjen Der 
©iöcefen gefd>e$en fällte, weil et wieder Den Cleru* 
nod) ate ©tanD Der 3ugen $atte. ®o Wie Da* SSoW 
firf) feine Kittet unD Kepräfentanten wählen tonnt, 
muffe aud) Die ©eifilictjfeit flc$ ifjre Sifcfyöfe wählen 
fönnen; Die* fönntc am beften auf einer <S$noDe 
geftytyen, bei Der au$ gaien beiden Dürften, ©ein 
Antrag wirD Durd) 3»artineau, ein SRitgüeD De* geiffc 
litten 3lu*fd>uffe* unterftttyt, Dnrd) 9töbe*£terre aber 
$urüctgewiefen. Camu* verlangt/ Daf Die ©cifHicfyen, 
»enigfien* Die alteren «Pfarrer unD Sifarc Der ein- 
jelnen ®iflrictf, an Den SBatylen tfyeilnefjmen feilen, 
uub ©regotre wia, Daf ftd) feine SProtefianten 
unter Den Sßä^lem befmDen. 3nDef WirD jeDe 
nähere SSejtimmung Der 2Baf)lcn befritiflt, tnDem man 
Darauf fjinweifl, Daf Der «influf Der ©etjHictfett auf 
Die 2Bäf>ler um fc gröfer fe$n würDe, jje gröfere 
fb^tung fte jid) bei Den ^Bürgern erwerben würDen. 
©omit war Die bürgerliche €onfHtntion De* Clent* 
toaftänDig Detretirt unD Die ttnDerfc$ämt$eit, mit 
»clever Die fät ©eiftUc^feit auf übermäßigen ©e$ai« 
ten beftonb, „Damit Die StotyltyStigfeit gegen Die 
»rmen utyt ge^inDert wetDe," war Die le&te Buching 
De* geijHidjen @tanDe* in Der öerfammlung, Da er fxc^ 
fyäter nur neefy DaDurd), Daf er jum Sfjeil Den 6iD 
auf Die ConfKttttton verweigerte unD in Den fxotin* 



• 
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ym Unruhen erregte, als ein Gebell gegen bereit* 
vom S'önig fanetionirte ©efe|e geigen tonnte. — 2Ba* 
die öcl;alte betrifft, fo bewilligte man dem SMfdjof 
ton faxiö 50000 Sior. fcen übrigen JBifööfen 20000 
— 15000; fcen 23ifaren 6000 — 2000, im ^arifer 
«Pfarrern 6000; den Sandpfarrern 4000 - 1200 nebft 
SBofjnung und ©arten. *Robeä}?ierrr, der jid) bitter 
gegen den ßigcnnub der f)ol;eu @ei|ilid)feit autfge* 
fprod)en $atte, »erlangte die ^en|ionirung der 70jä^ 
rigen C3ciftlid)en, die jefct durd) die neue ßintyei* 
lung ityre Stellen verloren. 

£er äönig war natürlich in der größten 23er* 
legendi* , ob er die Conftttution der ©eißlid)teit 
fanetioniren follte oder titelt/ denn fowof)l feine 
gotterie, ah> feine ©d)Wä'd)e fintierte i^n fowofjl an 
fcer t&anrtion at$ an ihrer Verweigerung. <£r 50g 
daf)er die 93eflätigung fo lange al* möglich f)in, und 
unterhandelte durd) den 23ifd)of ton 9lijc mit dem 
^>abfie. 3)?an fjatte dem ^abfie t>orgefd)lagcn , in 
fcie neue 83ea,renjnng fcee 93tetf)timer $u willigen ; 
dod) feilte fxe erfl nad) dem 51 beerben oder der 5lb* 
bantung der gegenwärtigen 33if$öfr flattfinden; JU* 
gleich follte er die SMfdjöfe ermahnen, fid) die 2I;eü 
lung Üjrer SMöcefeu gefallen ju (offen und die durd) 
die SBal;l üjuen t erstellten Pfarrer )U betätigen; in 
allen andern fünften aber follte der $abß auf feine 
»eiteren 33e(ümmungen, die w nac$ reiflicher tteber* 
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legung geben n>ürt>e, wtteifen. ©er ^>abfi jbgerte 
mit feiner Antwort, unfc es fdjien *en 23tfd)öfen 
granfreid)$ überlafien, cb fie SSerrätfjer an *et Sirene 
werben, ofcer cb fte ftd) al* treue ©lieber fcer £ie* 
rard)ic bewähren feilten , naefrtem *er Sönig enMid) 
fcie betrete fanetionirt t)aüt. hierauf befahl fcie 23er* 
fammlung *en au* i&reu £iöcefen abtvefenfcen 23k 
fd)öfen in i(;re 2>i(>e surürfjufefjren,. um feierlid) *ie 
neue GonfHtution an$unef)men unfc auejufüljren. 
i 5tm 30. £ctober erfd)ien dagegen ein 9)?anife# 
ton 30 23ifd)öfen gegen fca* 33erfafjren t>er 9iatio> 
nalfcerfammütng, bei 3«'^ ä°3 fn ©eifilidjen felbji 
Struppen unter fcem SBortvanfce fcer göfceration $ufam* 
inen, fcie fid) jct»cd> balfc wieder auflösen, unfc balfc 
nmrfcen fcic 23erid)te über fcie prießerlichen Umtriebe 
fo $at)lreid), fcaß ton ifjrer ®egenpartf)ei jefce 9Je^ 
gung ariflofratifdier ofcer fanatifdjer Srtoegung *er 
©eifllidjfcit jugefdjrieben ttntrfce. 3t^cnfall^ muf;ten 
t>iefe religio* >polüifd)en Bewegungen fcie Slicfe fcer 
SSerfammlung auf fid) jieljen, unb 23otl>el nwrfce 
fcafjer beauftragt, einen 93erid)t darüber abzuflauen. 

Unterleg tvax t)er 3>a()fe$tag fcer greifjeit getom* 
men, unt> Irnrd) eine groge 2Kefle auf fcem Elitäre 
*>e3 Saterland gefeiert worden. ®t4 SJbenfc* s^ang 
nod) ein 23ot?*f)aufe mehrere au* *er 5Wad)barfd)aft 
herbeigeholte ©eifllidje, ein feierlichem Sefceum ab{tc 

I 

galten unl) verbaut» fcamit jule|t fcae bekannte Siefc 
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£a ira , ca» uiiui ccuiun mniiviu cig if%/ wen auu) 

in tiefem in ber JtetoluHcn entftonbenen Siebe Me 
©ruubfafee bc# (£bange(tum£ bertünbet werben. 3uf 
eine fo riarntyümlk&r SSBrift Mrtatrt) fco* SSett fdnt 
9lflifliöf»tät mit feiner Siebe jik gtetyeit. 

5lm 6. 9?ot?ember berichtete SSoibet im Stamm 
be* aeiftlitten (&mitetf über ben Sötberftanb/ ben bie 
bürgerliche Confütution ber Oeififidjfrit fafi überall 
gefunden hatte: , • / 

„Die »elfetat, fftflt er, ifi bie ©aft* unferer 
•£>anblungenj fit bietet in ihrem SBefen tt>o^!t^ättd «nb 
aeretfrt bem Suaenbfoaften bie fcftönßen Zröftunaen im 
Änglärf c bar, unb fe|t bem ©öfen u. f. w. ©obann, 
na^bem er eine ganje ^>rebfet gel) alten ^at, fommt 
er anf bie Feinheit unb fKBe ©röfle ber ttrtinhe ju 
fpredjen, «nblenft fö aUmä^tfe feine SMitfe bom&tm? 
mel unb au* ber SJerfcangenheit anf bie ©rbe unb in 
bie ©eflenmart, bon ber er teiber nid>t biet ZröfMtyc* 
gn berieten »eif . ©eit mehreren Sa^unberten fieht 
er bie Äircfje bur$ ben Keitum ihrer Diener, be* 
ren SBoöufl, beren 0abfud)t unb »erbrechen beflecft, 
unb ba* Sbangelium in feinen f larfien *llutffariicf)cn 
nnb gorberuneen berfoottet. Die Chrfutty be* Gte* 
tut, ber über alte weltliche Wächte Ijerrfd) cn tvttl, 
fch eint i|m ein 9Jttf brauch „i^rer rein $ciß litten 3JHf« 



106 

fton," der fcor daS ftriminalgeridjt gehört. Slus tiefer 
<£f;rfud)t fliegen alle 2Jliflbräud)e, aüc s £crbred)en, die 
33annbullen und 3nterdiete, die 23ürgerfriege, die ftefe e* 
reien, die Sdjreden des Fanatismus und endlid) die 
langwierige 23iderfeb(id)feit gegen t>ie C3efe$r, die 
reu übertriebenen Slnmagungen einen 3 u 9el anlegen 
foflen. „ 3n der 9fcil)e ton 33erbred)en, die id) eud) 
torlegen werde, werdet iftr immer jenes alte Wittel, 
welches die @ei|llid)feil ton jeber g*braud)t f)at, wie? 
der angewendet finden. 93on jefjer Ijaben jte die 9fe^ 
ligion an if)re 5D?tf brauche gefettet, und jene in ©e^ 
fatyr erflärt, wenn man diefe angriff, ton jefjer l;as 
ben jie den Fanatismus gegen die SSemunft in die 
£d)ranfen gefdjitft." darauf bemül;t er ftd) die ©e- 
fa^r daqufiellen, in weldje die Nation gerät!; , wenn 
fte für die SluSfüfj'rung ifjrer 33>efd)lüffe, welche die 
innere 33erwaltung betreffen, fid) erfl deren Seftäti- 
gung t?on einer auswärtigen 2)?ad)t erbitten müfte. 
„®aS ultramontane 23eto l)ebt die OTadjt der Nation 
völlig auf." SBollte man warten, bis ton 9tom aus 
Reformen bewirft würden, fo würde man 2tol)rt)Uttderte 
warten f'önnen. £>ie 9fefiden$ der 2Mfd)öfe, die Häu - 
fung der ©enefuien — alles das ifi längfl ton <£on^ 
eilen geregelt und benimmt, allein leider nur in den 
©efefcen, uic^t in der 2Birflic$teit. 

©er (Srjbtfäof ton ©oiffonS ergebt fid) in feiner 

^ßroteßation gegen die „ Wnterdr iief ungen" des 

■ 
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Cferu* fear« eure Serfommluitfl. »er ©ute! er 
fdjreibt Die* au* SiffenruDt im £aufe Der Cölefimrr, 
Die er felbfi unterDrücft i)at. SBenige 'Sa^re ßnD e* 
der, Daff man meiere öeneffjien unterDrücfte, um Die 
$räbenDen Der ehemaligen aDligen Canonici Don 
»oujriere* 3 u bereitem, wenige 3af>re finD $er, 
Dag man eine «Pfarre Den 93?efe unterDrücft unD eine 
Äircfje nieDergeriffen ^at, um an tyre Stelle einen 
*rä«tigen «Pataft für Den Prälaten p errieten; Die* 
Sltle* aur gröfern ®f>re ©ette*, Da* Derfieljt fty, unD 
tt>a$rf«einli« Do« au« unter fanonif«en Steifer» 
men. 2>iefe fanonif«en 9te«t*formen jxnD Die mabre 
SSaffe De* 2)e*poti*mu* unD Die £ueKe aller Wip 
bräune. 3«Deg Da* (SnDe alle* Diefe* ©fanDal* ift 
enDli« glücflidKWeife gefommen. „2$a* eoneile, l)ei* 
Hfle »ater Don 5tom, Die ©eifilidjfeit, Die «onige ni«t 
Dermoiden, Da* $abt tyr Dermo«t. fcie Nation l;at 
ft« in Ujrer 3Ka«tDollfommenf)eit erhoben unD ge* 
fagt: id> tritt Diefe Reformen unD fte fwD gef«ef>en." 
— 2Bir hotten un* ni«t Dom $abfte trennen, mir 
jtnD feine ©cf)t*matifer, Denn mir miffen, Dag 3efu* 

feigen im $abfi Da* Zentrum Der firmen @inf)eit, 
Den €l)ef Der Sirene; mir mollen Da^er, Dag unfere 
»ifc^öfe unD Pfarrer tym einen Semei* Don tytrt 
Sereinigung mit «jm geben. 9luf Diefe SBeife xft Die 
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(3icrard)ic erhalten, IMe <£inf>cit, ©emeinfdjaft im* <\po< 
ßolifdje 9?ad)foige anertannt un* c^cf>cili^t. 

Slber, fagen ju, ein pclitifc^cö ©efefe fann fcic 
©renken t»rr £iöcefen titelt vernieten, ©ut! ange* 
nommen ex< fei wafjr; f)at nietyt fcer2Jifd)of von Soif* 
fonv gefaxt, l>a$ er im galt abfoluter 3?ott;wcnt»t9fcit 
feine geißlietye ©ertc^tebarteit aud) auf einem fremden 
Territorium aueüben fann? tiefer galt iß aber ein* 
getreten, fcte ©rfjaltung fce* biira,erlid)en griefcentf fjängt 
fcavou ab/ mit) iß etf fcenn nid)t abfolut notyttenfetg, 
fcaf fcer Sifdjof feiner ©emeinfce ein Seiltet fce* 
©etyorfam* gegen fcie ©efefce giebt? 5OTan fann, fagt 
fcer 23ifd>of ton fiifteur, nur naef) meiner freiwilligen 
9tbfcantung Stete fcer geifilidjen ©eridjttfbarfeit auf met« 
nem Xerritorium ausüben. 2Bie, fcetne Slbfcantung 
tonnte grantreid) fcen grienen geben, unfc fcu fcauffl 
ntctyt ab? 5?ad) fo toiet iOpfern, fcie tyr eurem g$r; 
geij gemalt $abt, fordert man freiließ ju viel, tvenn 
man aud) nod) ein£tyfer für fca* Saterland ton eud) 
»erlangt. 9lf)mt *od> fceir »ifefcof ton St. TOalo 
«ad), fcer fcie ©renjen feiner 2)iöeefe verlaffen $at, 
n>etl er fciefelben ©ntn^fa|e über feine geijilicfye £>ber* 
$errfd)aft $egt alt ü)r, aber fcen grietoen ermatten 
toolltc. 

3Ban fagt ferner: feie ©iöeefen muffen tvä^renfc 
fcer Satan} fcetf bifdjöflidjen 2ibes3 verwaltet toerfcen, 
fceffjalb finfc iDomcapitel nbtl;ig. £>af fic nid)t nc* 
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t&ig jtnD, jetgt ftd) ja fcf)on Darin, Daß Die Schreiber 
alfeö macben, toährenD bie Canonici unD Sifare ibtcm 
Sergniigen nad}gef)en. 

2ttan fyridjt ton Äabalen bei Den 2$otttftoaf)(en! 
fairen bei Dt« früheren Siföof*to>a$len Die Wimper, 
Die ®ef$äft*träger, Die SJeDienten unD SBeiber Denn 
gar feine «abalen geftuelt! ©ergebt, meine Herren, 
Daß td) Die ffieiber ermähnte ; id) f>abe $u oiel au* 
Der ©djute gefdjwafct. 

> ®* $at m ehtefiigue gegen Den ©taat nnD Die 
Religion, unter Dem 83owanD Der Religion , aber im 
©ruuDe au* @t)rgei$ unD pabfuty unter einigen 
f tiefen, fiafciteto unD Pfarrern aebUDet. ©ie toollen 
Dem Sorte Durd) eine fortgefefcte SBiDerfefclidjfeit jei* 
gen, Daß man Die©efe(je ungeflraft nietjt achten Darf, 
»er $lan iff un* Dur$ einen ©rief De* 3Mfd>of* 
Don Xreguier an feine Pfarrer befannt geworben, 
gr ft&reibt, Daß er Die Dun* SBa$l angeflehten »i* 
fcfyöfe unD Pfarrer al* bloße „CinDringtinge" betraf 
ten unD mit i$nen in divinis feine ©emeinföaft i>a* 
ben toiirDe. darauf ettirt er eine (Stelle au£ einem 
tote er behauptet £äbfUid)en ©^reiben an Den 23if$of 
pon üi. ^eon. „mu yicait meinft ou, oay joemano 
Die 9Wa<f)t $abe, o$ne unfere ^äbfMi^e 9typrobation 
Da* bif$öfüd)e Territorium ju änbern oDer jn Der* 
f (einem." 3ute$t fließt Die* bif$öf(ic$e ©^reiben 
mit folgenDen Worten: 3n aUen Seiten, oorjüglid) 
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ober in ber ©fgentport, tfi ti notljtt« trt> ig / fcaf toit 

einig fxnb unt tiefelbcn ©runtfäfee befolgen. ®iefe 
ßinigteit Wirt un* tas g(ürflid)c 3ie( erreichen (äffen, 
ta£ wir un$ sorgefefet haben. 3 l t$M<h fd)icf t er if)' 
nen, tamit tiefe Cinigfeit (ich aud) in ter gorm jeige, 
eine gönnet Burütfwetfung ter bürgerlichen (Ton* 
ßitutton, tie ftc blotf ju untertreiben brauchen. — 
9?tcht ganj fo tyartnäcfig jint) tie 23ifd)öfe Don Soif* 
fon*, ^ijon, SBertun unt 9?ante£. 2)iefc erwarten 
t»ic Antwort teä *Pab|1e*> auf ten JBrief, ten, wie 
man fagt, t)cr ftönig au if)n getrieben ^at. (Ebcufo 
ungel;orfam jtnt tie 23ifd)öfe üon 2toon, &on SBeau* 
uai^ (Witgliet ter $>erfamm(ung), uon Sifieurj tiefer 
bel)au£tet, eure £efrete i?om 12. 3üH feien unuer* 
einbar mit tem *prineip ter fird)lichen Hierarchie; ter 
95ifd)of ton 9fanteä fagt, alte tiefe Reformen töntu 
ten nur turd) tie fird)(id)e ©ewatt nad) fanonifd)en 
formen getroffen werten. — 5J?erfwürtig ifi, fagt 
SSoitel, taf fajt nirgend in tiefen zahlreichen *Prote(!a- 
tionen tie ©ecularijmtng ter ©üter erwähnt Wirt. — 
2Ba$ tie Sattel betrifft, fo ^roteflirt ta* Sapitel 
fcon 89011 gegen feine Aufhebung, weit feine (Sjrijlen$ 
tem 33i£tf)um wefentlid) fei, unt nur mit tiefem, 
unt jwar nur nach fanonifetyen gönnen, aufgehoben 
werten fönne; inteffen erwarte eä tie Slntwort tes 
^abfte^. Siefen Rapitti proteflirt auch gegen ten 
Verlauf feiner öüter, indem e* eine ttylomatifch* 
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SSerfjanMung übet V\t 9?ed)tmä£igfeit feinet SJeftyetf, 
ter ihm in t*n 3a(;ren ton 984 bis 1307 nad) unfc 
na<$ jugeft^ert worden fei, beifügt ; auferfcem be* 
fjauptet etf ffttirn atel. ©a* Sagtet ter SHfWt!n$e 

ton ©t. Srteujc proteflirt gegen fcen Oütertertauf, 
,,n)etl jeter Sanonifue fd)U>ören muf, au£ allen Sraf* 
ten tic 9fed)te ter Sirene ju tertljettigen." ©ad Sa* 

■ _ 

pitel ter &atl)etrale ton 2t. Srieur hingegen toill 
ton ter $olf*toaf)l ter ®ctfl(tct>f ett nid)t$ wiffen , ta 
auf tiefe SBetfc ta£ £eil Sirene unt Religion, 
tem Treiben ter gaetionen, ter Rabale, tem Spiel 
ter 3«trtgue, tem Unterbaut, *|>erfönlid)teiten unt 
blintem %\i\aU überladen tvürte. 

©aä (Eapitcl ton 93anne£ f)at nirfjt nur tie gort* 
fefeung feiner 5lmt^tcrrid)tungen befd)loffen, fontern 
aud> fte tvirflid) fortgefefct. 9lm trttten tiefe* SWonattf 
(Wotember) tyat ftd> tiefet Ramtel jetod) gefügt, ta* 
Ijer f)at cs5 2lnfprüd)e auf 5?ad)|ni)t. hingegen ta* 
ton ßuimper tertient tie tyä'rtefle Strafe, ©er S8i* 
fd>of mar nämlid) am 30. September geflorben, unt 
gulefct ganj frtwad) unt nid)t mefjr im ©ebrauefy fei* 
nes SSerfiante^. Sie* benuöte fcatf Äapitel unt übet? 
gab ten bei tem Requiem anttefenten @eij!lid)en ein 
angeblich ton tem terflorbenen SSifdjof angefertigte* 
gormular jur ttnterf^rift. 3 to « f*dW8 untere 
{eigneten, ©iefe* Formular enthielt eine *proteflation 
gegen tie Angriffe , tie man ftcf) gegen tie turd) 3^ 
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futf Ef)rijhitf eingefefcte 0ierard)ie, gegen die geifHic$e 
Ditfciplin und auf die gci|llid)cn ©ütet erlaube, tt>0* 

durd) die 93erbindung mit dem ^abffe aufgehoben, 
die bifd)öfltd)e @erid)t*barfeit abgefdjafft, t»ie Religion 
fcerntd)tet, die 9Eonard)ie in tfjren ©rundfefien jer* 
fiört und ^lUejß über den Raufen geworfen toürde. 
Schließ litt verlangt man ein 9tationaIeoncÜium. Datf 
Sattel fjat aber aud) in feinem eignen Flamen pro* 
teflirt. 9Wan erftaunt, wenn man feine ^rotejlation 
lieft; etf fprid)t die Sprache der Snectytfdjaft, fcertennt 
und fceractytet offen die 9?ed)te der Nation und ruft 
den Despotismus gur ©arantie feinet angemaßten 
Sigentf)um$red)teS auf. hundert und dreißig Pfar- 
rer und 23itave des Departements der unteren Soire 
^aben ebenfalls proteftirtj fte fordern die ©rflärung 
der tatfjolifdjen Religion jur einigen ©taatSreligion. 
3ugleid) knieten fte ityxc innige ttebereinflimmung mit 
demjenigen X\)t\it der Serfammlung auS, welcher ge- 
gen Vit (Eingriffe de* <ZtaM in die ftirdje prote* 
fürt f)abe. ' < 

SMS f)ierf>er find nur ©eneralproteftationen be* 
richtet. S3oidel getjt nun $u den ttnjelnen JäHen über. 
3edod> geige fid), fagt er, grade in tynen, dag in der 
Ztyat eine geiftlidje Cigue befielt. Der Pfarrer dou 
Cambon f)at öffentlich auf der Sandel gegen die ton 
der öerfammlung gegebenen und dorn ftönig fanetio* 
nirten Detrete proteftirt. Der Pfarrer den 9?oort< 
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*J>eene verdammt alle diejenigen, welche geiftlidje ©tis 
ter an jtcf) faufen; für diefe ©ünde gäbe eä felbfl 
auf dem Sterbebette feine *Ubfolution. ©benfo der 
Pfarrer ÖavaUee in 9iouen, der Pfarrer von Conde. 
2)er t?on gerönne, Seüajfeur, ruft da* &olf gegen die 
Auflagen ju den Staffen, jum ODJerd der Steuerein* 
neunter, auf, und will fid) fclbß an feine S^ifce fiel* 
len. 3» gleicher 2ßeife l'al;ouet, Pfarrer ton £t;ar^ 
treä. 2)as find ^riejler, ©iener der Religion der 
üitebe, der Ordnung, de* frieden*, der (£l)rfurd)t ge* 
gen die ©efefee! 

. • &cd) glüctlidieriveife giebt ti aud) treffliche 2Ji4h* 
ner unter ihnen ; Dcuet, ftanonihtö 311 $>anneä, f)at 
feinen Zty'xi an dem Verbrechen feiner $lmt*brüder 
genommen, 2)iattl)ieu ju Saon l;at die feinigen 311m 
©etjorfam aufgefordert; ferner find Sfuffe $u (Elatigs 
non, St. C^r ju iaon ehrenvoll $u erwähnen. 9tur 
ad)t unter jwet und dreißig Mitgliedern de* Kamtelü 
Dom ^eil. 3oh ann * n 8m* h a ^ cn die sproteflation un; 
terjeichnet. — £\iitbt flagt er einige 28ifd)öfe an, die 
frd) trob de* $3efel)lrf nod) nid)t in il;rer 9te|iden$ ein? 
gefunden t)ättcn. 9iach diefem Bericht ftmdjt Voidel 
wieder im Sanjelton, indem er nodjmal* die *prineipe 
der Skrfamtnlung rechtfertigt und eine 5l^cflro^t>c an 
die Öeiflli^teü $ätt. ?)«9M»*«T0 v.idr * . ; 

hierauf fprad) SKteabeau: St fordert die in der 
äJerfammlung antvefenden äMfchöfe auf, tvenn die 9te> 

SXeligion u. äircfce u. Sranfveid). $ 
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ligiott und da* ©etpiffen dt* ftan^jtf^rn Orifttithw 

in der J(;at gegen bie betrete der 83erfammlung 9to 
elamationen ergeben muß, t*tcfe in einer öffentlichen 
£d)tift niederzulegen, oder in einer befonderen 9tede 
mit3utl)eilcn. „£ie gutmütig formenden SBorte: nur 
galten e* für unfere erfk Pflicht, mit Vertrauen die 
Slnttvort de* *)>ab|le* abzuwarten, denn diefer, al* da* 
Centrum der tatholifdjen Sinljeit und ©emeinfdjaft, 
muß der 3«tcrprct und da* ßrgan de* Söillcn* der 
ganzen Äirdje fein." &iefe SBorte deuten auf den 
*pian, die Ccntreredolution durd) eine innere Sren* 
nung jn unterflüben; man tvtU da* tatljolifche grant* 
reich gegen da* freie grantreich bewaffnen. Sfiemal* 
l;at die ftjflematifdje Ungläubigteit fo gefährliche, fo 
tief die principe de* Ghrifienthum* verlebende *JMä'ne 
gefchmiedet." darauf greift er die 23ifd)6fe der 23er* 
fammlung heftig an, weil auch f»^ f^g^r, fiatt da* 
Seit aufjutlären, lieber die Religion al* ihr Snterejfe 
fallen lajfen wollen. — SDfan fagt, die gorm der SBaf)' 
len fei ohne S3eifrie( in der ©efdjichte, immer t)abt 
der £leru* den #aupteinfluß gehabt; diefer aber fei 
je$t aufgehoben, da man in mandjen Departement* 
nicht einen einigen ©eidlichen unter den SBählern 
ficht. darüber müßt ihr freilich tnirfd)eu, ihr, 

die ihr mit fo großem ßifer nach der 9tefiauration 
der alten &i*ctylin fkebt, da ftch doch der €leru* 
früher um die SBaf)! der erfien £bcrhirtcn fo tpenig 
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Wummerte, unfc ei» TOtnifler fcie Stellen nach @e* 

fallen unfc ©igenfinn uertaufte." Wein, t>te Religion 
ifi nicht fcer ©nin^ fcer 2ötöerfefelid)feit; man tvill 
Unordnung giften unfo uenvirren. 2)?an fud)t fcic Eon* 
fHtution fcetf Staate* 311 lähmen, «m t>ic alte £xü* 
nung n?iefcer ^ertei^ufit^ren ; man toill unferc 5lrbeit 
in fcie Sänge $ief)en, unnüfe machen , biä ftd) julefet 
aücö in einem 9?eligionötriegc auflöff. — SBenn fcer 
actioc (tleru* niemals conftitutionell unfc bürgerlid) 
werben tarf, fcann nmrfce feine Intervention bei fcen 
SBatylen fcer (Seitlichen ein öffentliche^ Hebel werten, 
unfc t>ie Unruhen nritrfcen ftd) in fcem Shtfen fcer fran* 
$öftfd)en ftird)e für immer fefifefeen. £er ©influj? 
fce* alten (Eleru* anf fcie 2$al)l fcer ©eidlichen hatte 
nur fcaä SSertrauen Itö Söoltetf jur &ueUe; if)r tvi@t f 
Prälaten, frie if)r mich l)ört, fcafj e£ nur ton eud) ab* 
hängt, eud) $u angebeteten 2Jienfd)en, $u £rafeln bei 
allen Seratfjungen $u machen. — tfw» fctffc 

9?un geht er über $u fcer 23etrad)tung fcer grei* 
heit fcer gallifanifchen ffird)e. 2>er erfle 2lrtitel ent* 
halte, fcap fcie Sifdjöfe unmittelbar t>cn (Sott tie geifl* 
liehe ©ericht^barteit empfingen, bie fte in fcer fttrd)e 
ausüben j unb $mar miiffc tiefe (3erid)täbarfeit eine 
allgemeine unt) fönne nicht auf ein bejlimmteä £erri; 
torium befchränft fein (mehrere Stimmen: fcieä ifl 
nicht wahr), fcenn fcie ©intheilung in Sprengel fei 
jünger, al* frie Einführung fcer bifch'öflichen Sßürfce. 
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/; 5fad) der (Sttit^eitun^ Staaten in Sprengel ifi 
c£ freilid) jur Ordnung unumgänglich nothtotndig %t* 

toorden, daf; \\6) jc^cr 23ifd)of auf den if)m angeioie* 
fenen ©ifiriet befdjränfe." 2öa* die Cbcrf)crrlichfeit 
des ^abfreö betrifft , fo ifi e$ offenbar, da£ er feine 
ucn t»cr anderer 23ifd)öfe fpejifxfd) v>erfd)iene (Berichte* 
barteit be|ibt, denn da* *pabfltf)um i|l nicht ein l>ie^ 
rarchifchcr Stand. &ei ^abfl wird tveder ordinirt noch 
geweiht. £>cr crflc 9iang, den daa ^ßabfithum ein* 
nimmt/ beruht alfe nur in der 5leuf crlidjfeit, daf? der 
^abji Ü3ifd)of t?on 9iom ifh 2>cr f>etl. ^>etru* $attr 
!eine oon der der andern Apoficl derfchiedene üOi'adjt; 
die andern 2lpofic( t)attn\ dcnfelbeu SBirtungstreiä 
wie er, nämlich t>tc ganjc Seit. — „2Jtau ergebt die 
Segciftcrung der Öci|1lid)tcit für die alten 2Bi£bräud)e 
unter dem Warnen des apoflolifehen (Sifcrä biä in den 
Gimmel, man ctjrt fie al$ uncrfchrocfenc £>ertf)eidiger 
&otic* und fett Äöntgc; man canoniftrt fie ale "Die 
5lmbro|iujfe und 5Jtt)ana|tu|Je if)re$ 3af)rf)undcrtä. 
mangelt ihnen nid)te \ux SBürde don ^eiligen, aU 
da$ ]\c noch obendrein aU Schlachtopfer if)re* ö öna * 
ttämuä und if)rer Abtrennung t?on der guten Sache 
(lerben. — Sßißt if)r, waä autf eurer fortdauernden 
23iderfeblid)feit folgen wird? 3<h &in fein ^rop^et, 
ober id) tattte dod) einigermaa^en den @ang der 
X»inge und die 2)tenfd)en. &ie öffentliche Verachtung 
wird eud) treffen und mau wird der Üöerfammlung 



Digitized«by Google 



117 

borf^lagen, alle geglichen Stellen für tarant ju er; 
«äreti, unb «ette Pfarrer an bie Stelle ber alten 
»ä^len &u (äffen. @o ftfyrrcMfah bie* auf ben erfien 
5lnblicf ju fet>n fd)eint, fo ungefährlich ifl e* bo$ 
für olle ©uteti, beim ba* »elf ift gfred^t, unb e* * 
tt>trb ganj gefcif biejenigen lieber in ihre Steffen 
juriitf fügten, bereu ^patrtctiäntuä etf fennt. neunte 
ben Gimmel jum Brosen, baf Wiemanb mehr altf 
ich feünfchen tann, baf bie Pfarrer unb »ifch'ofe 
btefem unangenehmen Wittel jubortommen, unb ich 
UfQtoitt fit hiermit, baf bte fyit jte jnnngt, „ba* 
gtoangelium mit ber ConfHtution $u fcerbinben." 

Den lad **xa*f trat SWaurh auf, um ber Auf* 
forberung SJtirabeau* ju genügen: man labet unä 
ein, uns burch bte Ideologie gegen bte ^principe betf 
$atrioti*mu* unb ber $$t(ofc^te ju wtheibigen, 
allein bie Xfjcologie mufte eigentlich ton tiefer XxU 
bune immer fem gehalten »erben; boih fe$ e* für 
bieämal erlaubt, baf fte auftritt, weil ihr etf bedangt 
211* ba* erße mal bte «ebe baben n>ar, bie CenfH* 
tutien ber ©eiflli^feit gutn ©egeuflanb ber »era* 
tljung j« machen, ertlärte ein Sifdjof feine Untere 
würftgfeit gegen eure »efrete „alrf Sürger." 3u* 
gleich aber erMärte er aud>, baf bte geifHidje ®ericf>ta* 
barteit auf er eurem gelbe liegt, unb baf fein ©etfl* 
lt*er an einer »erathung über ben €leru* tfjeilnetj* 
men fawi. J)erfelbe fajte auch, baf, wenn bie 
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Station geredjte Reformen verlangte, der £leru* fxc 
mit (Eifer in£ 28erf fefeen würde; aber dag er dabei 
die fanonifchen goimen beobachten müffe. Sr for- 
derte, im Stauten deä (tlcrutf ein Stationaleoncil und 
den Siecurtf an darf jtchtbare jDberhaityt der Sirene. 
3$r ^abt die* Goncil nicht autorijurt, aber man fagt, 
dag der ftönig an den *pabj* gefdjrieben t>aU und 
deffen Antwort erwarte, ©a wir den Steeur* an den 
Siachfolger de$ ^eiligen $etru* verlangten, h a & en wir 
nid)t die 5)tad)t der Nation aufgeben, fonderu nur 
eine feit 14 3^h r ^ un ^ er ^ en ™ Station angenom^ 
mene germ feßjuhalten verlangt, ©ie Antwort ifl 
noch nicht gekommen, aber jie fann unmöglich andere 
lauten, ©er ^abft, dem 3efu* die £errfchaft der 
Sird)e übergeben, fann nur drei 2Bege verfolgen, 
entweder er antwortet gar nicht, oder er nimmt ein* 
fach und o()ne Abänderung die ^ro^ofttion de* £ö* 
nig* an, oder er verweigert die Sejlätigung der £>e> 
trete. £>t)\\t 3^eife( wird er antworten: „£aä 
©chicffal einer großen Station hängt von feiner Snt; 
fcheidung ab, und diefer llmßand ifi euch 23ürge da* 
für, daß er mit Sorgfalt unterfuchen wird, um wa* 
die Station il)n bittet/' (3ur fiinfen: wir höben ihn 
um nichts gebeten.) ©r fyat eine Kongregation von 
21 Kardinälen, von ausgezeichneten Ideologen gebil* 
det. Die Station tann mit „Sertrauen" die Antwort 
de* ^eiligen ©tuhletf erwarten. — &a$ 3^tereffe der 
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Religion fordert bon un* freu 3Bt^crf}%tti^/ ben if)r 
ein Attentat gegen btc 9?ation genannt fjabt. (9Wan 

murrt unb fordert, baj? er gut £rbnung gewiefen 
werte, jebod) lägt er ftd) gar nid)t unterbrechen unb 
fät>rt fogleidj »vieler fort:) 3^ besprochen, bietf 
ju beWeifen, unb es brängt mid), tiefet &erfpred)en 
fogleid) $u löfen. Da* 3«^ff c Religion iji 
oljne 3^eife(, bag bie apoflolifdje Sette ber Srabition 
jid) in tiefem/ unter freu andern djrijiltdjen SReidjen 
fo anfefjnlidjen 9teid)e fortpflanzt. Sie tonnte fte 
jid) fortpflanzen, wenn bie Diener ber Strebe abfefcbar 
Wären unb it>rc 2öaf)l „bem 3ufall" iiberlajfen würbe? 
SBo^in geriete bie ©inljeit ber Äirdje? 3a id> faö^ 
of;ne bie alte £rbnung giebt es !einen grieben, wirb 
alle* willfüfjrlid), unb unfere Sird)e ein Äörper ofjue 
Crintjeit, of)ne Harmonie, bejfen gäulnig bon Sage 
:u Xage wäd)f*. Die Slbfefebarfeit ber ©eifllidjen 
würbe t?ie ganje Sirene rompromittiren. — 2Wan f)ört 
nid)t auf, gegen untf t»te ©runbfäfee ber greifet in* 
gelt) $u fc^tefen, unb bod) würben wir gerabe bie 
greifjeit am innigfien lieben, wenn fxe fxc^ nur bem 
(Sefefee unterwürfe. Sßir forbem ja gerabe bie greU 
Ijeit, bie €onfequen$en eurer Defrete, inbem wir fai 
bem, baff bie Söilltüljr aufgehoben unb bie ©eijHid)* 
teit nur unter 25ead)tung ber gefefelicf)en fanonifd)en 
gormen abgefeM, ober irgenb eine anbere öeränbe* 
rung in tirdilic^en Dingen getroffen werben teune. 
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3f)t f)aM bie Slbfebung ber jDffaiere ber Brmee einem 
Äric^^^crirf)t untermorfen; »arum foll nur bei ber 
Slbfefeung ber ©eifilid)feit olle unb jcbe 9*ed)t*form 
aufgehoben »erben? SBenn ihr „bie Sillfür unb ba* 
belieben" über bie @ei|llid)en julaßt, fc »erben bie 
Diener ©otte*, meine Mitbürger, bie einzigen gran* 
gofen fet>n, »cld)c ibr von bem Sdjufee beä ©efefeea 
enterbt l;abt; |te »erben bann nid)t jene ©arantie für 
pd) f)aben, bie bod) jebem Beamten $utömmt, nur 
nad) einem 9tcd)t»fprud)e abfefebar ju fet)n. SlUe 
SBifcbofe grnnfreid)^ finb gefebmagig eingefefet; »ie 
fönnt ifjr alfo glauben, bafj fte bann gefefjmafjig ab; 
gefefet finb, wenn burd) eine einzige SSermaltung*; 
maflregel ir)rc Stellen vafant ertiärt »erben, ofjne bag 
man fte fragt, tcr ©eridjt labet unb il)nen ein Bflti 
bred)en nad)»eifen tann? 3ft bif SBefefcung unb £>vv 
fantertlärung ber geiftlidjen Stellen „bem 23elieben" 
überlaften, fc »irb bie ftirdje fd)led)t vermaltet »er- 
ben, man »irb jie verlaften, fte »irb vermaifen. — 
•Ober glaubt tf>r als ©efefegeber alle ©ewalten in 
eud) ju vereinigen, bie 2kr»altung unb bie ricf)ter* 
lid)e $t)ätigteit? \f)x ^abt ja 2)tagi|rrate unb @erid)te, 
eudi fommt eä nidit ju, bie ©efe^e an$u»enben. 
(2Jtan unterbricht ben 9tebnet burd) »iebertjolte* 
STOurren.) 3$r bürft nur ©efefce geben, aber fte 
nic^t aueüben. SBollt iljr tvirttid) bie ©e»alt ber 
Sirene, bie Slutorität be* ©efefcgeber* unb ba* Slnfe^en 
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fcer äJtoflifhatf unfc 3tid>t« in «idj twitiiflrn, unfc 
altf $abfi unD altf unumfchränfter I^rann auftretet!, 
Dann jetge i$ eu* Die Serail* Der türtifdjen unD 

morgenlänDifdjen @ultane, Salifen ate ein treue* 
SMID eurer öerfommlung. (2Wan lad)t.) Slud) jene 
Devoten Dereinigen in fid> t-ic SSürDe De* C^efefege- 
bertf, t>eflf geißlidjen £»brrl;atij»W unD Der Wd)ter, |inD 
©efebgeber, Solifen unD ftaDitf in einer Herfen. — 
SWaurt) (lagt darauf Da* geifllid)e Comite an, weil 
e* feine SDiadjt Übertritten fjnbe, intern etf mit Den 
£)e£artementet>ern>altungcn eigenmächtig eorresponDirte. 
Wirabeau ^ot eud) gefagt, Die 23tfd)cfe tonnten ofjne 
©djwierigfeit if)re Sprengel tr>ed)feln, jeDer 93ifd)of 
fjabe Die geifllid)e ©eridjtsbarteit über Die gan$e (SrDe 
unD Die* fen Der erfle ^aragra^f) in Der UrfunDe, 
tt>etd)e Die ftreifteit Der gallifanifchen Sirene garantirt. 

SJtirabeau fyattc Den 5(rtifcl nid)t, wie 3Jfaurn 
will, angeführt, ober freiltd) ausgelegt; c* f)anDelte 
|Td) in il;m nur von Der Unmittelbarfeit Der ÜOiifjicn 
Der fran$öjtfd)en 2Mfd)öfe, Die nicht uom ^abfl, fon? 
Dem t>on ©Ott felbfl ihre geiftlidje föerid)t*barfeit 
erhalten. s Äirabeau ^roteftirtc Daf)er gegen SRaurg 
unD fagte if)m normal*, wa* er behauptet $abe: 
erfien* Die Unmittelbarfcit Der bifd)cflid)en SBürDe; 
feiten* aber, Dag e* |tj Dem 2öefcn einer göttlichen 
SBiirDe gebore, nicht Den irDifd)en jeitlichen ©renjen, 
N umfdjrieben 3U fetjn. ©awuf fährt 9J?aurt) i(;m ju 
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toiterlegen fort, intern er ihn $uerfi lädjerlid) macfjt, 

unt auf feine ton ihm eingeflantenc ttntenntniß in 
*er Ideologie fltdjelt. „Srjlenä enthält ter Ijte fa* 
ragra£ty ter Slrtifel von 1682, tie wix allein fennen, 
gar nidjt taä, \va$ 5)tirabeau anfuhrt; vielmehr be* 
fagt er, tag tie Sirdje feine tirecte ©ewalt über tie 
Äönige f)atj feiten* aber termifd)t üWirabeau turd) 
feine Unfenntnif? ^vet fefjr terfd)ietene Dinge, tie 
urf)?rünglid)e Wadjt t'cr SBeifte unt ^weiten* tie ton 
ter ftirdje auf tiefet oter jenetf Territorium übertrat 
gene geifllidje 03erid)t$barteit. ©ären tie* nieftt gan§ 
terfd)ietene Dinge, fo ttäre jeter 33ifd>of ein SM* 
febof über tie ganje €rte. SJfirabeau faf) pd) f)iers 
turd) gefangen, tenn tae tyattc er in ter £f)at be* 
bautet. 9Waurt> jeigt iftm nun, tag tie Jiirdje tie* 
niemals anerfannt, im ©egentfjeil ten Titel ötume« 
nifeber Sifdjof, ten ftd) tie ^Patriarchen ton (ton* 
(lantino^el angemaßt Ratten, gänjHd) terworfen fjabe; 
felbf! tie ^abfle ^aben ten Xitel allgemeiner 23ifd)öfe, 
©ifctyöfe ter 23ifd)'ofe, mit tenen einige ^eilige fie 
bezeichnet, ate ter 23efd)eitenf)eit unt <5infad)l)eit 
te* £berf)au£tä ter Sirdbe n>iterfpred)ent jurüefgeroie* 
fen, fo ter fjeilige ©regor. — 911* man ta* 93i** 
tfjum ton Digne mit tem ton Senety teretnigen 
wollte, ta ^abt ifjr erfahren, tag alle Theologen 
9?ed)t$gelef)rtcn unt Canoniflen einfiimmig gebauten, 
tag e$ „ten gretyeiten ter gaUtfanifdjen ftirc^e ju* 

\ 
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wiber ff 5/ 0$ne 3nterbention be$ ^pabffc^ ein Seite* 
fijium )tt unterbrätfen, unb baf nur ber $ab(i 
allein bfr^ termö^te. £ljne legale Aufhebung Wirt 
ba* 23i*t$um in 2Ba|r$eit mät aufgehoben, fWbflbie 
frntoittige Sbbantnng befty o$ne (egale »ejiätigung 
feine Äraft. 3$r mtif t alfo Me »ntwort ta ^atfle^ 
abwarten, fonfi if* eure ganje »rbeit umfonft. — ©er 
»tfdjof oon »ante*, ben i$r beftyalb auflagt, weit 
er nic^t in feine »öeefe jurütfgefe$rt ifi, um fein 
Amt nieberjutegen, $at ntc^ttf berbrodien, benn wie 
$ätte er jnriWfe^ren fönnen, ba tyn ba$ ßolf fafl 
ermorbit ^ättr, weil er behauptete, baff ohne 3*tfHm* 
mung betf $abj!etf Die Orenjen feiner »töcefe nicht 
tcrrütft werben fönnten. %ud) ben SMfctyof ton *|5a* 
ti* |abt tyr feiner Slbwefenheit wegen angeflagt, aber 
i$r wuf tet wohl, baj? er bom SSolfe fafl gefteinigt wo*/ 
ben wäre " " « • 

Dieft „theologifte 93ertheibigung" $atte gar fei* 
nen <grfolg; »oibel legte bie borgefc&tagenen Defrete 
3ur Prüfung bor, unb mehrere ®eif»li<$e erflärten^ 
feinen Z$tH an ber »erät^ung nehmen ju fönnen. Die 
Defrete, tor^er etwa* bunfel, waren bur<$ ba* Co* 
mite neu rebigirt, unb würben tro| TOaur$ r * wieber* 
holtem heftigen einfrruch angenommen. 

1) Die »tfaöfe, früheren Crjbifchöfe unb Pfarrer, " 
Me n*$ in Shätigfett flnb, werben baju angehalten, 
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Den <£to, Den fie nad> Dem ©efret Dom 24. 3u(t in 
»etreff Der CiDileonfKtution De* eiern* leiflen (ollen, 

fall* e* noch nid)t aefAehen fetm feilte / al*balD ab* 
julegen; unD $tvar, Die in tljren Pfarren antoefenDen 
in ad)t Sagen, Die t?cn tynrn abtvefenDen, aber fxd) 
in Icranfrctch attfhaltrnDen in einem ÜSHonat nnD 
Diejenigen, welche |id) auf?erl)alb grantreid) bcfinDen 
in jn>ei Senaten na$ empfang gegenwärtigen 2>e; 

• % % ♦v» 

2) Denfelben <8iD $aben Die biföofli^en nnD 
t>farr$errlid)en 93«are, Die ßberen, ©ireetoren nnD 
^rofefforen Der ©eminare, tnrj ade geijilidjen öffent* 
liefen S&eamten ju leijien. 

3) ©er SiD toirD an einem ©cnntag bei Der TOeffe 
geleitet, nnD gttar Don Der leeren ©eijUidjteit in 
Der KatyeDrale, Don Der nieDeren in ityrer ^farrtitdK 
in ©egenwart De* Derfammelten ©emeinDeratye*- Den 
Sag felbfi miiffen Die @eifHit$en mit Dem SRaire 
DerabreDen. 

.. 4) ©ie in Der Mationafoerfammlung anwefenDen 
ÖcifUirficn leiften ibren ©iD in Der 83erfammluna 
acht Xaae naeft Der fönialtcften ©anetioniruna Diefer 
©etrete unD überfenDen Den SJtunietyalitäten tyrer 
ßrtfäaften Die TOelDung tyrer CiDleifhing. 

5) Bon Denen, welche Den SiD in Der feflgefe|ten 
Seit ni$t geleitet fjaben werDen, nimmt man an, 
Dag fte if)re 2lnfprüd)e anf ifjre ©teilen aufgegeben 
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haben, und t'hr @tiUfd)Wetgen wird als 8lbbanhmg 
betrachtet; demjufolge werben i^re ©teilen dafant er* 
tfärt und neu befefet werten. 

6) SBiderfefcen fxe ftd> nach t)er @ide*leijlung den 

com Sonic} fanctionirten ©etrcten, fo werden |te bor 
©erid)t geladen und al* Gebellen dnrd) den $erlufi 
ihrer ©ehalte und im SBicdcrholungefalle durch den 
SBcrlufl der 28ürgcrred)tc betraft tx?ert>en. £>a auf 
diefe 2Bcife t^re ©teilen dann uafant werden, fo wird 
fogleid) ju einer neuen SBatyl gefdjrittcn werden. 

7) Diejenigen 23ifd)bfc u. f. w., deren ©teilen 
unterdrückt worden find, die aber trofedem in iljrer 
2lmt*tf)ätigteit fortfahren; ferner die ©lieder relt^iöfer 
aber aufgehobener Sörperfchaften, die in ihrer Kfätfa 
Uit a(ä ©lieder diefer Äbrpcrfchaften beharren, werden 
alä öffentliche ^u^efibrer betrachtet und betraft. 

8) Nile ©eidlichen und Saien, die fid) in 23er^ 
fctywörungen gitm 2Biderfland gegen die ©efebe fcer* 
binden, werden al* *Kuheflbrcr bejlraft. 

Diefe betrete concentrirten alle gegenrebolutio* 
nahen SBefkebungcn auf einen $untt. 23itf $u der 
3eit der tbnigltchen Sanetion crfcr)tenen über die Eid* 
leifiung eine ungeheure 3Wenge don Schriften, hWger 
fd)ärfer al* über aüe früheren fragen de* Sage*, 
«ach *n ©anetion aber flieg ihre 3al)l nur um fo 
mehr. Die @eiftlid)feit derf<han$te ftd), wie man be* 
reit* in SDJaurj, ihrem talentooüfien Redner, fieht, 
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hinter bie fubtilen, fcntyulöfen ©ißinrtionen bes fa? 

nonifchen fechte, ©agegen vermochte bie Serfamm* 
lung nur wenig, benn fie war ja fetbji noch fo be* 
fanden, ttag fic auf baa fanonifche 9ved)t SBejug nahm, 
ftd) darauf $u fhifeen terfuchte unb ihre Reformen 
auf bas ^iflorifct)c 9ted)t begrunben wollte. SBeniger 
eingenommen ton hijiorifchen Srinnerungen war 
baä SSolf ton sparte unb feine Sprecher. 9Jta* 
rat fcfjrieb an ben Äönig unb fdjilberte bie fcer* 
brecl)crifd)c SBiberfefclichteit ber ©eiflltchfeit, ihre Ser* 
fud)e, grautreid) ben Scherten eine* 9teligion$friegeä 
gu überantworten mit ben gliihenbjten garben; er fingt 
bie ©etflltchteit ber SSerfchwörung mit bem Slbel ge? 
gen ba* 93olf an unb erinnert terfiertt au bie ©reift* 
niffe in Üöon. SMefe ©chretfniffe waren feineswegeä 
erträumt/ unb ber mit furchtbaren Silbern erfüllten 
$t>antafte eine* SBahnfinnigen, wie man SKarat fo 
oft genannt 1)at, entfprungen. 9tm 6. Dezember mtU 
bete bie SJtunictyalttät oon ©traßburg bie ^rotefiation 
be* Äarbinalä 9to$an rühmlichen ülnbenfenä/ am 24. 
erhielt man bie Nachricht Don einer aufreijenben Schrift, 
bie ber ßrjbifchof ton Xrier in bem frai^öfxfchen X1)<il 
feiner ©iöeefe verbreite; ja am 20. würbe fogat ein 
£>e£utirter, Saquelle, ton ber (Semeinbe ju Siom fei* 
ner ^roteßation wegen angesagt, in welcher er ton 
„fchänblichen Secreten" gebrochen ^atte. 
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• 

Camu* am 23. ©ejember vor, ritte Deputation an 

den Sönig 51t fcnden, um ityn um die ttrfacfye $u be; 
fragen, we£l)alb die betrete uod) nid)t foncttouttt wor- 
den wären. Derftönig antwortete: £ie betrete vom 
28. November wären jwar nur eine golgc von Letten 
de* 3uli, indef fo tvtd>tt 9/ daf? fte die größte 58eJ)ut* 
famfeit verdienten. „34) M >c bereite SMaagregeln 
getroffen und erwarte jeden Slugenblirf i^ren ©rfolg." 
©r meinte damit fein Schreiben an dem ^abf!. Da; 
mit War der Serfammlung aber gar nid)t* gedient. 
(Samu* lobt den Sönig für feinen Sifer, erinnert in* 
dejfen, daß, da, wie der Äönig bemerft tyabe, diefe 
Derrete nur eine ftofge derer vom 3uli wären, der 
2>er$ug if)rer Sanelionirung um fo weniger angebracht 
fei. „<Sr will den *pabfi befragen? $lber die gran* 
jofen glauben nid)t, dag tyxe (Eonfiitution von der 
(Sanetion einer ultramontanen 2Rad)t abhänge. (doU 
tin ruft autf: €ind wir Italiener oder granjofen?) 
Die &ifd)öfe erflären, die Antwort deffen abworten 
ju wollen, den ftc den fouverainen pm ttf t t der Sirene 
der Strebe nennen, altf ob die äirdje einen andern 
*errn al* 3efu* Sbrifht* f>ättc. (Sin ©lied der 
reebten ©eite verlangte wegen diefer Slusdrucfäweife 
ju wiffen, weldje Religion Carnu* befenne. <£* ifl 
feine grage, fufjr diefer fort, dag die tatf)olifd)e Bf« 
ligion befielen wird; i* $abc niemals daran ge*»«. 
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feit; aber *aä ift eine frage, ob ein Stedum, 

taufend Pfarreien enthält neben einem, taä nur 75 
enthält/ fortbewegen j ob ein Jöifctyof fortan nod) 
300,000 8iw* »iente bejie^en tarf. ©eit 300 3a$* 
ren Ijabeu wir gegen eine ultramontane SDiactyt ge* 
tämpft, tie ten ©eiftlidjen eine tem tSoangelium gra* 
te$u Witerfprecfjente 3Mad)t gegeben l;at, unt je&t fott* 
ten wir jie um Watl) fragen, ta c* jtd> um eine bür* 
gerlicfye Gonftitution Ijantelt?! 2Bir fjaben i>oüfiäu* 
tig aufreihende 3Jtad)t, tie Diöeefen ju »erteilen, 
taß alle Di|lriete gleichmäßig an ten 2£>el)ltl)aten ter 
Kirdje tf)eil nehmen tonnen. (SJiaur^ : er f)eud)elt ein 
wenig). SBclc^e^ Defret fönnteu mir geben, wenn 
mir tie (£ntfd)citung te* *pabfks überhaupt einholen 
müßten? fein einziges, tenn bei jeter grage würten 
\\<f) tiefelbcn 2d)Wierigteiten ergeben, alä bei tiefer." 
Selbfi Camus begriff ta$ SBefen ter fatfjolifdjen 
Kirche uid)t intern er $wifd)en ter tatl)olifd)en ftirctye 
unt ter tatfyolifdjen Religion unterteilet. 5lüe £$er* 
fudje, eine tatl)olifd)e nid)t römifd)e Äirctye ju grün/ 
ten, futfe tefeerifd), teun man floßt tabei nott;Wentig 
Dogmen um, tie ter tattyolifctjen Äirdje wefentlid) 
jint. „Da alfo ter (Slerutf, fufjr Gamutf fort, wie 
man peftt, feinen guten Öeifi f)at j nid)t genug Siebe 
jur Religion t)egt, um unfere, tas 2Scf)l ter Religion 
bewerfenden Detrete ausjufufjren, fo muß man i$n 
ta^u jwingen. 3h fdjlage folgende* SJiittel bot: Die 
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SKücf fityrung tet alten »cr$ältniffe ift nify mef>r mög* 
lief), fd)en finb öütcr ötrfauft, alfo muf man tic 

neue <£inrid)tung befd)leunigcn. &er ^Mräfttent getje 
ncdjmal* ;iuu Heuig, mad)e Um nocfymatä auf t»ie 
9totf)Wentigteit einer fdjneüen (£ntfd)fitung aufmerf* 
fam unt fordere für morgen eine abfd)lief*ente $lnU 
wort. Babety fordert tie Antwort nod) für tiefelbe 
Sifeung unt Xoulongeon bemerft, tie conftitutionellen 
ad)t Xage jur Sanction feien vorüber unt jeter tan* 
gcre 5luffcf)ub f)öd)fi gefäfjrlid). „Wiemaut bc|lfet of* 
pjielle ftenntnijj Don ter Senkung einetf Courier* an 
ten $afe#) folglid) dürfen wir Neffen Antwort nid)t 
abwarten." „$lber ta |tie 5 ra d e fr wichtige &inge 
betrifft, fo müffen wir, wenn aud) taä ©ewigen eine* 
einigen 2Benfd)cn nur ftd> beunruhigt füllen foUte, 
un£ tennod) nid)t übereilen." 3K| beantrage eine 
Vertagung tiefer ö ra 8 e Ml jum 1. 3<wuar. S)arauf 
bejlieg ©uqueanot) tie Xribune: giebt, fagt er 
in einem gut eingerichteten Staate nur Beamte, tie 
tljrc ä>tad)t unt Beseitigung i?on ter Gonflitution er* 
galten. £)'\c betrete über tie Beamten te* öffentli* 
d)en Gultu», muffen tatyer ebenfo in Ausführung 
fommen, aU tic über tie Beamten ter 2ftagiftrate 
unt ter Öeridjte. „28iterf*ant gegen tic Ctoilcon* 
ffttution, betätigt &om Könige unt ter Station, ift 
nidjfcä als (Sm^orung, a(* Rebellion." ®ie ä>teinung 

tcä römifdjen 0ofctf über tarf, watf wir tfjun, ifl fe^r 

Religion u. tfivdjc u. Srantmä- 9 
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glcKtygitiig. Xöiujug iji nur, »«p wu v^ejcf* wiuujch 

traft Der 9tatioua*«utoutät, im* Dag £e Der Äonig 
traft Derfelben Autorität ausführt. 3$ Wummere 
mid) um Die 9»ottoe De* »nffc&ub* Der ©anction erat* 
ger ju Der €onfiitution Der <8eifili<$teit tjinjitgefugten 
Verordnungen unD einiger ©trafbeflimmungen gar nidjt, 
nn iv iU weiter nid)ttf, alt Die Antwort De* Honig* j 
ob er bereit« SKaagregeln getroffen $at, oDer uM)t/ 
ob er einen Courier nad> «Korn gefeiert l)at, oDcr 
uid)t, Davon tteif id) nic^tä unD tritt id) gar nid)t* 
»iffen. Sie ^iDminifhatton ge^t Da* 2»itgiieD einer 
gefe&gebenben Sötyerfäaft gar ni$t* an. 2)oc$ Dür* 
fen wir Den gauatifern feine Gelegenheit geben, fxd) 
alö Wärtttrcv ibrer «Sadje DarftcUen ;u tonnen. Id) 
verlange Def^alb einen 5tuffd)ub von Drei Xagen. 

^fach unD roabrenD einer HA nun entüMtuienDrn 
2)i*eufiiou über Die Segalität Der »ttttoert De* ftpwtfr 
verfugte SRaurij fdjon roteDer auf Der Xribune Daä 
Söort xu nehmen. 9lur meniae Stimmen terlanaten, 
Dag er gehört iverDe, unD et gan$ allein tlatfc^te Die* 
fen feinen SBeifaU gu. 3»an muf fagen, SHauty* 
©tanD in Der »erfammlung toat työdfji « »angenehm, 
unD erforderte Die ganje, unbeugfame $artnäctigteit 
feinet Qtjarafters. XaufenDmat Durd) SKurren, ©fe 
dreien, ©efdjtei, @elä$ter, ©£ott unD S3er»eife un* 
terbrodjen, behielt er Do# fo lange, alö e* einem 9Ken* 
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*ie*et$olte fogor Diejenigen Sorte, Die ihm biefe un* 

angenehmen Unterbrechungen gugejogen hatten, nod)* 
mal*, unD betpie* in feiner ^erfon, t»ag Die fatboltfc^e 
ÄirdK ebenfo iäf> aU elaflifd) ifi. 3efet fachte er tvte* 
Der Die (SpifoDe über Die Formalität Der föniglichen 
^Inttvort fortjuftinnen , Denn if)m lag immer Daran, 
entweDer Dur* ungehörige Lotion Die £age*orDnung 
SU mrücfen, Durd) Die £en>orfud)ung ton 9?ebenfra* 
gen Die £au£tfrage in Den £intergrunD git tterDrängen, 
oDer Die rid)tige ^erfpectbe $u t>erfd)ieben , um Die 
2lbfurDität De* £bicctö ju bereifen. £ic*mal ber* 
fud>t er Die gan$e Ghnlronflitution nod) einmal in 
grage $u ftellen, weil |Te nicht in Der gefebmäßigeu 
Form, auf gefefemägigem Rapiere tum ftönig aDoptirt 
toorDen fei. ®cr Äönig hatte fie aud) nur twläujig 
fanettonirt unD Die ^erfammlung hatte einen großen 
fehler begangen, ala fie Diefe ungefefclidje gorm an; 
genommen hatte, gerner Dürfe man Den ftönig nid)t 
jur Annahme DerDefrete Drängen, lamit er nicht als 
nicht frei, al* (befangener erfebiene. SJiirDe man Den 
Äönig Drängen, fo nmrDe Die* 5lnlag 511 . . (er n>irD 
unterbrod)en ) , fo tvürDe Die* ;um duften Der geinDe 
Der Gonflitution au*fd)lagen. CSuDlid), iji tvirfltd) Die 
tatholifche Religion in grantreid) Die 1)exxftyn*c , fo 
if* fie nicht euer Stla*e. @ie hangt nur fcon @ott 
allein ab, unD befat jtpar feine (Setoatt über Da* 

9* ' « 
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3cit(t6e, ab« fie erfcnnt aucfi %>ie ©malt In 
fdjen ntctyt an. * 
Um Waur^ $u jetdjnen, xft nicbt* geeigneter, alä 
cer -t>enuu| ciejer viece. ,*^er .prancriu jorucii/ oa^ 

er über bie grage f>re$e, btr an ber ßrbnung tfi. 
s JJ£a urt) antwortet: .pätte td) gewußt/ baf man mir 
ba* ©ort über Die @a$e felbfl (äffen würbe, fo würbe 
id) niebt ba fielen, wo iety fief>e; aber icb bin fo oft 

mit tofrfdiloflfenem *ü?unfce uoit 3"rtfmne btrabate 

fliege» .... SRurren unterbricht tfjn 3$ »erfolge 

bie grage . . . 9teuerf SSnrren . . . Sein Detret tann 
mid) baran binbern . . . ^rafibent ftimmen fie ab! . . . 
SWetne Herren, wohlan, ein Detret ber greunbfdjaft! — 
Der *13räfibent antwortet, baß bie Sierfammluna im* 
mer, fo oft er laö Wext verlangt $abe, ityc Söertan* 
gen, il)n gu froren, bezeugt f}abe. — (Snblid) befdjtog 
>tc $>erfammhma# ben ftönia moraen um eine ton 
tym unb bem <5taat*fetrrtair unterfiegeUe Antwort 
über ba* Defret Dom 27. 9looember jn bitten. 

Der Sfttfgof »on Stijr $atte ben ftönig jnt 
gerung geraden; er fctjrtcb an ifjn, man bringe auf 

fie^ juborjufommen; fei fle günfltg, fo tonnte man 
bann fagen, ber $abj* ^abe too^l nachgeben muffen, 
ba er e^ nicht mebr änbern tonne; fei fle unaunfiia/ 
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fo fei ber $ab(l bur$ feine Verzögerung ©c^ulb an 
ber 2lu*fu$rung ber firengen Detrete. Die Antwort 
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De* Sönig* erfolgte, nähern er fo lange gewartet 
Ijatte, bi* eine 500 ftityfe fiarte $olt*menge |id) 
famtnrlt unD Die Sanetion verlangt f)atte, Damit er 
fagen tonnte, er fei gezwungen worDen, in folgender 
5lrt: id> betätige Die betrete tont 27. November, unD 
bemerte, Daß id) nur auö Sorgfalt fo lange Damit 
gqögert f)abe, unD fte je|t nur Deß f)alb betätige, »eil 
Die 93erfammlung meinen 5lbftd)ten mißtraut. 
* $Jm 27. fyrad) ©regoire im Warnen einer großen 
3lnjaf)l von ©eifilid)cn einige SBorte über Den (StD, 
Den fie letpen würDen. ©r ertlart, Daß fte nad) Der 
genaueren ©rörterung Der £onftttution ntd)t Da* ge* 
ringfle gefunDen Ratten, wa* Die ^eiligen 2öaf)rfjeiten, 
Die fte glauben unD lehren follten, irgenDwie verleben 
tonnte. „SMe S3erfammlung x)at ifjren tiefen 9teft>ett 
tor Der tatyolifdjen, apofiolifdjen, rbmifrfjen Sirene auf 
Da* feierliche ertlart, niemal* irgenD ein £eil*mittel 
Den ©laubigen rauben, niemal* Da* £ogma, Die £ie* 
rardjie, Die geifiltd)e SUfad^t De* 9>abjle* im geringfien 
angreifen wollen. Sie tjat e* anerfannt, Daß alle 
Diefe £>inge außer xx)xcxn ©eftd)t*treife liegen.'' T>\c 
SSerfammlung tyatte ^abcx Denfelben geiler begangen, 
al* Da fte Die ©üter De* Cleru* $ur !£i*pofttion Der 
Station fieüte, aber al* Sigentf)ümer tyanDelte. Statt 
Die £terarcf)ic unD SelbfiftänDigfeit Der Sirene Durcf) 
einen 5Wact)tfprud) auftufjeben, weil fte mit tf>rer 3l>ec 
von ©ott unverträglich war, ertannte fte Diefelbe an 
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nnD Derfeuanete fte Durd> Die tyat »af>er mx tyxt 
ganDluncjatteife unrechtmäßig unD eigenmächtig. 

£Merauf ictftetc v*>regotre oen VEto . //ten jenroore 

mit S'orafalt über t>i c OMäubiaen« Deren £eituna mir 
übergeben tfr, $u u>ad)en; td) fch'öre treu $u fetjn Der 
Nation, Dem ©efeb unD Dem Söniae; ich fdwöre auä 
ollen meinen Gräften Die frantöufcbe (Tonftitution unD 
ttoqügtid) ©efrete, iveldje ftd) auf Die bürgerliche 
eonfhtution Der ©eifilichteit besiegen, aufregt gu et* 
galten." 

«ach iljm Drängen fich ein unD fechjtg ©eifrige 
auf Die Sribune, um eben Denfelben ®iD $n leifien; 
fajt alle Pfarrer, nur wenige Domherrn, oDer %bb&4. 
$iDron, Pfarrer Don Stongeretf weigert ftch> Hillen/ 
ein 5lbb6 fucht Durch eine jefuitifche reservatio men- 
talis Den @iD ju fchfoädjen, inDem er fagt, , f t$ banMe 
neb ia nicht um einen 6iD in Der (Staenfcboft eine» 
Triften, fonDern in Der eine* öffentlichen Seamten." 

ttnterDef fd)rieb Der Sifchof Don 9lutun an Die 
@eiftlid)feit Der Departemente ©aon unD 8oire, be* 
fte^lt tyt in fchwören unD beruhigt fte über Die tjaupt* 
fächlichfien fünfte. Die man Der (fonftitutton t>oru>arf. 
©te feh nur eine 9tücttehr ju Der älteren ttnDerDor* 
Denen gorm, unD berühre Die Dogmen Durc^auö 
nid>t. 3u gleicher 3eit erfeftien ein ©$rtftt$en übet 
Da^ Sagtet Don $ari* Don Dem ehemaligen «anont* 
Ui S)emcm«n«9, wenn n U^vifUt, i»ie Sirene 
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muffe ftch fern bom weltlichen Xreiben galten unb 
ber ©ewalt gehorchen; ^gleich beruft er ftch auf 
gteur^/ ber einen Unterbiet» mache jwifdjen bem r 
waä ber fird)lirf)en ©eridjtöbarteit mefentüch unb bero, 
waä burch bie SSctviüi^un^ ber Könige unb alte @e* 
wofmheit if>r jugefügt werben fct). Die legten Sage 
biefeä 3<*h re * über fchworen nod) eine jiemlid) be* 
beutenbe $ln$aht t>on ©eifilid)en ben (Eibileib. 9ln* 
f?erbcm ifr nod) eine Petition um *Kebaction ber 
btepenfen $u erwähnen, bie alä fc^r wichtig Don 
Slbbe ©outte* bargefiellt, auf unbcflimmte 3eit 
terfd)oben wirb! nacfjbcm 28oud)ebaä ton Duranb/ 
einem SBitglieb beä geifllid)en Comit&$, rebigirte 
^rojeet ber Stoiietye Wieber in Erinnerung gebracht 
hatte. 

1 . 21n febr vielen fünften Waren inbe<j Unruhen 
ausgebrochen, bon benen man gum Itjcil bie ©eiß* 
ltd)fett gerabeju alä Urheber bezeichnen muf ; aber 
man würbe fetyr irren/ wenn man glaubte, baf bie 
Aufreizungen ber ©eifHtd)feit baä !8olt Wirtlich auf? 
geregt haben würben/ wenn baä 23oC< nicht felbfl 
bur<h bie Detrete gegen feine Abgötter, bie ^riefler 
gereijt gewefen wäre. Da* $olt war geregt/ unb 
bie tatholifche Religion war Wirtlich angegriffen, beim 
bie Reformen betrafen burdjauä feine 5teugerlid)tei* 
Im. Die römifd)e Sircrje ifl ein fo $ufammenf)ängen* 
U* ©ebäube, baf felbft bie äuyerften 9leuf erlic^teiten 
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I 

mit bem 3nnerf*en in brt genaueren Stabinbuna, 

flehen. (£ine romifdje Äirdje, beren Äleruä feinen 
befonbern @tanb bildet, bem *J>ab|!e nid)t unbebing« 
ten Oefjorfam fdiulbig unb nid)t ganj unb gar ton 
bem ^abfle abhängig ifi, ifi ein Unbing. Scmint 
nun nod) baju, bag nad) ben tanonifeben ©efe|cn 
t>ie neugen>äf)lten Pfarrer wirflid^ nid)t bie 3Wad)t 
baben, bie Sünden in ber 58eid)te $u »ergeben unb 
bie Sacramente anäjufpenben , bafj tiefer Umffonb 
von allen ftanjeln l>cö Sanbetf mit ber größten <Sd)ärfe 
befprodjen, beleuchtet unb alä bas Seelenheil aller 
©laubigen in bie fd)retflid)fte ©efafjr jftirjenb bar* 
gebellt wirb, fo fann man fid) in ber Xftat nid)t 
nmnbern, tag ftd> bereit« auf mehreren fünften S3er? 
fdjwörungen gegen bie Sivilconflitution ber ©eifilid); 
feit nid)t nur, fonbern gegen bie £onfiitution über; 
fyaupt ergeben. 9Ran verbreitete unter bem 23olte, 
bie öerfammlung gef)e bamit um, bie tatbolifebe 9te* 
ligion 511 fiüqen unb bie Religion überhaupt $u ter* 
nid)ten; bie 3Mfd)öfe ton Ireguier, SMoirunb Jtyres 
regten batf SSolf in aller SBrife auf, ja man forberte, 
baf etf fid) gegen bie Confiitution bewaffne unb in 
gleicher SBcife nuifuen bie Prälaten, 3lbb£* unb 
Pendle i()reu ©influf auf bie bigotten ©emittier ju 
benuben. &iefe ®olbaten betf ^abfle* unb feiner 
&ir d)e, (man erinnere fid), baf nad) ber Angabe 
laDlleranb^ am 10. jDetobet in ber äJerfammlung 
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die %af)i l>cr geifilidjen *perfonen an 80000 betrug) 
ruhten (einen s 2lugenblirt, um if>rc 2)tad)t wieder f)cr< 
aufteilen, und (ein SUlittel war i()nen }tt fd)lcd)t, Weil 
aud) datf fd)led)tefk gut ifi, wenn e* $ur gröfiern 
Sfyrc ©otteä und feiner ftirdjc angewendet wird. 
3fjre ftlagen Ratten allerdings triftige ©ründe, denn 
die tatl)olifcfMrcmifd)e Sirene fland in der Xtjat auf 
dem Stiele; allein, weil iftre Slawen nur da* fjiflo? 
rifc^c 9tcd)t der SBergangenfjcit für ftd) Ratten, fc 
war ihr ftampf nur tleinlid) und brad)te feine ein* 

✓ 

jtge Xfyat Terror, die untf einige $ld)tung für die in 
den legten 3ü9*n liegende ehemalige ©röfje der rö? 
mifd)en ftirebe einflöfen tennte. 

2>aä $olt auf dem flauen tfande und tu den 
^rovin^ialftädten war jum größten Sbeil oljne Untere 
rid)t dem blinden, ftnfkren medjanifdjen (Glauben 
juget^an, und da eä arm war, fo fannte cjö nur $wei 
2eidenfd)aften, ganatiemue für feine Religion und 
0af gegen die 9teidjenj der religiöfe ^anattömutf 
aber überwog den £a$ . £>a£ SBolt uermcd)te of)ne 
gleifd) ju leben, wenn r* nur ©rod fjatte, aber der 
Singriff auf feine Religion war ein Singriff auf fein 
eigentliche* wafyreä Seben, denn feine geizigen Öe* 
dürfniffe befcfyränften ftd} a,an$ allein auf den befendern 
Slttödrucf der Religion al$ Sirdje .*) ®af)er faf) man 

*) SSarere erja^lt in fetner am 8ten $)rut). beö 3af)s 
reö 2 gehaltenen Sfebe, bafj baS S3olf in ben Sparte? 

9 

\ 

I 

1 

Digitized by Google 



138 

Setftide, Dag Da* Sott Die ©eif*(ic$feit »>erfönlu$ 
Derfofgte, nnD wenn e$ gcfdwf), fo gefcfta^ eä, weil 

tf)t 9teicf)tt)um für einen 5lugenb(id Die religiöfe Scbeu 
in Den £intergrunD Drängte. So mclM man auä 
23orDeaur, Da$ bei einem ü3olf*auff}anDc nid)t nur Die 
«Deligm, fonDern aud) Die Sirdien beraubt worden 
wären. Späterhin freilid), Da Die ecnfütutionellen 
©eiftlicben Die Streben bereit entweiht hatten/ wur* 
Den niebt nur Die ftireben au$ Wutl)willen unD Se|er* 
ba{; gejlürmt unD ^erflört, fonDern man vergriff jid) 
aueb tfeätli« an Diefen ©eifilieben, weil ja feine Waf>re 
fird)licbe SBeif)e unD Xonfur tyxt ^erfonen heiligte. 

3fm @lfaf regte man Die Äatycttfen gegen Die 
^roteftanten unD Die (ihriftnt gegen Die 3uDen auf. 
^n SWontauban wollten Die wütyenDen Sßeiber Die 
33ifttation De£ (ta^u^inertl öftere nitbt leiDen, unD Die 
^roteftanten wurDen aemißbanDelt. Hin 9?imeä ;oaen 
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Die ganatiter mit weifen gähnen unD Sreujtn gegen 
Die StationalaarDe unD lieferten eine @cb(aAt, bei Der 
130 2oMf fclifbfn. £>ie Äüttgafce fcet ©üttr an Mc 
efjemald iuu?geiv<int>crtcn ^rotrfiantm unb tic 23c« 



* 



mentö uon SDforbiban, gintjteirre u. f. f. für ©efefc unb 

«Religion nur ein unb bcnfelben 2Cu$brutf tyatte unb ba* 
ber bie <Sinfüf)ning neuer ®efe$e ftfr einen ^eltgicnSs 
wed)fel hielte. 
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nfltiir(id) nid)te anberes beiden, alt ^nbitferentiemm*, 

^roteftantiämu* unb 9ltf)ei*mu$. 9lUe bret 93erbre* 
d)en bürdete man ber ^erfammlung aud) in ber £f>at 
auf; mt fjaben fdjon in ben Sluftra'gcn Irr @fif!Itd)5 
feit gefefjen, ba$ fie unter Xoleran} ber *|>rotefianten 
nur bie Erlaubnis be£ Sebent wftanb. %n Sangue* 
boe verbreitete man einen Waueranfd)(ag, in welchem 
eä f)ie$: „bie fc^än'Mtdie 9fatiena(verfammlung er« 
reicht bie Spifce ityrer 23erbrcd)en, ]\c bat einen *|>re* 
teffrmten $u if)rem ^rafibenten gemalt;" unb biefer 
2lnfd)tag (jatte aud) in ber 5 f>nt ben £obtfd)lag mef)? 
rerer *pretefianten }ur i*olge, 3a, tuft man in ber 
©rtläruug ber tatf>olifdien Bürger von 9?imea au£: 
bie Religion ift in ©efabr, bie 9taticnalt>erfammlung 
nrittfjet gegen Ihren unb $Utar." Wan bemerfe, 
ba{jj biefeä üor ber Annahme ber Gimtronflitution am 
20. Styril getrieben ifi, ba man erjt bie ben Her* 
tauf betreffenben betrete edaffen batte. !£ie Bürger 
tum 9fime$ forbem in ibrer (Srttärung, nodjmalige 
Prüfung ber fdjon fanetionirten betrete fem Könige, 
bie (Srtlä'rung ber tatf)olifd)cn , r'cmifd) ?aj?ofiolifd)cn 
Religion jnr ©taatareligion mit einzig erlaubten 
öffentlichen (Eutt, ferner, bag obne ein 9tationalconcil 
nid)tö in ber Hierarchie geänbert werbe, unb ber Stb* 
nig ttrirflid) unb U)atfäd)lid) bie cberfie (Srecuttoge* 
Walt erhalte. 3n 9Wontauban werben buvd) eine: 
ÜSinlabung an bk fat^olifct>en Söürger SWontaubean'tf 
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am 23. Styril in ber Ätrdje ber gtanjtotaner 93er* 
fa mm hingen eröffnet, morin man 1) auf bie (Srtlä* 

rung ber Sinfjeit ber Religion in Jrantreid) unb bie 
©rflärung ber tatfjot. r. a£. Religion $ur <&taatfc 
religiou bringt, unb 2) beantragt, baß Wontauban 
feinen 23ifct)cf, feine religiöfen ßrben, Gotfegien unb 
©eminare behalte, uub 3) bie Scmmif|tcn $ur ttn; 
terfudjung unb ^bfchäfeung ber Religiöfen Käufer 
einjlmeilen biö jur enblidjen ©anetion burd) ben 
^abfl futfpenbtrt merbe. 3" gleicher SBeife fyrach 
jtch baä Sott in Xouloufe auä. 3« mehreren ©tagten 
borte man fcad ©efchrei: a bas la naüon, vive la 
religiou unb bon taufend Sandeln würbe bie grei? 
heit verflucht. £>er 3?(0tiätmt£ mußte in feinen 
Schmähungen gegen bie f^reit>ctt gar fein 3Raa@ ju 
finbenj bie Srbaltung ber geifilidjen ©iiter mürbe 
ju einer ©emiffenäfache gemacht, unb emige* Serber? 
ben allen benen geprebtgt, bie entweder geifittche @ü* 
ter taufen ober jum Sertaufe mitmirten mürben. 
„Sou ber *pitarbie bte nach Äorfifa, ton ben $$re* 
näen bte in ben <£lfag unb ben Stieberrhein, fagt 
ein 9tebner in ber Serfammlung, ^rebigt ber Clerutf, 
genötigt, feine unter bem Dettmantel ber gri>mmig* 
teit t» erübten Zaubereien mieber herauszugeben, ben 
Äti*8 gegen bie Freiheit im tarnen ber Religion be* 
griebenä, ber Freiheit unb ber Siebe/' „Ztyeurrfit 
»ruber, frebigte ber Rebner in ber Ülbtei beä f)tilU 
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gen »inojc ju acrgue* — @t. %inox am 11. 9?o*. 
Dtefe Slationatocrfammiung, fciefe Ätoafe t>on Styeitf* 

mutf, arbeitet oljnc Unterlag *ie Religion *e* fjeili* 
gen 93ino,r vernichten, äßenn tyr ifjre Defrete 
über fcie gcifllid)en (9üter, tt>rc Äonflitution, ifyre 
©rflärung fcer *Ked)te annehmt, fo werten jie eud) 
fcaju bringen wie fcie Reiften falfdje ©öfcen anzubeten, 
fjöret fcod), was fcer beilige grofe $mor eud) juruft: 
t>ic gretyeit füf)rt t»ie (griffen in t^ic £ölle, t>ie ©f la* 
t»erei in fcatf *)>arafcieä." 

3>n fcen größeren ©täfcten unfc ooqüglid) in 
^ariä tvar fcie Stimmung eine gan$ anfcere, nnfc fcie 
s i v art(;eien traten fd)on fdjärfer t)ctt?or. 3n työ$c* * 
ren Ständen fcer ©efeUfc^aft war feit lange jene 
pfiffige Ungläubigfeit verbreitet, t>ic über fcie Sirene 
längß f)inaus $u fet)n glaubt, währen!) uc ifjr fcod) 
nicfytä anfcer* entgegeneilen fann, al* eben ifjre fjal* 
tungälofe Ungläubigfeit. 2)iefe Stimmung tyatte ftd> 
mit fcer &\t aud) fcen untrrften Ständen mitgeteilt, 
unt) immer feister, je grunfclofer jeigte fle ftd) in 
fcen jügeüofeften Spöttereien. £iefe Spöttereien be* 
jogen fity grögtentfjei* nid)t auf fren Gultu*, fonfcern 
auf fcie ©ei|llid)feit, waren meifi Da* Söerf ^er gri* 
oolität, aber eine gered)te ©träfe für fcie (3ei|llid)feit, 
fcie tmrd) 2$ollufi, £abfud)t unfc Stolj fcatf Stange* 
lium, wie man glaubte, wfpottet Ratten, un& f)ie 
unb fca mifdjte |id) in fcic Frivolität aud) Stn^iflna* 
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tion. Daju fam dann noch bte 8lttfi<$t, daf We 
©eifUtthtctt gegen die gretheit feindlich gefinnt fty, 

und mit den 9lrifhrtraten confpirire, die dadurch na? 
türlich befiärtt würde, weil t>te ©eifilichfeit je$t eben? 
falle auszuwandern begann. £ajj, ^nManation und 
griuolität vereinigte (leb auf diefe Sßeife in der 
Stimmung detf &olfeä. ®tf erfchienen eine ÜKenge 
der abenteuerlichen üßamphktä: „die ^rotejlation 
der Gapitel," „die Rafften Sudwig ttc^ fechjehnten, 
Königs t>er 3>uden und gran$ofen," das Domine 
solvum fac regem," da£ „Fange linqua" da* 
„veni creator," die „Wpotatypft" die berüchtigten 
„^poftelgefchtchtenj'' die alle mel;r ober minder die 
Dogmen t>erfyctten und die 9}Jt>fierien der 9teli? 
gion auf da* profane geld der *politit ^erabjogeu. 
Die mit Mamille Desmoulins 1 3ournat ausgege? 
benen 23ilder betrafen ^äuftg religiöfe 0)egenjiände. 
Das eine (lelit eine ©ifiung der fd)led)ten ©eifHich* 
feit dor, welker der Xeufel in ^erfon präfidirt. 3luf 
einem andern werden die Prälaten aus dem J-üeilig* 
Qume derjagt und die llnterfchrift iß die Söibelßelle: 
@ie ^aben das £aus meinet SSatertf ju einer 9täu* 
berf^le gemalt. Die fcbmubigflen SJilder mit Hu? 
terfchriften aus der Stbel in ^oltair's @eiß, 3ufam* 
menjlellungen biblifd)er ©Brüche mit Herfen au* der 
inicelle d'Orleans wurden öffentlich feilgeboten und 
i^re Unterdrückung war für den Slugenblic? gar nicht 

■ 
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mbglid). 3war '* SJerfammfung t>on tiefem 
„üpreßunfug" cie Meto ^etvefen, man fjatte fi<$ aber 
genetzt gefefjen, t>ie ®ad)e auf fid) berufen $u lajfeu 
unD Die 3"^tT»«9 ^ ic f^ Sänften al* ein £pfer gu 
betrauten, Da* man Der ^repfreifjeit bringen müfle. 

(Srf blieb jeDod) tüd)t bei Der SSerfrottung Der 
ftird)e, Der Adligen, unD De* geifilid)en StanDetf, 
fonDeru man fing aud) bereit» an, Die 9»oral anju< 
greifen, £ie „^oftrigefdMten" |>rad)en ton „jer 
nem ^antom, Da* man mit Dem Warnen Der öffent* 
lidjen SJioral beehre." 

£>ie Revolution oatic natialict) aud) eine frevelhafte 
SWoral §ur golge. 2>ie Ijeiligfle $flid)t tiefer 3»oral fcat 
felbfl nad) fiafa^ette, „bie 3nfurreetion." 3u Der (£r; 
fnUung Diefer „fjeiligfien ^flictyt nmrDen Die ©laubigen 
Diefer neuen Religion mit Den ©leefen gufammengeläu^ 
tet. £atf Sturmläuten DerfünDigte Den Anfang De* Der 
gretyeittfgbttin gewidmeten ©otte*Dienfie*. SJtarat 
färeibt in feinem SolttffreunDe Don „Der ^eiligen Dottrin 
Der 2BiDerfe$lid>feit unD Der ^eiligen ^nfurteetion." 
Sarin tarnen alle s 4>arti>cicu überein. 

5luf Der anDem ©eite geigten flc^ Diefer ©pbtte* 
rei, Diefem £o$ne unD Diefer Religion Der gretyeit 
gegenüber ernftyafte, tlare, ^antaßifdje, m$fhfd)e 9te* 
formationabefftebungen, tyeiltf offen , iljeiltf geheime 
3n Der öerfammlung fafjen mir bereit* lutyerifd), 
^rineipien jiemlic^ Deutlid; &er frortreten j man Wollte 
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Vie Steinzeit fcer fogenannten Urttrd)e, eine ©eifllich- 
feit, fcie jich Vurch grömmigteit unb Jugend autfjeidM 
net, wieVer hervorrufen; fetbft fcie £>berf)errfd)aft fcetf 
^pobfieö WurVe angegriffen unV wenn nicht geflürjt, 
fc Voch ju einer reinen ^Uufion gemacht. %n allen 
Refcen- beinahe tef)rt man auf fcaä ©vangeltum $u* 
rüct, unfc e£ wäre Vurd)auä falfch, wenn man Vieä aU 
lein Vem HmjianV jufcrjretben wollte, Vag Sie Slutf* 
fprüche fcejfelben Ven ftam^f gegen fcen „reichen (lle* 
ru*" begünßigten. war ebenfo feljr Ver religtöfe 
janfenißifdje ©ifer, alä fcie eiferne DothWenVigtett Ver 
Setutarifuung Ver Sirdjengüter, welche Viefe Defoen 
hervorgerufen haben. 93iod)te auch mitunter bewußte 
£eucfielci, wie SKaurt) mit Unrecht Vem ehrlichen (Ea* 
mutf vorwirft/ Vabei im Stiele fein, im Allgemeinen 
war Vie Vereinfachung unV Deformation fcer ftirche 
ein wirtliche* reltgiöfe* 93c^ürpuß. Die Religion lag 
liefen Männern wirtlich am £er$en. 9)ian wollte 
Deformen, ohne bie bi* fcaf)in geltenden Autoritäten 
)u ftür^en otoer nur gu verleben. 

5lufer liefen jum größten Sfjeil politifd) ; religio; 
fen Reformatio nsbeflrcbungen fanVen fxd) andere, Vie 
Va* SJefen Vee ©tauben* felbß betrafen. Die allju* 
große 5leuf?erlid)feit Ver tatljolifcrjen Religion, feitVera 
ihr tieferer Sinn fcurd) t>ic Silbung Ver lebten Saf)X* 
hunderte immer mehr entflohen war, woburdj natür- 
lich *™ Zeremonien unV 3nfHtutionen ihre Berechtig 
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gung verloren, f)atte if)r die Jperjen rittet großen Xfyti* 
les der <3efellfd)aft völlig entfremdet. £>iefe füllten 
|id) dafjer leer und fudjten Befriedigung in taufen* 
derlei ®ef)eimlef)fen, die |id) ifjnen altf die urfprüng* 
lidje Söeistyeit diefer und jener äüelt darboten. <2d)wä'r* 
mer und Betrüger in einer Herfen, wie Gagliofiro, 
taud)ten l>te und da auf, und gemannen fid) ®läu* 
bige. SJor allem aber waren die Freimaurer? und 
^Uuminatenlogen feit einiger 3eit datf Slugenmcrt al^ 
ler derjenigen geworden, die oljnc im Stande 51t fein, 
in fxet) felbft einen £alt $u finden, vor der ftirdje aber 
einen gewiflen (Stel empfanden, und an der 2Bal)rf)eit 
ifjrer Seiten zweifelten, eine£ <2t)mbole» bedurften, 
mit dem fie iljrc hungrigen ©eifler faltigen tonnten. 
£iefc !t!ogen veränderten in diefer 3eit alimäljlig iljren 
ehemaligen Gljaraftcr; tfjeild indem fie fid) $u politi* 
fd)en €(ubb'£ ausbildeten, tljeiltf indem fie religiös 
communtßifdie Sendenden in fid) aufnahmen. Der 
unter dem Flamen CVrclc social in diefer %c\t tyä* 
tig werdende (Elnbb mar aus einer ehemaligen §ret; 
maurerloge entftanden. <£r mad)tc am 1. Cctobcr 
dae von Slbbo ^aud)et und üöonneville redigirte SMatt 
Bouchc de fer $u feinem £rgan und l;atte ju fei* 
nem die allgemeine ^erbrüderuug aller freunde 

der 2Bal;rf)eit. einige (Glieder der ©efellfdjaft, wie 
SSonneviüe, öoupil de ^refeln, 2Wailtt) de (Zf)ateau f 
9iegnaud und Gondorcet waren Freimaurer; fte mein* 

DtdigiM u. äivdjc t>. St antrete!). IQ 



Digitized by Google 



146 • 

- 

tfu ober gaben bot, baf lie ©mnbole, ßmbleme, 
0ieroglt>^en unb Traditionen ber Freimaurerei alle 
ftragen ber Revolution löfen tonnten. 2)iefe Wein* 
ner tjielten jid) ju 33ato, a(* bem ^Yo^eten ber *ßo* 
litif, ber in ber £oge ii>rc tieffreu (Seljeimniffe niebet* 
gelebt fjabe. ülnbere, wie $aud)et, fd)loffen jtd) an 
fie im tarnen 3>efu an, ber bie Freimaurerei burd) 
feine ©runbfäfee fcon grcityeit, ®leid)f)eit unb 2?rüber^ 
lidjfeit fo red)t eigentlich begrünbet unb batf ©efeb 
ber Siebe alä batf einjige Socialgefeb gegeben l)abe. 
gaudjet erfonnte neben 3*fu* and} Roufteau an, 
wollte aber von 93oltaire nid)ttf wiffen, beffen &at* 
fa*mue unb Spott natürlich feinem fctytoärmerifd) be* 
geiflerten ®emüt$e völlig fremb war. iyaudict prebigte 
einen aus bem Sfcangelinm .Johannis gefd)<tyften s }>an 
tyeümue, bie ®inf)eit unb @ö Wieweit aUer ©eiffet, 
be^nte bie Öottmenfd)lid)feit auf ade Wenfcfcen unb 
bie ton 3efu* befohlene Siebe auf „Gimmel unb (Srbe, 
ade SBelten, SBefen unb Seiten" autf- Die erfien 
Reben, bie er (jielt, betrafen bie Statur, unb Sonnt* 
rille $at fie fyätet unter bem9tamen: „©eifl btt9tf 
ligionen," herausgegeben. *Uud) Söetber Ratten in bie* 
fem SJereine batf RedU $u (>red)en, ba ein herein, 
ben fafl nur grauen gebilbet Ratten, in ifm überge» 
gangen war. SMabam $alm b'Selber*, eine ^ollän- 
betin, bielt eine Rebe über bie bisherige falföe ©ttfc 
tung bttf weib Ii dien ®cfd)Ud)tv, behauptete, bat? nur 
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Die <Sr$ief>ung bieder Die ffieiber jur £l)ei(nat)me an 
alten tvaljrfjaft menfd^lidjen Seftrebungen in Der Sfjat 
unfähig gemalt fcabe, erinnerte an Die £od)ter (Tatotf, 
Die SWntter De* ftoriolan, Die griccl)ifcr;en grauen bei 
©alami*, Die Wluttn Der (%accf)eu, Die Sirria, <£li* 
fabet$, 3eanne D'Slrr, &at§arina nnD Die Xl)ei(naf)me 
Der grauen bei Den Vorbereitungen $ur geier Der 
greift. £ie <Mnfict)t De* Vereint von Der Welmen 
im SlUgemeinen fyrid)t fty in torjen Sorten in 5?r. 12. 
De* 3ournate au*. 2>er 8. Slrtifel De* ®t)mbolrf 
fagt; „£>ie n>al)rc Religion ijl not(;ttcnDig mit einer 
vernünftigen ©efe|gebung tterbunDen, unD eben Diefe 
ifi if)r göttliche* Siegel, Die eanetien ifjrer Civigfeit." 
SBatf Die ^olitif Des Vereine betrifft, fo befjaufctete 
er ftdj anfangt auf Dem 9?iDeau ton neun unD ad)U 
$ig, unD fianD Den 3afobinern entgegen j balD aber 
trat er au* Dem ^art^eifam^fe fjeraue, nnD nmrDe 
immer eommunifiifd)er. Sc^terDereine grünDete er 
in mehreren StäDten, fo $u Stjon, »orDeaur, unD 
jaulte eine auf erorDentlid>e ©ienge *on 2$eilner)mern. 
©ei Der Dritten Serfammlung im ^alat* ro^al n>ur* 
Den bereit* 10,000 gejagt, nad>Dem er mit 5000 an* 
gefangen $atte. 

3n Diefem Vereine bilDetc Die Slje ein $aupt 
augenmert Der 95etrad>hmg, man forDette freie ©c$ev 
Dung mit Der (grlaubnif , toieDer 311 $eiratljen. ©ie 
«$e, aW eine unauflösliche, geheiligte Vereinigung, 

10* 
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wodurch da* SBeib in die tyrannifche ©ewalt de* 
Staune* gerät!)/ „Neffen Umarmungen fie nid)t mef)r 
entgegen fann, Wenn jid) auch if)r *3erj t?on il;m ab* 
gewendet I>at, felbfl wenn fte ihn verachtet, eine 
fHtutton alfo , weldje die 9totl)$ud)t Ijeiligt und t»tc 
Chatten gu Sflauen mad)t," mußte natürlich Sie Jölicfe 
SlUer auf fic^ Rieben, während man die bürgerliche 
greibeit begründete, £ie bürgerliche Freiheit mußte 
die Stüter der gefellfd)aftlid)en #reif)eit werden. 2ßie 
aber da* Streben nach bürgerlicher und religiöfer gret? 
heit die edelften Beweggründe tjattc, fo auch da* 
Streben/ den gefchled)t(id)en Hertel; r t»on feinen im? 
natürlichen jvefieln ju befreien. Sie Cmaneipatton 
de* SBeibe* würde nicht de* ©eliifie* wegen »erlangt, 
Wie man dorgiebt, denn dafür forgen priinlegirtc 5&cx> 
delle, fondern deshalb, weil die ©ittlidjteit fte for> 
derte. Sorjüglid) fpradjen die grauen de* Vereine* 
in diefem Sinne. — 5lu*demfelben ©runde nahm auch 
da* 3ntereffe an der Aufhebung de* Sölibate* gu. 
Stan verlangte die ^erljciraüjung der ©eifiltchteit und 
eine Gbe, die al* bürgerlicher Vertrag frei durch den 
SBiUen der $artf)eien wieder aufgelöfl Werden tonnte, 
bürgerlicher Vertrag war die 8h* bereit* feit der Seit 
geworden, dag man in der kirchlichen Stauung nur 
noch eine Formalität fal), folglich mußte er auch auf? 
gehoben werden tonnen und tonnte nicht mehr die 
Verpflichtung für da* ganje 2 eben in (ich ftyliefen. 
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£>er Vornan (Smilie von Starment oSer t»te 9?ot$Wen* 
Sigteit Ser <Sd)eiSung, unS t»tc 2iebesgefd)id)te Se* 
"Pfarrer @ct in lenftc bcfonSertf Sie 3lufmerf famfrit auf 
Siefen $tmtt. tiefer Bewegung gegenüber gerietl) 
natürlich Sie fatfjolifdje ©eifllid)feit, Sie, um* Sie 
Stauungen, verbotenen WraSe, $krücf|Td)tigen unS (Sin. 
fcfyränfungen betrifft, von Sen fird)lid)en (SfrunSfäfcen 
nid)t ablieg, öftere in Verlegenheit, weil f?e @d)wie* 
rigfeiten faf), tvo Sie @efel!fd)aft feine mef)r anertannte, 
wofür Sie Stenge fein SrrfiänSntf mcf)r f)atte. SöurSe 
Sod) Sem (Sdjaufpieler Xalma 3. 2*. Sie Stauung von Sem 
Pfarrer $u @t. <5uljiee verweigert, weil — ja, weil 
et Sdjaufpieler war. — So viel batte Sie ©eißlitty; 
feit ton Sen *3Wenfd)enred)ten verfianSenü 



£>ie erflen 2i|ungen Se* ^aljre* 1791 waren 
jtemltd) unbebeutenb. 2>ie ftrage 3JJaltf)efer 
unS Sie Slbgrenjung Set geifllid)en unS weltlichen (Sc- 
ridjttfbarteit wurSe nur aufgehellt, nidjt gelöfl; nur 
Ser ©runSfafc, Sag Sie Pfarrer allerSinge unter Sa* 
bifd)öflid)e ©eridjt gehörten, wurSe aitertannt; aber 
nedj nid)t entfdjieSen, in wetzen gällen |ie Sem büt* 
gediegen @eri$te anleint faden foUicn, tonnte aud) 
ued) nid)t entfdjieSen werSen, Sa ein neue* ©efefebud) 
erfl in 3lutfjtd)t fianS. 

2J?et>rere 33tfd>öfc unS Pfarrer leifteten tyte <£iSc, 
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unD mehrere fugten fid) it)m $u ent}ief)en. ©er 23i- 
fd)of t?on (Ferment bemertte, t»ic ©eifHidjcn wärm 
oerpflidjtet, ityre ©oetrine $u vertbeiDigen; man müfjtc 
Malier anerfennen, Da$ ibre ^anDlungäweife TMtrd> ifire 
geifiltdjen *Pflid)ten benimmt werDe, unD Da £reilf>arb 
in ihn Drängt, |td) entfetteten ertlären, fo fefet et 
Der äSerfammlung entgegen, ]\t habt feine 33?ad)t über 
Die ($ewiffen, wtrD aber Durd) anbaltenDetf ^Murren 
weiter reDen verf)inDert. Üeboie ©aiguier $eigt Da* 
rauf Der öerfammlung Die ©efa^r, Die tyr Darauä er; 
wad)fc, wenn jeDer einzelne Schwur fte um eine gaujc 
Aibling bringen foUte, nähern man ja bereit Der 
Dem SBefebl Site* für unD gegen alle fünfte fc 
reiflich erwogen. JrobDem forDert Der 2Mfd)of Die 
^rlaubnif?, feine 3Botii»e auseinanDerfefcen }u Dürfen, 
unD Da er fic uiclU erlangt , fd)ü$t er normale fein 
(Sewiffen \>ox unD verweigert Den <5iD. ©er 3^ a "fi/ 
Den Die S3erfammlung Den @eif!lid)en Durd) Die 23e* 
jlimmung etneä (SiDerf unD eine* 2ermineä aufgelegt 
hatte, war Die Urfadje, Daf jid) je|t manche $ur &c* 
genpartfjei fälligen, Die früher $iemlid) geneigt fd)ie 
nen, Den 23efd)lüjfen Der 23erfammlung nad^utommen. 
%m 3. nad)Dem 25 Öeiflltd>e Den Schwur 

abgelegt, fd)lägt SamaDe jur 5lbfür$ung Diefer jeit^ 
raubenDen 2BieDerf)ohtngen Die 2J?ittagflunDc De* foU 
genDen $agetf uor, Damit in Diefer Die nod) fehlen* 
Den (SiDe l)tntereinanDer geleiflet würDen. tiefer Son 
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fd)lag wird angenommen, obgleich £a$ale$ t>ic fd)on 
vereidete ©eißlicbfcit beleidigt und um der Religion 
und t>cr Sfjre niebt* $u vergeben, wieder auf den *]luf* 
fdjuf bi* jur Antwort de* s J>abfietf bringt, „man wolle 
ja gar nid)t Unruhen fHftcn, nur ein Littel jur 28e; 
ruljigung deä ©ewiffentf durd) den $luffd)ub bejwet* 
ten." £eämeunicrä brmerft dagegen/ l>te (£f)re und 
die Religion und der 9\efpett der ©ei|llid)teit vor dem 
©efefee verjtcfyere l»ic Serfammlung ton der fd)leunig* 
(ten (Sidleiftung. „Uebrigens wirb t»ic $erfammlung 
aud) die ©frupel derjenigen obren, die nid>t fdjwören 
wollen ; nur verlangt fte dagegen deren freiwillige 5lb> 
danfung ihrer Remter." 3>aflfc(be fagt OTirabeau, mit 
tuqen Sßorten alles ^ufammenfaflend : //2Ber nidjt 
fdjmört, verliert da* 5lmt. 2£er nid)t febwort und 
fein Slmt dennod) ausübt, ifi (Irafbar, fo wie der, xotU 
d)er den (Eid geleitet bat, it>n aber nid)t f)ält. SSer 
aber nid)t fd)Wört und fein 9lmt aufgiebt, i)l weder 
(irafbar, nod) wird er beftraft." 3JJaur^ verfugte nad) 
gewohnter SBeife durd) ®tarrjtnr., Unverfd)ämtl)eit und 
gred)f)eit gegen den *prä|identen und die äSerfamm* 
tung, die ihn $ef)nmal gur Ordnung Wie*, die @ide^ 
leijhmgen $u hintertreiben \ ebenfo forderte der 33ifd)of 
von 5lgen vergeben* da* SBort, und da nod) mehrere/ 
flatt den ©id furj und gut tyerjufagen, erft lange t£in> 
leitungen, 33erwal)rungcn, Älaufeln vorau$fd)iden molk 
ten, ent(iand julefct ein allgemeiner 2arm. Sttderer 
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verlangt, man feile ftcf> furj faffen, der ^räfldent nur 
die Sporte: id) fd)wbre oder id) weigere mid). gen* 
canlt nennt ein fold)e^ 3$erf<if)ren Tyrannei, und er* 

j 's 

innert, „dag felbfi die Cfjriflenverfolger die SWärtyret 
vor dem lode den tarnen ®otteä anrufen liefen." 
(Sndlid) nachdem man den namentlichen ütufrnf ver* 
werfen fjat, beigt man diejenigen, n>eld)e fcfywören 
wellen, auf die Tribüne fleigen. s 2(bcr damit fjatte 
man eben ned) nid)ttf gewonnen; einige fertigen fid) 
wof)l tur$ ab, andere aber roadjen wieder Sporte, bc* 
Raupten, dag Wenfdjen, denen e* verboten wäre ju 
faredjen, vor Statuen nidjttf voraushätten; „man 
muffe dod) da$ (9ei|ilid)e ausnehmen." darauf ver* 
gcljt eine Viertel jhmde, und Niemand mad)t gftti 
<5d)wure Mnfialt. S)er 9Mfd)of von ^oitiertf ertlärt, 
dag er mit dem <5d)wure fein ehrenvolle* Hilter von 
80 3^1)^n nidit bewerfen wolle und (ta^aleä frägt die 
iöerfammlung, ob e* if)r Spille fen, dag der Sdjwur 
nidjtiS geifllidje* enthalte. Wirabeau antwortet: vom 
SBollen oder 9?id)twollen fet) feine 9fede: man tönne 
nur fagen, die SBerfammlung f)abe nidjte @eifilid)etf 
verlebt und berührt. SSon der redeten ©eite (je* fce* 
Rauptet man dagegen, die 2*erfammlung ^abe fid) 
darin getäufd)t; $>iirabeau ertlärt diefe Se^au^tung 
jedod) für eine ginte , um die SSerfammlung $ittjtt$ 
galten und ju nid)t$ tommen )u laffen, „waf)rfd)ein- 
lid) nenne die @eifilicf>trü da* trdif^e geijilid) und 
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fcaä gcifllidie itbifd), fonft tonne er nicht begreifen, 
wie fte in ber (SibUconfütution etwa* geifilictjctf ver- 
leib glauben tonnte." Wanrt) wirb nidjt gebort, unb 
ba weiter 9?tcmanb fdiwört, fo wirb SJarnavcs Lotion 
angenommen, baß ber ftönig um (Sjreeution betf (£bie* 
tetf gebeten werben folle, weldjeä bic Wbfefeung ber^ 
jenigen gcifllicfycn Sfitgtieber ber 9tationalverfamm* 
lung, bie ben (£ib nid)t leificn ober geleitet baben, 
benimmt, inbem man ben Slbwcfcnbcn, bic burd) 
Ärantfjcit ober andern genügenben @runb cntfdntlbigt 
ftnb, eine grift ton 14 lagen bewilligt. 

üefctf Slbfcbungöbctret gegen bie ben (£ib ver- 
weigemben C s lei(llid)eu erweette natürlich nur nod) tyef* 
tigere jOppofttton; von 131 SMfd)öfcn fd)Woren nur 
4, unb Waurt) fagte, laßt fle batf £)efret bcfd)ließcn ; 
Wir fjaben ned) $wei ober brei iftrer Slrt nötbig 
unb alletf wirb jn (Snbe fein, machte f!d) jebod) 
burd) feiue Lotion wieber lädjerlicb, inbem er eine 
grij* von 60 Styrcn für bic Cibcslcijhtng verlangt; 
ein anberer Slbbe aber forberte im ©egentbeil 5?>cs 
fd)lcunigung ber Slbfebung, inbem jefet balb bie 3*it, 
in ber bic 33ifd)öfe ifjre Hirtenbriefe unb 9iunbfd)vei* 
ben gcwöfynlid) erließen, Ijcrannafjc, woburd) lcid)t 
Unruhen erregt mx^cw tonnten. 

9Jid)t genug inbefien, baß bic Jßerfammlung burd) 
biefeä ;unnüfce #ins unb £errcben bei unb vor ber 
Sibctfleijlung I;ingcl;altcn würbe, nein! fogar nad) 



Digitized by Google 



m 

fcer Sifceeleijhtng wollten einige ihren t£it toaturdj 
wieget gänzlich aufgeben, tajj jte fcer £$erfammlung 
erflärten, if)n nur im Sinne fre* SJifchoftf ton £ler* 
mont gefebworen ^aben; fc. f). mit frer reservatio 
mentalis alle* fcejfen, watf tie geiftlidje *PfIid)t be* 
trifft. £at, fagt cer eine, fcie ÄJerfammlung meinen 
6it anfrertf terftanfcen, fo ifi eie? ihr fehler, nidjt 
cer meinige ; andere SWitgliefcer oer 93erfammlung 
nehmen ten \\lcn geleiteten l£ifc ebenfalls jurücf, 
wenn fcie 23erfammlung nicht fcie ^rinjipe fceä £Mr 
fdjofö ton Ct^tta annähme, tve^egen ^arnave gon$ 
einfach bemertt, eie Aufhebung fceä geleiteten (£it>etf 
fet» fo t>trl altf freiwillige Slbfcantung. 

Unterteilen liefen aber auch faft täglich jabtreiebe 
Slfcreffen an fcie Serfammlung ein, worin fowot)l ton 
ganzen Äa^iteln unfc 2)i(triftcn, als ton einzelnen 
Pfarrern fcer (Eid brieflid) gelftfirt wurte: torjüglid) 
ifi tote Sltrejfe ter benad)barten Pfarreien ton $ariä 
unto Mc *e* tfapitele ton ^ßariä erwähnen. 3rne 
benachbarten Pfarrer fügen ihrem Sd)wure hin$u, 
fcag er mit innerlicher SufHmmung geleitet werte, 
mit fcie* War allertingtf, weil f att)c(ifd)c @eijili<he 
fchweren, tor allem nothfoentig, ta tote gute SKutter 
Äirdie ihren Sdjaafen fo zahlreiche Wittel bietet, 
falfd) }u fchwbren; man erinnere jid), toaf in toer 
$erfammlung ton ter reservatio mentalis mehr; 
mal* fcie 9*cfce war. Diefe Pfarrer ftnfc fo gwtmiU 
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tytg, fcaf fic fid) ]\\ Der »eljaitytttna, fuuretgen laffen, 
t>as Jrfteutiner £ cm eil verbiete aUrrttng* Den 

tertoerfauf, allein, hätte Das Cottcil Die Ütationaltrr* 
fammluna, t>orautfa,efel)en , fe tpüt^c etf Die Sluefüfc 
rung tf>rcr Detrete anbefehlen baben. 

Um Die noef) rürfjlänfcia,en (SiDleifhingen fjerbet 
jufufjren, erfdjeint eine Sdjrift, welche Die Warnen 
Derer enthält, Die Den grt norf) niefjt fleleifiet fjaben. 

Allein teiueetvea,* war Diefe Uebereinflimmung 
mit Der S3erfammluna, allgemein; <£amutf berietet, Dag 
in Den Departement* Der ©aine unD £ife Schriften 
a,egen Den Sefjtpur verbreitet werben, Karl t'ametf) 
tlagt Den Pfarrer De la Couture an, Der ohne <£r* 
laubnig Der ^tffcmbl^c feinen @i& in if)r uerlaffen 
tjatte unD in Die*pifarDie gangen war; ebenfo einen 
anDeren Pfarrer au* Der ©ea,enD Don gerönne; „e* 
ifi flar, fa^t er, Daf man Littel $um SöiDerftanbc 
vorbereitet unD id) trage Dafjer darauf an, Dag fEe 
entweder jurüeffefjren oDer if>re SlbDanfung, einreiben, 
Denn ein ^faff, Der Den ©efefeen nief)t gef)ordjt unD 
heimlich fjintoeggefjt, fann nur fd)led)te 9lbftrf)ten in 
Den Departement* aufführen bellen." Der Slbbe 
fto^er berietet, Dag Diejenigen föeifllidjen, toeldje Den 
(Sil) geleitet Ratten, von Den andern in Der 23eid)te 
Die Slbfolution nid)t erhielten, toenn ftc Den Sil) nid)t 
$urucf$unef)men toerfprädjen ; if)m felbfl toar Die* be* 
segnet. Sfaurt) &erfud)t Den ^aplace Pfarrer t»cn 
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gerönne wegen feiue* SJeggangetf $u vertfKftigen, 
tn&em er fagt, fcie ©eputirten wären feine <2f(ai?en, 

fxe tonnten gefjen unfc f emmen, wie e$ ifynen beliebe ; 
dagegen antwortet aber Samctl): „jte finfc @tlat*en, 
fte fmfc ©flauen iljrcr ^flidjt." 211* 2Waurt) tn^effen 
in feiner 9tefce fortfährt, ruft man, verderben wir 
«nfere %t\t nid)t, unfc gel)t jur Sage^ortnung über. — 
£a nun aber fcie p(cfe(icl>e Slbfefcung einer Wenge 
von 3)ifd)cfen uufc Pfarrern fefjr leicht längere 33as 
eanjen hervorgebracht f)ätte, fca c6 (ctct>t an qualift* 
eirten ©eifllidjen hatte festen tonnen, fo war eine 
öefnmmung über fcie SSätjtbarfcit ui fcen tjerfctyiefce* 
nen Remtern fcurdjauä nötf)ig, um fcen überall ter* 
breiteten ©tauben, fcie ^erfammlung wolle fcie 9te« 
(igten Benutzten, nicht nod) mehr ju nähren, a\$ er 
toorfjer fefcon fcurd) fcie @eifilid)feit felbfl genährt 
wurte, 5Wirabeau fd)(ug fcafjer folgende SJefrimmungen 
für fcie Sauer fciefeä 3>al)re$ t»or: 1) fcaf alle ©eijt* 
liefen, weldje fünf Raffte im 5tmte fiänfcen, ju 2M* 
fcf)öfen, in wcldiem Departement e* fetj, gewählt 
werten tonnten; 2) fcaf fcie SMfdjöfe unfo Pfarrer 
if)re 23itare unter allen fratr 5 öftfd>en ©eifiltc^en wäfj* 
len tonnten, grüf)erf}in waren immer nur @etfilic^e 
einer unfc fcerfelben S)tbeefe ju Pfarrern unfc SStta* 
ren gewählt Worten. Siefe Detrette follte fcer ftönig 
nod) fcenfelben Sag fanetioniren, fca jefcer SJerjwg von 
grofen #0*8™ fe^n tonnte. 2Uquier forterte wä> 
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tetib Der Seratßuna über Diefen SBorftnfaa. tat* man 
um Der aufreijenDen ®eifHid)feit entgegenzuarbeiten, 

eine ^njiruftion über Die (tu>ilconflitution De* eie, 
ru* in Die Departement* f^irfe unD Slbbe ©outtetf 
fud)te Die !l>er|ammlung gu Dem <£rlag einer *pro; 
tlamation „Der untren ^rin^e De* ©lauben*" $u 
Perioden, wa* tym jeDod) mißlingt. 9ta$Dem nod) 
mehrere ^erbefferungen De* Don s J«irabeau Dorge* ' 
fd)lagenen £>efrete* befarod;en nnD mancherlei anDcrc 
5öorfd)läge, tvie, Dag man Den SMfc&öfen fiatt De* 
^oli-cutix Liti i^l l^viiii -v 3^ tvct^cn c\ i L 1 11 |l litt/ 

gemad)t tvorDcn toareu, antrDc e* mit Dem 3ufaöe 
angenommen, Daß alle Steligiofen unD penfionitte 
©riflli^e, Die ju Pfarrern oDer öifaren gewägt »er. 
Den ttmrDen, für Diefe* Sa$x Die £älfte tyver $en* 
noneu neben ihrem 3lmt*eintommen fortaeniefien io\U 
te», unD eine 3nffruttion über Die eioileonftitution 
Ux ©eißlidtfeit an Die ©eparteinentebermaltungen 
aefduett unD in Den ftireben fcubliart tuerDe. 

2lu* Demfelben ©runDe mußte man fi% beeilen, 
Die Don Der Gonfiitution geforDtrtc ©prengeleintycis 
lung unD UnterDrücfung überfiüfjtget Pfarreien in'* 
SSBerf ju fefcen. 3ftaur$ fjatte g»ac aud> gegen Diefe 
neuen ^Begrenzungen, Die er Dort nidjt me$r $inDern 
founte, immer Diel ein^utPenDen, tomfte balD Diefe, 
balD jene £>erW$feit, Die ein £inDernif böte, an*u* 

führen, ferner« Daß man Die ^utterelTenten boren miifie. 
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Dag e* ÜHftiMpn in Den StäDten niemals gegeben 
habe, fonDern nur ^farrfirchen, turj allerlei, um ju 

ßören, 31t binDcui unD aufzuhalten, allein etf gelang 
if>m je$t gar nicht mehr fo recht. <Sr febte fogar Der 
SSerfammlung normal* entgegen, Dag fte tein 9ted)t 
habe, Pfarreien aufgeben, unD wurDe wirflid) noch 
angehört, Denn Die ©eDulD Der 23erfammlung ifl faft 
unüberwinblich. 3war lägt ftd) Die $erfammlung 
nicht mehr auf feine Ujeologifdjen ©rünDe ein, fon* 
Dern Der *präfit)ent fertigt ihn Durct) Die nochmalige 
SJorlefung betf Don Der Serfammlung angenommenen 
betrete* über Die Aufhebung Der Pfarreien ab, aber auch 
Dieä war fcr)on fiel ju Diel. 

£>ie Sem geijllidjen <£omite aufgetragene 3n« 
fhruttion an Da* 93olt über Die €onßitution Der ©eifl* 
lidtfeit war von SDtfrabrau terfagt. ©r fagt: 2lUc*, 
waä man ton 3*rcligion ^er Serfammlung fyricht, 
läuft auf folgende fünfte Ijinau*: Dag fte Die tatf)e* 
lifche Religion nid)t jur Stationalreligion ertlärt, o$ne 
Die geiftliche jDbrigfeit ju fragen, Die ©renjen Der 
©iöcefen unD Pfarreien geä'nDert unD Die alte gorm 
Der Stoßen wieDer eingeführt bat. 33ert^eiDigung 
DeDarf Die öerfammtung nicht. Sie Srflärung einer 
Staticnalreligion wäre lächerlich/ Denn Die* h"$* 
SBahrbeit oDer ihre bcfonDere gähigfeit jur 23ilDung 
guter Bürger Defretiren. ©oDann giebt etf feine Jta* 
tionalwahrheiten unD rorjüglich fea* 6h"ft*nthum 
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falieft alle ertliche ®efe|gebung au*, «ttfären, dag 
da* „€^rt^ent^um der ^>olarflern der Station ift, 
fliege ein @efe| über den 2&ed>fel ton lag und 
Stacht geben, biege niedrig don i()m Kenten, denn nur 
der Aberglaube oder eine politifdje Religion bewürfen 
%\\ ihrer (Spaltung eine* Sefetytä. — SBer fordert 
denn überhaupt diefe (Srtlärung? die geinde unferer 
Conjlitution, diejenigen, die fie für den Umfruq jede* 
9ted)te* erflären, und |te l andein alfo fetyr inconfe* 
quent, wenn fie die Religion in diefer f<hled)ten Con* 
ftitution ge|tct)ert wijfen wollen. €f>rif[u* und ©elial 
tonnen feine (#emeinfehaft haben. Die ©eflimmung 
der Diöcefen ijl eine *pflid)t de* 6taate*, fobald die 
taU;olifd)e Religion die Religion der meinen SBürger 
ijl. Anfänglich wenn eine Religion nur tvenige SÖe^ 
fenner jäh**/ bleibt fie (ich freiließ fetbft überlajfeii; 
dann aber, wenn die meijien S3ürger eine* Staate*, 
der an und für ftcf> gar feine Religion I>at / fic^ ju 
ifjr befennen, mug er für die ©eifilidjen forgen und 
alle« regeln, wa* s 2lcugerlid)teiten betrifft. 2ßas die 
2öat)len betrifft, fo mug man fid) billig wundern, wie 
man fich t)tnt ju läge gegen die Aufhebung der 
fcheuglichen Simonie, der £offabalen und 3ntriguen 
nod) fträuben fann. Dagegen tonnen jtd) auch nur 
diejenigen fträuben, deren <£l)aratter durch die lang* 
jährige ©ehlechtigteit der Staatsverwaltung durch und 
durd) verdorben ij!. Aber die 3*it wird eine andere, 
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imrd) da* 23olf gewägte ©eifllichfeit ^ettoorbrin^eti/ 
die bejfer und frommer fet>n wird. Schließlich wen* 
det er ficö an die u>it»crfcblid)e ®eiftlichfeit und tim* 
digt ihr den gän$lid)en Sturj an, wenn fie ftc^ durch 
iljrc geindfdjaft gegen den Staat und durch die 
Stiftung bürgerlichen 3wiefpalte* vertagt machen 
würde. — Wattn) und mehrere andere ©eidliche ent* 
fernten |tct> bei der Vorlefung und der größte Xfjeil 
der SBerfaramlung forderte eine durchgreifende 9teoi^ 
ften de* (Sntwurf*, wogegen Sttrabeau verlangt, dag 
entweder ein gan.} netter oder diefer ohne Abänderung 
angenommen werde, da der feinige nad) zweimaliger 
Berufung fcom geglichen <£omite gebilligt Worden 
war. ä'tirabeau'ä Entwurf, obwohl in ihm ineon* 
fequenter 2öeife da* // £^rt(leutl>um // jur SRational* 
religio» erflärt wurde, war dod) noch oiel ju beftimmt, 
um angenommen $u werden. 3n einer ihn ganj un* 
tenntlid) machenden, fehr trivialen Ueberarbeitung 
wurde er endlich derfandt und veröffentlicht, obwohl 
SKaurt) ful) auch jebt nod) dagegen fremmte, Weil er 
in gciftlid)en £)tngen gegen die fatl)oltfd)e Religion 
oerjlojje. üJiaurt) tonnte aber nur wenige Sßorte 
frechen, denn er wurde überfchrieen und jur Ord- 
nung gewiefen. 

Untcrdej? fd)ictten gwar noch immer diele ©eifb 
liehe ihren Sid brieflich der Serfammtutig ein, indejj 
häuften fleh auch die Salle der Verweigerung und 
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namentlich bn jefttftif<$en Sft, baf? ber ©ib jtoav 
gdctfiet, in öffentlichen Xunftfftrribrn «bet ber ©inn, 
in welkem man gefdjworen, fobonn nityer angegeben 
unb femit ber ©ib jutücfgenommen würbe, fo 3. 95. 
tu einem ^reiben ber ®eifHi#feit uon »mienrf, batf 
gebrueft erfd>ien. 3*$\tid) melbeten bie Schreiben 
brt Pfarrer au* Den ^robinjen bie Umtriebe ber alten 
fcorjüglid) ber I;o(jen ©etftlidjfeit, «ti* briige ber »olf** 
Wttty unb bie allgemeine ©älMfiiug. Mm biefen ge* 
faf>r*olfen 3Ra($inationen turtjubeugen, wirb ein 2>e* 
Irrt gur Sefdjleunigttng ber ©ibetfleiftung unb SBie* 
bfrbefe|ung ber Infanten ©teilen gegeben : ©lei$ 
nad) Ablauf betf buni) ba* 2>efret *om 9?ot?ember 
wrgefäriebenen Sennin* fett $ur SBieberbefe&ttng ber 
burd) bie »erweigerung be* @ibe* erlebigten ©teilen 
gelitten unb bie S3af)toerfammlungen augenblictlicf> 
in ben erlebigten S3i*tyümern einberufen werben. 3n 
ben nidjt erlebigten SKttyitmevn werben fogleicf> bie 
ertebigten Pfarreien befefct, ttnb jwar Ijaben (nad> 
einem fiteren Defret) bie bur$ bie »eräuberung ber 
Territorien um tyr 8lmt gefommenen Pfarrer ba* 
23orre($t in ber maty. £>ie im ganfe be* gegenwär* 
%n 3«^ gewägten »ifö&fe biirfen fic$ gu tyrer 
fanenif^en »eftöttgung nur an weibete Sifc^ofe 
wenben unb wenn ber »iföof tyre* S>tf}rt«* nic$t 
Dereibet fe$n follte, fo Wirb tynen bie »erfammlung 
benjenigen bejei^nen, an ben jte jtd) ju wenben l)a* 

tteUgton u. St'trc^e 1». Svanfieid), u 
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ben; ferner föuneu \\c tarnt von tiefem fcic äJeftä* 
tiguug erlangen, oljne fiel) vorder um (SrlaubnijJ bei 
üjrem bi*1)erigen öifrfjofe $tt bemühen. — £ic Her* 
fammlung meinte, Die fatl)olifd)f Religion nicfyt um* 
^uftüqen, wctywtifc jeDe* itjrev betrete &te $3icrard;tc 
verlebt uub mnfiöfil. £■£ 

&ic Herfammlung befctyä'ftigte (Tel) ton nun an 
nur wenig ¥t$f mit rettgtöfett Slngelegenljeiten 5 unfc 
wenn |lc e* tyat, fo ttyat fie tä nur ungern unt> 
flüchtig/ Denn jte füllte ]\d) bei jeDer gragc un|td)rr, 
weil Der ©runD, auf Den |ie baute, un|td)er unD un* 
beftimmt war. Sdjon am 2. SJfaq fagte Sttirabeau: 
3m Allgemeinen befdjäftigen wir un* Diel ju Diel mit 
fcem Stent*; tvir f)ä'tten mirflid) weit brffere^ flu tfjun. 

Hernier fdjlug eiue Steuertajre für ^ie ©eifMid^ 
feit vor, nad) Der von Den ©ehalten bi* 1200 Sibr. 
Der jwan$igßc, bt* 1600 2iur. fcer ad)jef)nte, bttf 
2100 Ht funftc$nte, bi* 3200 Der jwölfte unt> von 
nod) f)öf;eren ©eljalten Der $e()nte Xtjcil erhoben wer* 
Den follte, uiiö Diefe Xare wirD angenommen, ob* 
gleid) Ci vTvrillc auv . Hei* Die Steigerung ungerecht findet. 

2)ie Serfammlung ftef)t fid) felb|l genötigt, Do* 
luftige ©ebäuDe, Da* \\c aufgerichtet, tfjeiUweife wie* 
Der abjutragen, intern jte tfjeiltf Durch unjettige SJo^U 
tljätigfeit, tfjeiltf Durd) Die Holfäßimmung bewogen 
wirD, Den unDereiDeten , abgefegten Pfarrern eine 
^Jenfton auityifefcen. £amit erfaunte fte an, fcafi Die 
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neue Conftitution der ©eifHidjfeit allerdings da* geijt* 
lid^e ®etviffen verleben fönnte, obwoljl ftc die den 
@tt> verweigernden ©eifllidjen dod) nur oe{H;atb ab* 
gefefet fjatte, tvett die GfonfNtution We Religion nid)t 
verlebe und fclglid) die Eidesverweigerung nur eine 
Zeniten; aus materiellem 3nterejfe fct). ?anguinai£ 
wollte einen lTntcrfrf>iet> machen jwifdjen Letten, die 
den Sid nieftt leifien, aber abrufen und leiten, die 
fid) unvereidet im Hütte beljattyten wollten; ^rieur 
fyxcid) gegen t>ic $enft0furtittg derjenigen, die durd) 
Hirtenbriefe oder 2luSfd)reiben aufzuwiegeln fudjten 
nnd (EamuS fcf)(ug julefet vor, nur diejenigen, die 
ifjre 3lbdanfung einfd)icften mit einer *ßenffou „au* 
Mitleid und 2Bot)ttf)ätigfeit" jtt bedeuten. 

©erfetbe JfyH trat bei der ftrage nad) der (Sr* 
(aubnij; des *Privatgotte3dienfkS im alten ©tplc ein. 
Der ftonig und der größte Üfyeil des Golfes Ijing an 
den in atter Söeife eingefefeten ©eifHtd)en, fal) in der 
der neuen <£tnrid)timg die Religion bedroht, und die 
SSerfammlung erfannte die 2Bal)rfjeit iljrer 5lnftdjt an. 
@S Rändelte ]\d) darum, ob der ftöntg feine (?eifl* 
lid)fett, die }u feinem *PrivatgotteSdieufl benimmt war, 
begatten dürfte, da fte nid)t vereidet war, ob über* 
tyau^t unVereidete ©eißlid)e öffentlidjcn ©olteSdienfi 
galten tonnten, da die ftirdjen der vereideten ©ci|t* 
liefen leer fanden und der ^rivatgotteSdienft der Ulis 
vereideten @eif}(id)en $al)(reid) befud)t wurde. SWan 

11* 



164 



hatte bteljer hierüber nod) feine Srfitmmungen erlafc 
fen, tveil man ntd)t red)t Wußte, tvcldie man erlaffen 
fönnte, toa man einmal ®ewiffen*freil;eit proflamirt 
l;atte. 3ntocm alfo »>ic Serfammlung tyierbei \\d) auf 
toie ).u-cflamirte ®ewijfen$fretl)fit berief, machte fit toic 
Äwnafjme otoer Slbletjnung toer SonfKtutum felbfl jut 
(^etviffenvfad)e, to. fj. erfannte an, toaf* toie fatf)olifd)e 
Rtfigitti verlebt werten fein tonnte. 5?un Ijatte man 
^ca petitienireutoen SHtfeftt ÜttSfew 5™*)^ 
QMtf&ieiifttf ju^efian^en, unto bewilligte aud) autf 
toemfetben ©nurtc fern IHfjttomten, to. J). Ventil, toic 
von tont eonflitutienellen ©cißlidjen nid)t$ wifien well* 
ten, vorläufig ^ic 2f)catincrfird)e für einen 9Wtetf)$intf, 
fpäter mehrere Sirenen, entolid) gab man toen vereitoe* 
toeten ©eiftlidjen toie (Srlaubnig, in allen öffentlichen 
Strien SJleffe ju lefeu, Strien ju bauen unto £äufcr 
ja tyrem ©otteatoienfle ju taufen, tote toann eine auf 
ifjren gotteotoienfllidjen ®ebraud) bejüglidje, ganj all; 
gemeine ^nfc^rtft erhielten. 

Allein toie Serfammlung war fdjon (än^ft nidjt 
mef)t toa* £rgan toer 5}ewegung$£art(jet, unto toa* 
93olt ad)tete überhaupt ntd)t metjr jene ®ewif> 
fentffcrupel, toie in toer öerfammlung fo biete SBcrte 
tojleten unto mit einer Eingebung bef^rc^en wurtoen, 
toie nur beweifl, toaß (Je toiefe ©trüget felbfi nod> 
^egte. T>\c Sogif toe$33olte* war Weit büntoiger; ent* 
tvetoer toie Religion N ifl vedefrt, ctoer fie ijl e$ nidjt; 
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fxe \]1 etf aber nad) fcen Sluefyrüdjen fcer SSerfamm* 
lung nid)t; folglid) ift fciefe religiofe Sienttcn) nur 
eine s Ufasfe, nur eine £olitifd)e 9Jfacf?ination r unb bie 
£if|ibenten finb Nebelten. Srolglic^/ fd)liej?t ba* SJolt 
weiter, fcarf man jie nietyt bulben, fonbern man mu$ 
fte beflrafen. Satjer uerfammelt e£ fxd) an ben *Pfor* 
ten t»cr Xl)eatinerfird)e, f)ä(t biefe arglipigen Oläubi« 
gen auf nnb prügelt fte. 51 Uc SWüfje be* 23ürgerra* 
\Ui f bie £ifffrenten 311 befd)üfcen, war ganj wtoren. 
Derfetbe gaU tvar bei ben von ber S3erfamm(ung be* 
fd)übten Wonnen, bie il>re ©elübbe nid)t bredjen rooll? 
ten, obwohl bie Station fte nidjt metjr anerfannte. 
©te ^arifer SBeiber brande» in Ml 9?onnentföfier ein 
nnb Rieben bie 9?onnen mit 9vutben. (Sbenfo fönnen 
bie Xanten beä Sönigä, bic feine Weligionäanftdjten 
teilten/ nur mit genauer 9lotf) bem s | v öbe( nad) 9tom 
enttommen, nadjbem in ber SSerfammlung eine lange 
^Debatte darüber gewefen tvar, bon ber STOirabeau fagt, 
(Suropa tvürbe erflaunen, baj* bie Serfammbmg fcier 
Stunden barüber t?ert)anbelt f)ättc, ob jwet SBciber in 
$arte ober *Rom bieSWeffe työren follen. 97od) tritt)* 
tiger alä t»ie Xanten toar ber &önig für baä 23olt. 
£>er C(ttb& ber granjietaner WtStt @r. aüerdjrifb 
lidjftc Siajejlä't für gefefebrüdjig, tteil er feine untrer; 
eibete ©eijllidjfeit nid)t entfernt, unb ftrerontf 23olfä; 
vebner ivütbet förmlid) gegen ig*. £ic Seetion ber 
pjet Nationen fragte bei tat S3erfammlung an, ob ber 
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^llmofeiiftocn^cr betf Söniaä feine Steife behalten bürfe. 
unb ber Abbö Seuche benuöte biefe Anfrage ju bem 
Vntraae» baf Der Äönig alle unweibeten ©eiftlichen 
i?on fich entferne. 

©iefer Antrag würbe jwar nicht angenommen, 
war aber boch nur bie Äonfequenj alte* beffen, wa* 
bie SSerfammlung in geiftlichen Angelegenheiten bc? 
fchloffen hatte. SBenn fie ü;n angenommen fjätte, fo 
würbe fxe nur bie eonfiituttonelle Religion öffentlich 
ald ©taattfreligion, ,wo$u fte fte ja wirtlich gemalt 
halte, )>rot(amirt haben. (Sie hatte ja bic Religion 
gu einer Staatsangelegenheit ^emac^t , obgleich fie er* 
flärt hatte, baß fte eine ^ribatangelegenheit fei. SBie 
nun aber ber gefammte ©taat im Äönige gipfelte unb 
b4e $rrfoiv be$ Äönig* all maaßgebenb für ba* 2aub 
betrautet würbe, fo mußte auch bie Religion be* Äö* 
nigtf nicht als eine ^ritatangelegenheit, fonbern aU 
eine allgemeine Angelegenheit betf ganzen Sauber be- 
trachtet werben, wie fie H bi^cr gewefen war. ©in 
ÄÖuig ifl in feinem SSerhältniffe ^ribatmann. 2>ie 
Serfammlung hütete ftd) freilich, ben Antrag anjune^ 
men, gab jebod) lieber gar feine ©ntfeheibung, al* 
eine beflimmte. Stach einer ebenfo laugen als lang' 
nxiligen Rebe Siemes unb auf ben Antrag XatLty* 
ranb'jS erflärte \\c in gan$ unbefiimmten, fchwebenben 
SBortcn Religionsfreiheit," wie man fie bereit« in ber 
<£rf(ärung ber Sienfymrtgtc ausgebrochen h^/" 
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tm& „überließ fcie Sttaaftregeln wegen *er Spaltung 
fce* *}>rit>atgottevfcienfte$ frer Weifytii fcer ^eparte^ 
mcnt^Sirectericn." 2\imit war }*4 Seif feinetfweg* 
befriedigt. 

©er Sönig, ein fr^r bigotter SWann, fcer aflr* 
fcurcfy fcie Stille feiner 93eid)tt>äter faf> unfc bie eon* 
fiituttoneUen ©eifilidjen terabfdjeute, wa$ er toen ju? 
erf* gewählten 2Jifd)öfrn*) (von Sinißerre unt> Siätie) 
jiemlid) fceuttid) merten lief, inbem er auf ihren enrifb 
liefen ©ermon bei fcer SSorfiellung nur wenige, furj 
f)jrautfge(iog ene Sßorte erwiefcerte, war fefl entfcfyloflen, 
bei fcet Weltgion feiner SJäter ju verharren, un* pdf 
nie mit eonflitutioneüen ©eißli(f)en ju umgeben. 

(Sr wurfce aber aud) ganj befonfcer* bearbeitet, 
unfc feine arme Seele lebte fortwährend in der gr'bfl« 
ten £öUenangfl, weil er bie Gonflitution der Weifllid)? 
feit o^ne (Srlaubnig t»e$ *pabfktf fanetionirt ^atte. 
2lber man begnügte ftd) nid)t damit, i()m die fat()olifd)e 
Religion in retigiöfer £inftd)t an* £er$ 3U legen, wo* 

für der 23ifd>of ton Slir und fogar Petitionen von 

— ■ — 

*) SEaUegranb, bei felbft auf feine ©teile &er$id)* 
tet, weitete bte erflen S3if d>ofe ^ unter itynen waren 
©obel, Sßifcbof t>on tyavti (mit welchem <5ier;eö warb, 
unb gewählt worben wäre/ wenn er nidjt feine SBeibung 
aufgegeben I;a'tte)$ ferner gaurfut in (Saloaboä, SÄoper 
im Einbcpartement, ©regoire ju S3(oiS unb ©urtcS ju 
üfutun. SDletyrere, wie ©obel, ton fe$r uuget(llicf)em 
<5f>ara!ter. 
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SMtrgern — in denen die 2£iderfeblirf)feit und SMo* 
leranj der conjlitutieneüen ©eiftlictyfeit eine große s )ioUc 
fpielt — tyjnreictyend fersten, fondern aud) in £oliti< 
fd)er £infid)t fuetyte man ilju immer fcjler an die ta? 
ttyolifdje Religion $u fetten. SWan flellte ttyra die fa* 
ttyolifd)e Religion altf die günfügjie ^ur (Srtyaltung der 
unumfetyräntten $errfd;aft dar, und ließ itjm wijfen 
(Memoire unter den geheimen ^a^ieren der XniUerien) 
daß der Sefleid dafjer fetyr $u cm^feljlen fein würde, 
wenn man bei dem ptyilofeptyifttyen ©eijie deä Satyr* 
l;undert$ nietyt feiger £3ürgerfriege fürttyten müßte, 
tiefer 2ßit»er|lant> de3 SönigS fcerflävftc natürlich die 
feindlichen ^artfjeicn ungemein und drüette auf den 
ton der öeiftlictyfeit und dem Sldel gefctylofienen *paet 
daä föniglidje Siegel. 

3ur £>fier$eit wollte der &önifl nadty ©t. €(ottd, 
um dort mit feiner ©eifilictyfeit daä geft ju begetyen. 
£er Grjbifdjof uon Slijc widerfefctc fid) jwar anfangt 
feiner 5lbfid)t, weil er „otyne die öjfentlittye Zuxüfc 
natyme der ©anetion der geifllictyen GonfHtution im* 
tnöglidj 2tbfotution ertyalten fönnte, und dtefe 3utücf* 
natyme jefet nid)t möglid) fei/' fcerftändigte fitty aber 
mit itym über eine getyeime Widerrufung, die ju geeig* 
neter 3 e *t teröjfentlictyt werden tonnte, und die gatyrt 
Wurde befctylojfen, ofcgleid) man ttym jefet wieder fcor* 
jletlte: „daä SSolf würde lieber einen atf)eiftifctyen Äö* 
nig tyaben wollen, al* einen, der nur untoereidete Orifl; 
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Itt&e anaftmtr, unb er foHte ba$er lieber die öfler^ 
lid>e Kommunion für biefe* 3«^r fcerfdumen. «ber 
alle* war »ergeben* j nur die ©e»alt tonnte Um 
t>on ftitter ga$rt ab^aUrn. $t»ar ttirtten >abei 
ttC * «*™ *»ctu>e, aber aud) die (Erbitterung be* 
SSolftf über bie refigiöfe Wenüenj Äönigtf trug 
au bem Slufftonde bei, ber feine gaf)rt minderte. 
Bald darauf ehielt er eine ton Safran* terfafte 
SSorfWlung be* 2Dej>artementtf*2)irertorittmrf, toorin er 
ernf}(t(^ aufgefordert ftrirb, die undereideten @eiflli<$en 
au enH«ffen, menn er nte^t da* »olf a« ferneren @e* ' 
foaUtyätigtetten aufretjen tvoWe. TOtt grof em SBider* 
»igen «ob er eud(i$ nac* «nb bereit nur feinen 
SÖcidjtuater. Hm £>f!ertage mugte er bem ton einem 
eonfKtuttonetten ©eifllidjen abgehaltenen (3oc$amte in 
der Sirene ®t. ©ermain Sattmroi* beitooljnen. 

Der $abfi, bt^er nur im ©efjeimen tyättg, 
fpHtite unmöglich länger f^toet ö ctt, erregte durcf> feine 
Sutten nur neue Unruhen und befiärfte Die ©eifHi^ 
fett in tyren Umtrieben. @d)on Ijatte er bem Äar* 
btnaC »nenne die <£nt$altung con Jeber ®«$e »* 
fofrfeu; nun föleuderte er eine Srcommunifationabulle 
auf lalle^rand utib ®obel, rügte in einem »rede 
toom 10. SRära ben Äönig mit den f^ärffien SBor* 
ten wegen ber ®aneHon, forderte deren Surwfnaljme 
uud forderte if)n $ u „fefhrem @fauben*mut$e " auf. 
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3ugte id> $atte fcer $abfi fcie OTaria *tn fcer WenfdM 
Wertung Me ©tifterin ^er Äarmeliterinnen in granfc 
tti^ tanoniftrt, im* tie* motzte toc$I Der einjtge «m* 
flan* fein, weffjalb *er Ronig über fcatf ü>m guge* 
fommette SBret>e föreft™ lief, er §tft«te ni<f>t, Daß 
*er $abft alle ©emcinfäaft mit granfrei^ aufgeben 
wolle, gerner erlief fcer $abjt ein Schreiben an Me 
nt^t abtrünnigen »ifäöfe, in welkem er fie um SWit 
tel jur 9lbl)ilfe fcetf @d)t$ma befragt; in einem offe* 
nen ©^reiben an 83olt un& @eiftlid>teit ertlärte er 
*ie »eretotten Pfarrer uu* S&ifäöfe tyrer ©teilen Der. 
lufHg, We nnfanonifdjen SBafrfen ftir ungiltig, warnt 
lat 93ol! tor &em Umgänge mit ben ©(#*maiitern 
ttttD fdjicfte bat* darauf ton alten «priefieru geheime 
Reifungen ju, wie fie iljren ©otteetfenft fortfefen 

tonnten. • 

®iefe »anutuBcu Ratten in ^>ari* im* anderen 
grofen ©ttoten freiließ nur £o$n, ©pott un* ©e* 
lauter gum Erfolge. 3n *er fyxonit von $ari* er. 
fd&ien eine Steife fcep^abjle* in We^otte, fcatf 3ournat 
„Sefcolutionen t?on $aritf" Wirft fcem »rct?e *e* 
fie* t>or, e* erlaube fid> 3«i«tien gegen *ie greift; 
fcabei wurfce ein 9Mlfc ausgegeben, auf welc&em fcer 
Stufet Dem ^abße fciefe Sutten infoirirt; <rtn 4.9Wai 
wbrannte i>a* Sott einen mit »abfilmen 3ufignien 
gezierten ©trofjmann, nähern tiefem ein foafftafte* 
Urteil uorgelefen unt> in *ie £an* geftec« Worten 
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tvar. ^efrocb nafym man fccr ^u^c vor *er Green* 
tien fcen Srummßab unfc fcen Ring ab, — fcieä ijt 
ju bemerfen, fcenn erjt viel fpätcr verbrannte man bei 
einer feierlichen ©elegcnfyeit aud) *iefe ^eiligen 
fignien; f)ier war t»ic Herfen fce* ^avflctf nodj metyr 
t^cr ©egenjiant» fcer äJeracbtung, nid)t fric SBürfcc. 
£ie neue ^eilige, fa^tc man, babc fcer i v abfl als ©e; 
fanfcliu in ten Gimmel gefdjitft, fcamit fic bei ©Ott 
um fcie 23efel)rung fcer granjofrn einfomme. >T>tfT^ 
Slnfceren (Erfolg batten triefe SJullen nidtf, ob« 
tvofyi fcer ^>al>|l fcie Revolution überhaupt verdammte, 
©er $abfl nutrfcc eben nidjt metyr für fcen richtigen 
^luelcacr fcee (fl)riflentf)um$ gehalten. 2>ie ^arifer be> 
gnügten jid) mit fcem $luefd)reiben fce* Oeneratprofu« 
rator *|>afloret, fcer frie cl>rifr(id)c Religion fcie Religion 
fcer Jyreiljeit nennt un& (jinjufitgt, fcafi man eine Re* 
ligion, fcie, anfiatt fcie ©efefee aufrcdjt ^u erhalten, |ic 
umjuflürjen fud)tc, £ic ein öolt, t>of? flcf> eben feine 
bürgerlidje und £olitifd)c Sout>erainität erobert babe, 
Sflavegu bleiben jwänge, aUerfchig* abfd)tvöreu muffe; 
eine foldje Religion fei aber *a£ (£f)rificntlntm Uu 
neäwegetf. 

. £ie Rationalverfammtung aber befdjlof, fcem 
t>äbfili$en Umvcfcu G in l) alt ju tfjun: „Kein 23reve 
oder ©efret, feine Sutte ofcet (Eonfiitution *etf päbp 
liefen £ofe* darf ferner ofjne 3mt>rimatur de* gefeö* 
gebenden florier* tm& die ®aneticn *e* ftöntgtf an* 
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gtf$(agcn, puMirirt tmt> mfrfjicft tvfrtcn. Xit\tnv 
gen, Vit gegen fciefe* ©efret fehlen, werten criminn* 

liter belangt unt» mit fcem SSerlufi fce* Sürgerrechte* 
beffraft werften. Damit erneuerte man eigentlich nur 
ein alte£ ©efefe, fem* auch früher mußten ftie pa'bfb 
liefen Schreiben erfi fta$ Imprimatur ftcr Parlamente 
erlangen, um ©iltigfeit ju beftfeen; ftie ©eifKid)!eit 
flemmte ftd) jeftoef) ftagegen, wollte nun auf einmal 
*Pregfreif)eit (9tegauft) unft behauptete, ftcr*}>abjt muffe 
ftaä 9?ed)t haben, feine ©laubigen gu inflruiren, ftenn 
,,ftie Xt)rannei beginne an ftem fünfte, wo man ftie* 
fe* öfter jenetf SWaaj* fteä (Stauben* für gefebtid) öfter 
ungefeblicf) erfläre." ^ction wie* t>ic Sefchulftigung, 
ftaj? fta* Defret gegen ftie *}>ref?freif)eit anflöge, jurücf, 
inftem er ganj einfach aufften llnterfdjieft ;wifchen tyxu 
tmtleuten unft ^Beamteten bei ^cr Senufeung fter treffe 
aufmerffam machte. Der % v abff war alfo bereite jum 
beamteten fter franjöflfcöen Sirche ftegroftirt. 

Ginige betrete, ftie ftie SBerfammlung noch gab, 
ftnft jum Hkü erfl fcurd) tic folgende Serfammlung 
aufgeführt worden, unft für jefet noch t?on gar feiner 
SBichtigfeit; ober einige flehte Debatten unft *ptänfe< 
leien, ftie fpurto* torübergingen, finft ftoeö noch ju 
erwähnen, Weit ftch in ihnen ftie Srt unft Steife t>cr 
geifitichen Äampfweife autffpricht. Gouturier fuchte 
ftie Serfammtung ju tlebertreibungen ju verleiten ; alt 
man ftefretirte, ftafl jefte Sir che geeignet fein follte, 
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um in t|r bie btf<f>öfti$e SBeitje ju bofljie$en, ber* 
lanate Gouturier, man foflte aud) tote fcroteftantifdben 

3wecf erflären. 3u bemerfen ifi, bag (Touturier ben 
<&* berweigert $atte. 6r wirb Diefec Molton wegen 
au* ber »erfammlung fcerfiogen, aber gum größten 
Seibwefeu Waur^rf, ber if)u ju mtyeibigen fud)t. 

man aber nun 2??aurt> am @£red)en fjinbert, 
bro$t er bem ^räfibenten, unb bie SBerfammlung bro^t 
tym betf$alb mit ber atbtct. Sern grijgten <5j>red>er 
ber ©eifMidjfeit fjatte man ftdj atfo tro$ ber unenb* 
lidjflcn (Sebulto genötigt gefetjen, mit bem ©efdng* 
nifi ju bebrohen — lim weniaftenti einen £heü ber 

@eijllid>fett »er bem^ €ibe ju retten, tyatte man ben 
Segriff „öffentlicher guuetionair" fc eng a(* möglich 
gefaf t/ ba(;er nur anf biejentgen attägebetynt, bie wirf* 
lief) ©aeramente foenbeten, fotglid) bie $ater 9Jebner 
unb SUmofenfoenber au*ne$tnen motten, aber aud) 
bieftr tleinltye Sunflgrijf gelang ntyt/ benn bie Ser* 
fammlung gab, auf biefen^untt aufmerffam gemacht, 
fogki<$ bie geeigneten Secrete. 

@$licglid> ifl bie Debatte über bie £enfur ber 
£tyeaterfiütfe ju erwähnen, weit in i^r nebenbei eine 
»s*raae in ben aeiftlicben 21naeleaenöeiten beantwortet 
würbe, beren Antwort freiließ au* bem Sange ber 
Sfrwfution fdjon längji entfcfjieben war. SRauty trat 
ne$m(i<$ auf, um au$ über bie £$eaterflücfc feine 
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2Jtetnung abzugeben, brätelt fid) jeDod) Dor, nit^t altf 

C s H'inliil)cv yd fprcdjen, ca er aU ©eifftietyer Uber baä 
X(;eater gar nid)t fpred)en tonne. 2Wirabeau fragte 
ob Siaurtj jtd) o*er Die 4*crfammlung Durd) fein 
(yefd)tväfc ein Hergingen fjeitte mad)en tvollen. 2luf 
Der Iribune (>red)c überhaupt niemals ein ©cifllid)er, 
fouDeru Der tputivti • 



£ie ^rejfe u>ar feit Dem Detrete über Die SiDe** 
leifhing auf erorDent(id) tf)ätig. Muger Den Sfourna* 
len erfetyienen aud) eine grof?e 3Wenge Don fe(bf*f*än* 
Digen ®ä)ttften, um Den (EiD ju rechtfertigen. Stbbe 
®regoire'£ Schrift ifl Die bemerfenätt>ertf)efle; ©uram 
t$on, €^arrier De la ftoebe, grancci* Sorcp, 2Rolin, 
ftujfe fd)liegen |rd) an ©regoire an. 5»an «nterfu^t 
Die päbßüctyen unD bifd)öflid)en ftedjte, Die €onei(; 
«nD ^noDal^-öef^liiffe, Fullen unD »reDe auf Da* 
genauere, t^eiU nur um Die neue eonfütution ju 
rechtfertigen, tfjeite aber um Da* fäbjilidje ainfefjeu 
überhaupt }u fiäf}e». ©urantyon'jtf <£d)rift gel)t felbfi 
bi* auf Da* CljalceDcnifdje CoueU jurücf, Daä fo(- 
genDen Sanon entölt: ift Dem «aifer erlaubt, 
Die (Srenjen Der geifUid)en ^ro&injen ju beßimmen, 
ifjre Privilegien 51t regeln, bifd)öflid)e StäDte ju 3Re* 
trollen $u ergeben unD ©eifilic^e ju Defigniren. gür 
Da* SSolt ijt Kamille 2>e*raouüne' 8ertf)eibtgung** 
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fc^rift in fpagfjaftcm Jone, die er unter beut Sfamen 
fce* Pfarrer* von *pcttou, <2t. ©au^enjö f)erau*gafr 

und dafür von tiefem verflogt tvurde, berechnet. (Er 
läßt feinen Pfarrer eine Medc galten über den Jert: 
£filigfler Leiter, Sie 39ifd)öfe fallen auf Jeronen und 
die Religion lag am Söodenj graut 1 '"**) flürjtc die 
S3ifcf;öfe und erl;cl;ete die Religion, £iefe Sßorte, 
fäi>rt er fort, rüliven von einem alten Cardinal r)er, 
den der s J>abfi neulid) über feine Meinung von unfe* 
rer neuen Civitronfiitution befragte; darauf tl;eilt er 
feine predigt in vier Sfjeile nad) den verfdjiedenen 
Einwürfen ein, Sie der Gonftitution gemadjt wurden; 
mengt auf Capuctnerart tyäupg lateinifdjc Srocteu 
ein, |>rid)t vom gag* SJtirabeau, ©rächen mit SBifdjof- 
muffen und wendet $ulebt auf den 3wang, den die 
SBerfammluug der ®eijlltd)feit durd) die Gntjiiljuug 
der Stellen auflegt, die in den ftefeerverfolgungen fo 
oft gesotten Sßorte: couipclle in (rar? an. *Hud) 
nod) auf andere ©eiff )nd)tc man auf die Stenge 
,u wirfen. 3n der JBorfjeitung (feuille villageoisc) 
wurde ein ongeblidjcr $tkf aictf s )\cm abgedrueft, 
worin e<j tyicj?/ die ftanoni|len, gefd)eute, fromme ©ot* 
te^gelaljrte, denen der ^>abfi die geijtlidje Gonftitutiou 
}iir Prüfung vorgelegt, Ijätten $ti il)rer Ueberrafcfjung 
die größte 2lel)nlid)feit jwifdjeu il;r und der alten, 
unverdorbenen ftird)e gefunden, und daf)cr dem s }>ab|le 
jur Genehmigung geraden. Allein die froren, Ijoffär- 
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tigen RatDiuäle, Die Den pähfliityn ettüjl alt \f)x 
^rbtljeil betrachten uuD Dafjer nicf)t ^efchntatert wjijfeu 
woUJt», J>äUf» ftd> ttt J><ibjllkf)en <SmwiQi(jun9 fWf 
uul fcji to&etfefl. 

T}te meitlen Dieter SrfmftfteMer bcrfud\ten auf 

Die $>äbfUid)en, römifd)?tirÄ(i#ett betrete c^eflUfet, Die 
grijlüdje (SonfJitutton ju t?ertl)eiDigen unD gebrauchten 
auf Diefe SBeifc Die f$le<$tefle SSaffe, toeit fie mn? 
Die fd)(ec^tcfle SBafte finden totinten. Spätere 33e* 
fd)ltiffe »ottten fte Durdj friere ttiDerlegen «nD er* 
tonnten fomit Die Sedjtmäfigteit Der fiteren »e* 
fchiüfle Derfelben 9Ra$t gerade um fo me$r an. »effet 
griff Sriffot in feiner ©$rift: Da* gerichtete fRom 
oDer tote geleugnete SWac&t De* $abßtyumtf, Die ta* 
t^Ufc^e Sird)e iiber$au*t an; if>m folgt Maurice. 
$lnDere jleUen nut im Slttgenteiuen Die ©efafjr einet 
tird)lidjen Siutorität 'bat, Die Da* ©ewiffen betyerrfd)t 

fcerfelbe ©etfl jetgt jty in Den £$eaterfiitctm unD 
©etilen liefet Bett. Siionfm'* ©c^aufpiel : Die gigue 
fcetf ftanatiämud unD Der 2 mannet unD £aiaä ftaiaä 
Riefen ftc^ an £$enier ? * »ort IX. an. 

«dein aUe tiefe Schriften waren etgentti$ nur 

für tote fiaubtftätote aefeftrieben* obh)obI man teilt be> 

reit* anfangt, Deren Verbreitung unter Da* Sott auf 
alte Seife gu beförDern. 3&r ®rfolg iji ganj getoig 
t)öd>fi unbeDeutenD. Sie StonnanDie, Die 
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ber Sßeflen, ber ©üben unb ber ßfieu, in allen 
^rovinjen bringt bie verlangte ©tbeäleifhing bie $tf* 
tieften Steclamationen , Aufruhr, Stra^entumulte und 

-9teaetienen gegen die bürgerliche Freiheit hervor. SSor* 
3üglich die Departement* der 9ihonemünbungen und . • 
be£ 9?bcins, t>er (Slfafi waren der cigcntlidje £eerd 
wie der £olitifd)cn, fo der religiöfen Gontrerevotntiou. 
Slinglin hatte fleh daju bewogen gefühlt, von (Strafe 
bitrg attä die Serfammlung auf die ©cfaf)r ihrer 
Scftyfttffe in geifHidjen Angelegenheiten aufmerffam 
\\\ madien. £icr War es? }u ernfilidjcn Unruhen ge* 
fommen, um fo gefäbrlidjcr, weil auf dem (Gebiete 
des* ©rjbisthnm* Jxier die (Emigranten eine Art von 
£eer jufammengejogen hatten. Der ehemalige 23ifd)of 
Äarbinal Sfofmn erlief einen Hirtenbrief gegen ben 
neugewählten Sifdjof 23renbel, in welkem er au**« 
ruft: „©$ giebt feine Religion, feine ©aframente 
mehr in granf reich !" €r unterfagt bem SBrenbel alä 
Ufurpator, (Sinbringling, ©chtematifer unb Äefeer alle 
bifd)öflichen Functionen, t»ie Gelebration der gcifllidien 
SO?t>flcrien/ weil fte in feinen 0änben ju *profama* 
ixontn unb Schändungen bed Allerheiligen würben 
unb nennt alle ton ihm ertaffenen Ztityenfen, vorge- 
nommenen Abfotutionen unb SBeihungen null unb 
nichtig. 3 w *i Pfarrer unb ein Sßeib, bie ein fatljes 
lifdjeä SWonitum unter bem SSolfe verbreiten, fleht 
ftd) ber Sßürgerrath geuötf)igt, einf>erren ju laflen, 

?vCtiaton u. Äit-cOe v. Sranfvctd). 12 



Digitized by Google 



178 



Utber^aupt geigen fW> bie Setter, ba e* bie 9teU* 
aiön ailt. natürlich am S&ütftenbften« befcbimfcfeu btc 
»ereiferten @eifi(t$en, werfe« fxc mit Steinen unb 
»«folgen fte auf jebe SBeife. eelbfi ber legitime 
©ottesbienjl tpitb gefiört, man taugt unb fd>reit ttä> 
renb ber eonftttutioneHen ©eifilidjen gefefenen 
2Keffe. Die »erfammluug fie$t ^ genötigt, ben 

i 

abgefegten ©eifHid&en in ben wefUidjen Departements, 
bte unter ber Slegibe be* ÄarbmaW »ofjan mit ben 
Emigranten confoiriren unb ba* Salt gegen bie neue 
©eiftli^teit aufseien, bie innern Departement* gum 
SBofmpIafc anjutveifen, tvc^in jtd> aud) alte ehemaligen 
£*benj$geiftfof>en in befümmte, beauffu$tigte £«ufet 
jurücfjie^en muffen. Ueber$aupt fotfte jeber unter* 
etoete ©eiflltd?e im aan;en Cetebe feinen SBcbnort 

* W W/ w* Ww V*MVt / www wm «vw^vvv w i « iff v t f V *I • * w w w 

bem betreffenben SRaire' anzeigen, bamit t}r Setragen 
be auffingt werben tonnte. Die ©eif}(id)feit t)atte 
allerlei Süaen Derbreitet/ um batf Soll ton ber neuen 
Öetftttdtfeit ab$ufd)vecfen, fo $. 33. gab man t>or, bie 
neuen Pfarrer tauften auf ben tarnen ©ettee beä 
Sater*, be* <göl)nea unb ber ^eiligen »afion; bie 
Jlationateerfaminhmg babe bie SWeffen unb 93eäpern 
©erboten, ^n SRorbiban unb an mehreren anbern 
0rten falten £obtf$tä'ge »er, »erbinbungen ton 
„tatyolifctyen bürgern" fieUen fid) an mehreren jDrtrn 
ber ü)tationa(garbe entgegen, unb bie SM|d)öfe tocu 
2)pre* unb »afiia föleuberten no$ e$e ber $ab|t 
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@eiflli$en. Slatüxlty bleiben btr ©caffcfjafien %\>\& 
tio» imb SSenaifftn ni*t hinter ben andern feilen 
bc* »dd>e* guti«; bec »ifc^of *on Saifon l)äU nad) 
einet 5Wotbfcene ein flrofe* Sebeum ab. Der $tebi* 
ger au Siotbtyan rief auf ber «anjet au*: e* iji 
bejfer, einem tyramitffften Sönige $u -ge^or^en, ate 
einet ©anbe *on üRäubern, bie eine 9tationötoet* 
fammlnng gu fetjn behaupten* @in anbetet ©cifl- 
lieber gab bem SBolfe nadj ber 3»ejf« ein gemeinte* 
Rteuj ju tüffen unb fagte Dabei : ©e$et $in, t<W)et 
ben £immet unb tobtet bie Seemen, bie unfete $ei* 
lige &ixd)t profaniren. Sßetyity, ber 23ifd)of toon ttje* 
febrieb am 5. Januar naebbem am üerberaebrnben 
Sage wieber eine ^eilige ®$la$t gef^lagen warben 
fear: bet geflrige Sag toirb in beu ©efc^i^Wbü^etn 
be* fraitiöjifd)en etetu^ bentnmtbig bUiben. Diefet 
Xag fjat mi# juerfi hiebet ein fcemg gettöffct, «nb 
vielleicht rettet er bie Religion in granfteid), getvtß 
aber träft! er ju tyrem SRu^me bei. <S* ifi eigen, 
fe|t er lügenhaft $inju, baj? biefe 2>efrete, gemacht 
um grantreidj in ein S^fema $u fiürjett, unter bet 
^räjibentfräaft eine* Suben auf ben Antrag eine* 
^rotejlanten gegeben morben ftnb. (Sbenfo Ratten 
fty bie Äorfen empört, ©in befanbete* *äbßli#e* 
»rette $atte bie SBal)l be* neuen 33ifd>*f* füt uns 
tflKg ettlärt; mit biefem Sre&e in bet £artb bur#* 

12* 
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Sogen frie SBtfndje fcie Straßen, unfc ball> folgten ihnen 
Sßeiber unfr SWänner mit Letten belafiet, unfc riefen 
nach jefrem (Schlage, freu fte ftd) mit ityren ©eificln 
wfefeten: eä lebe fcie Religion. Sie Corfen mit 
einem fefyr großen Streite fcer franjöjtfdjen Seoölfe* 
rung proteßirten gegen Alle», wa$ &ie Skrfammlung 
in geifftidjen Angelegenheiten befd)loffeu hatte, fortern 
ifjre alten ©eifitichen juriief, fcie tourd)atiä im alten 
<2tt)le bleiben follen, unt> frie Sßeiber (türme« fcatf 
£au* fce£ neuen 23ifd)of*, unfc werten nur frurd) frie 
tvcltlicbe 2ttad)t ton fetner 3erfiörung abgehalten. 
Ser Sifchof Bertlo* t>on Saflia, t>cr ftd) nach Italien 
begeben l)attc, Wirt cinftimmig jurürfgerufen. (Schon 
beginnt frie Sentoee fcie Aufmerffamfeit auf ftd) 31t 
lenten, bewaffnete Aufflänfce werten du* Gaur ge' 
meldet, l)ier tmfr frort wirt fra» 23olt frurd) nächtliche 
^rojefftonen unfc mehrtägige Andachten ju frem ®e* 
trett$igten unfr dem heiligen Siufcmig in feinem gana* 
ttvmuö immer noch mehr erbibt. 

Sie ganje Barbarei fre» Mittelalter** erhebt \\a) 
mit alten ihren ©räueln, mit all ihrem ^ßrießertug 
unfc Irug au* frer Sunteltjeit uttto Surüctgesogenheit, 
in frer fte feit einiger 3ett unbeachtet geblieben war, 
während frie franjöftfdje $$Uofo)>hic tk ©eifier ju 
erhellen begann und freu ©lanj ihre* Sichte* über 
ganj Europa verbreitete. Sie gebildeten JJfenfchen 
*er 9rit hatten mgeffen, frag fcie alte Jöarbarei neben 
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üjncn $aujie, baf batf ' fran$öf?fd>e ungebilbete Soff 
nod) auf berfelbeu Stufe fianb, aU efjemaltf, ba bie 
SUbigenfer l)ingefd)lad)tet würben. 1 

SBäljrenb fo auf ber einen @eite ber {yanatiä* 
mu* immer gUifjenber wirb, unb bie arifiotratifdKn 
Bewegungen immer mebr verfioirft/ bie gilien unb ba* 
Äreuj |Td) immer enger vevfdjlingen unb bie Set* 
fammlung fjierburcf) ju Sttaafiregeln aufgefordert wirb/ 
$u bereu 9lu*füf)rung größere Strafte unb ein beut* 
lid)ere$ Sewu^tfein über ba* ^rinetp ber Revolution 
nötl)ig waren, altf fie befag, wudjtf bie ttntirdjlicf^ 
feit auf ber anbern <2>eite von Sag ju Sage. 3e 
größer batf Semuftfein über bie g*eif)eit unb ba* 
Sßefen be* (tfefefee* würbe, um fo mefjr trat ba* 
fiaatltcfye Seben an bie ©teile betf religiäfen. 2)ie 
Serfammlung (jatte, um bie ©inwofjnerjafjl genauer 
ju befUmmeit/ bie *Pflid)t ber Pfarrer, bie Sißen über 
bie ©eburten unb SobetffäUe ju führen, ben SRtmtet* 
palitäten übergeben. 3e$t melbeten bie Pfarrer be* 
reit*/ baf bie Saufen verjaumt würben/ weil man 
juf) mit bem gefe|lid)en 5tcte vor ben (Sendeten be« 
guiigte. Sbenfo War bie (noi(ef)c bereite in bet 
Serfammlung befi>rod)en unb in bie ConfHtutiou auf? 
genommen worben. 2)ie <Ef>e überlauft würbe von 
vielen ©ttyriftfieUem verworfen; fo in bem ffate$i** 
mu* be* menfd>lid)en ®efd)led)tä, ber fie einen Sin* 
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flriff auf Wf fetfönltyf gro^tit, »wjttflB^ auf tit 
1 brt SBei&e* nennt. 

Die 5tngrijfe auf tote ©eijUidjfeit wurten jcfct 
^tvar tmmer tyejuQcr, otuerer uno |poin|ci)er, auem 
fic traten f#on fe$r jurücf, ^enn man gelangt* ™d) 
bereit* ju Der <£iufu$t, Dag Die ©eifHiefrfeit ni*t 
Dur<$ i$re ^etfönlk^e 6#ed)tigteit Da* titele nnD 
^olitifctye SJerDerben bewirft Ijabej man wurDe fd)on 
migtrauifd> gegen Die Seligion überlauft, Die, wie 
man meinte, Die geifltge nnD bürgerte Snedjtfäaft 
wfd^ulDet f>atte. £>amit bewarf man aber freiließ 
Die Religion nod) gar nid)t, fonDern nur Deren be* 
ftimmte gorm. SJtan begnügte ftd) mit Dem reinen 
Xljeiämtt*, ofjne Deffen firctylidje SluäbitDnng, Deren er 
ni#t fäfjtg i|i, verfugen $u weiten; man begnügte 
ftd) mit Der Sfnnatjme eine* I)öd>(len SSefen*/ inDeften 
SunDealaDe Die ©efefceäroUen Der neuen eonflitution 
lagen, «nD Deren ^eilige, Kmiffeau nnD Soltatre in 
Da* ^antfjeon getragen wurDen. 2>iefc Stuffaffung** 
weife, vorbereitet Durc$ Die t$eifHf#e V^bfaftie «nD 
Ideologie Der leftteren Hälfte De* vorigen 3a$rt)un* 
Dcrte, Die im £f)riflentf)ttm „fap niety* flW 2Jioral" 
fa$, wurDe jetet Dur$ eine un^Uge äRen^e ton 
Schriften »erbreitet nnD autfgebilDet. >Jti erwähnen 
iji 2)eferrier'* £$ei*mu* oDer ^Betrachtungen über Die 
Statur De* 2»enfd)en m»D Deren gegenfeitige ^fügten 
in £infi<$t auf SSJloral unD Sürgertyum. SatD fießte 
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man bie ©ottyrit aU fc weit außer ober über bem 
menfd)lid)en Oejic^Wretfr wofjnenb bar, baf jebe* 
SBort gu i?iel warf, watf man ju feiner näheren 33f* 
fihnmung verlöre, ^ier^er gehört bif Seuflerong 

tiontf, baß bie Ideologie ftd) jur Religion terfjalte, 
wie bie Chitone jum 3Jed)t; eine Slcußcrung, bie 
lebhaft bettotftyt Würbe. 9Wan glaubte, ftd) t»or bie* 
fem l;öd)ften Siefen babureb }u retten, baß man feine 
Confeqnenjen tljcoretifd) ntd>t jog, weil man gefehlt 
fjatte, weld)e (druttbfage auf feine Sjrijien; gebaut 
werben waren. Mnbere verwarfen mit ben Confe* 
quenjtn bae l;öcty|le Siefen felbfl, weil fte etf für bie 
liflige ©rfmbnng ber ^rieflet uub Zuraunen fetten; 
„bie Religion, fagt ber ftated)i$mu* be£ menfd)lid)en 
@efcf)Ccd)td, ift ba* große Littel im tarnen einer 
töottfjeit, bie man vorftellt uub |>red)eu läßt, wie man 
will/ bic Helfer )ti toerburnnten unb $u fned)ten." 
bereit* ftrctftc bic *Un|Td)t biefer Männer nafjc an 
Öottejtfläugttung, weil jte ertannteu, baß am ber 
3lnna$mc eine* l;öd)ftcn Söffen* t»cu felbjl jene (9runb* 
fafee folgten, beren 2lu*brurf im Staat unb im 2e* 
ben man eben i?erwifd)cn wollte, aber eben weil |k 
nur Seugncr waren, tfjeil* auä biefem politifdjen ©runbe, 
tl)eis weil anbere ^snterejfcn, bie Revolution ber £on< 
flitution, bie |ie nid)t altf ba* ßbangelium ber (frei* 
beit betrachteten, i^nen näher am £erjen lagen, er* 
fd)ufen fie ftd) nur einen neuen Gulturf, fcertaufd)ten 
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fn* bie 33orfleUuug eine* fjödjfien Sßefens mit beu 

Vorfleüungen republifanifdjer £ugenben, unb ber 3u* 
|lanb, ben ftc fpäterljin fjerbeifüfjrten, tonnte nur bon 
fc^r furzet Sauer feijn, weil, fobalb ber religiöfe 
republif anifdje Xugcnbrattfd) vorüber war, batf Volt 
pd) »vieler $u feineu alten ©öttern toenben mugte, 
2d)on unter ber folgenben Verfammluug wirb jebod) ber 
<£influ$ biefer SJtänner nub ber Clubbe, in betten bie reli* 
giöfen (Sruubfäfee biefer *Mrt gej>rebigt unb fo Weit atä 
möglid) in bie ^robinjen verbreitet Würben, ftc^tbarer unb 
beweiß fict> aud) in ber Verfammlung burd) eutf$ie* 
benrretf £anbeln. £>ie ^attfbiner befonber* arbeiteten 
an ber Verbreitung biefer ©runbfäfee unb frönten be$* 
fjalb (fallot £erboi*, einen ehemaligen ©djaufyieler, 
ber nun altf s }>rebiger auftrat, unb in feinem „Vater 
©erarb" eine von ben 3aeobinem geseilte *prei$auf* 
gäbe, ein 2Jud) für batf Volt ju fd)rciben, gelöft fjatte. 
3n ä^nli^er Söeifc wirfte Gebert in feinen nieberträd)* 
tig patriotifdjen ^Briefen bei $ater £udje*ne, bie er 
einem rot>a(tflifd)en % v ater ©udjetfne entgegenfieüte, nur 
entfd>iebener, heftiger, auffälliger. 



2Ba* f)atte bie Jtationalberfammtung getfjan? 
JDic 3f ationatverfammluug ftaite bie Stetigion aU 
*J>riDatangelegenf)eit in ber (Srtlärung ber SNenfdjen* 
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rechte torotlamirt; tonnte aber liefen (Brunbfob nicht 
f ehalten, Denn Da* religiöfe Sorurtfjeü gegen Die 
3uDen gemattete Diefen feine bürgerlichen unD milfc» 
tairifchen »emter utto SJtirabran'* 3n(huctton 
Die geifHid>en Angelegenheiten nennt Da* Chrijienth 
Den ^olarfleru De* ftanjöfifcfjen Seite*. 2>a* 
fientyuui mt folglich Wationatreligion unD alfo Staate 
an$rtegenheit. 1 *.v 

SDJirabeau hotte gefagt, DajS eine äReinnng, »elc&e 
Die meiflen Bürger Regten, Deshalb nod) mty Die 
herrfchenDe fei, unD t>ic £$erfammluna fcermieD Die (£r? 
tläruna einer Stationalreliaion. Um Die (£iu;iehuna 

w w ^ ww wy w w ww w w ^ ▼ w ww? ww^w www w Zj * • • www w/ ww ^bf 7 wwwrmww wy » » • ▼ 

Der ftird)engüter ju rechtfertigen, nüDerfyrach tylixa* 
beau fiefe felbft unD eitlärte, Der ®taat müfie Die 
$rtef!er Derjenigen Religion bejahten, )u Der fiel) Die 
Wtfaaty feiner »ärger betennt. go(glid) war Die 

tatbolifd)^rÖmifche ftirche n 11 er Mim« (Stiiattfreliaion unD 

jugteid) Die ^errf^enDe in üblem Sinne, Denn ju ih* 
rer Unterhaltung muften auch Diejenigen 53ürger 
jieueru, Die fle nicht betonnten. 

Sie Serfammlung ^atte Freiheit De* @otte*Dien^ 
fte* toretlamirt« aber fie tonnte fomohl al* *Reaieruna 
(@nterein|iehung) , a(* weil iljre Aufgabe Der Sam^f 
gegen Die 3nflitwtionen De* SBittelatter* »ar , Den tat^o* 

lifeben ^otte^Dienß nicht Dalben @ie übernahm Die 

* • I w 9 9 W ^ Ww W ttfllf 99 99wj W w 99 9 9f w 99 9 • V W9 9m w w f • *• 9j 999 9JT 9w 

Deformation Der Sirene in janfenifKfchem ©inne, o^ne 
Die tathölifche Wtliwn aufgeben ju wollen, unter* 
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©tnnr, ofine lit tatholifd)e Äirdje aufheben ju woU 

Im, fuchtc Daher ju »erotttfln, ftietl.tie tatholifcheu 
Spanien nicht um. afcet beten Gonfeauemen, eefannte 
Die tfpicrard)ic, aber lö|lc fic auf, unterwarf Die 9fe* 
ligicn Dem Staate, aber $ob Die Stacht De* ^abjto 
nid)t auf; Darum war Die neue Svivdjc ein UnDing, 
Da* feinet J&cflanDctf fäfjig unD wertl) war, Denn fte 
wurjelte auf SBiDerforiit&en, Die fid) gegenfeitig 
fjeben, befaj fein eigentl)itmlid)e$ Sebeu, brachte feine 



3*ee ju» Htt&ttuf unD tonnte md)t einmal Damals 
Der 3nfleßänDiiflfc tot Q,m, Die man gcmad)t fjatte, 
t>ertf)eiDigt tyevDen. 



fle* erklärt, waljrenD jie Dod) t^ter JJatur nad> alä 9iegie* 
rung unD ßrgan Der {Resolution Die ©ewalt tyrem 
sftrincifcc nehmen* unD wie Sftaurn ibr toorwarf, alle @e • 
walten in jtd) vereinigen mujUe. £>arum forderte fic Den 
©iD unD fe|te Die wiDerftenjKgc @eiflltc$fett ab. 

£iefe il;re Aufgabe aber $at fte weDer etngefe* 
l)t\\ f ned) erfüllt; fic glaubte WöfjrcnD Der Ste&olu* 
tion Die ©efefec De* ftricDentf ^anD^aben gu muffen; 
fxc flräubte ftd), ate ©ewalt auftreten ju miiffen, 
führte Da^er Die ed>öpfungen tyrer 0alb$cit nic^t 
einmal Durd), fonDern lief; |Ie felbji vielmehr not$ 
t)alb fallen, ©ie erlaubte audj Den €ult Der romifd)* 
fatfjolifacn Sieligion, legitimirte auf Dtefe SSJetfe Da* 
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@$i*raa unb ertannte baburch au, baß fxc ftch gegen 
bie Hierarchie, bie fte anetfonnt h«Ne, einen unrecht* 
mäfigen ©ingrijf erlaubt ^otte. 

Die »erfammlung wollte immer beibe*, ba$ SUte 
unb ba* Weue, ba* h«fl°«f*< Siecht unb bie 3bee, 
bie ®ewalt unb bie Freiheit, ben *}>abft unb 9touj[eau, 
biefe beiden Cxtreme auf religiöfem ©runb unb »oben. 
Die* war tti^t etwa nur bie Svolge ihrer 3wfammen« 
fe(ung auä ©eiftlichfeit, ?lbel unb Bürgern, fonbern im 
C^aratter ber We&olution t?on neun unb ad>tjig begründet. 

Die conftituirenbe SSerfammlung batte Mnmög* 
liehe* gewollt, unb befftalb burch ihre 2»aaf regeln 
einen anberen ßuflanb herbeigeführt, aU fie bejwerttc. 
«nbeJannt mit ber fitd^tic^en Stothburft ber ^rotin* 
jen ^atte fte ben fcergolbeten ©chn'ortelbau be* fat^c- 
lifchen <£u!tu* vereinfacht, aber tnbem fte ihn äufer* 
lieh reformtrte, war baß eigentümliche Seben au$ ihm 
gewichen. Der reformirte ©otteäbienß genügte bem 
Siolfe nicht, unb bie ©ewalt, mit ber man ihn ein* 
führte, empörte e*. Unbekannt mit bem SBefen ber 
Äirche h atte »erfud^t # biefe bem Staate gu unter; 
werfen, baburch aber nur eine Strt £olittf<her Sirche 
gebilbet, bie fich auf fein rrligiöfe* »ebürfnig grün* 
bete unb ben «Staat felbfl jur Äirche gemalt, inbem 
fte einen legitimen ©otteäbienfl befretirte. 

®ic hinterließ batjer ber folgenben SSerfammlung 
fcen gauatitfmu* in ben $rot>injen, bem fte, wä'hrenb 
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flc über grasen De* ^iflottf^en 9tc#te* Stomaie Der* 
fd^enDcte, 3c» lief fid) ju cntokfcln, unD Du*$ ifjre 
falben, immer gu ft>ät fommenDcn SWaaf regeln in 
Der ttnDcrfoenfligen ©eifHi^feit andrer Derfäaflfle — 
wnt) auf Der anDern Seite Die tifflige enlfrcmDung 
Don jcDcr befonDeren Ätrd&H$feit attcr Derer, Die ftd> 
an Dem €uUu* De* $öd>ften JBefentf begnügten, ober 
in Denen Die »egeijierung für Die ftrctycit Die ©egefc 
flernng für Die »efigion aufgegeben $atte. 

Der legitime ®otte*Dienfi, fo n>ie Die ConfKtation 
Dc*]©taate* genügte »einer ^art^ei, Denn beiDe toaren nur 
Dtylomatiföc SJergteid^e. «Iber jener ttie Diefe war Daju 
beflimmt, tnDem fi% in itjnen Die ttntjattbartett unb 
ttnm»gli<$»eit jeDer »crmfflclung geigte, Den entföteben* 
fien 93rud> (jcrbeijufüljren unD Die $art$cicn djaraf* 
terifKfdjcr $crautf$ufleÖen. 



»etlf«, srtrutft *et S. Wiera tf. 
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